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1 Einleitung

1.1 Text und Uberlieferung
Das Selbstzeugnis und seine Grenze

Der Schlussvermerk der Vorlage nennt den Ort des Hymnus: iti srinrsimhapurane
nrsimhaprakrtibhave markandeyopadistam sarvarthasadhanabhidham srimaddivya-
laksminrsimhasahasranamastotram sampurnam - ,,so ist im Nrsimha-Purana, im Ab-
schnitt von Nrsimhas Riuckkehr zu seiner eigenen Natur, das von Markandeya gelehrte
Tausend-Namen-Lob des gottlichen Laksmi-Nrsimha mit dem Namen ,Vollbringer aller
Ziele‘ vollendet®.

Diese Angabe liess sich nicht bestatigen. Der Narasimha-Purana liegt in der Ausgabe
von Siddheswar Jena (1987) elektronisch vor, mit 68 Kapiteln. In ihm steht weder die-
ses Stotra noch einer seiner kennzeichnenden Satze; auch der Abschnittsname nyrsimh-
aprakrtibhava kommt dort nicht vor. Das schliesst nicht aus, dass andere Fassungen des
Purana den Hymnus enthalten — die Purana-Uberlieferung ist weit verzweigt —, es heisst
aber, dass die Herkunftsangabe fiir diese Reihe eine Selbstaussage des Textes bleibt.

Die Vorlage selbst gibt ihre Herkunft genauer an: Sie folgt dem Stotra Ratnakara, Band
1von 1927, ,mit kleinen Abweichungen“, und nimmt den Schlussteil aus dem Nrsimha-
kosa, Band 2. Wo dieser Schlussteil beginnt, sagt sie nicht. Beide Drucke sind hier nicht
eingesehen.

Die hier abgedruckte Fassung

Der Text des Stotram ist maschinell gegen die Vorlage verglichen worden und stimmt
mit ihr Buchstabe fiir Buchstabe iiberein, wenn man Leerzeichen, Satzzeichen und
Versnummern beiseite lasst. Das heisst auch: Die Schreibversehen der Vorlage stehen
im Stotram unverdndert (Einzelheiten in der Quellenliste). Abgewichen wird an drei
Stellen. Die Halbverse sind in der Umschrift durch den Danda (1) getrennt, nicht durch
einen senkrechten Strich. Der rituelle Vorspann, den die Vorlage in einem einzigen Ab-
satz bringt, ist in Einzeleintrage zerlegt und dabei an einigen offensichtlichen Stellen
berichtigt (siehe ,Berichtigungen dieser Ausgabe“). Und die Namavali, die Namensrei-
he zum Rezitieren, ist aus einer zweiten Vorlage hinzugekommen.

Aufbau dieser Ausgabe

Die Ausgabe trennt, was gesprochen, und was studiert wird. Der Rezitationstext bringt
das ganze Werk in Umschrift, ohne Ubersetzung, so dass man es fortlaufend lesen und
sprechen kann. Der Studienteil bringt nur den rituellen Vorspann und die Namavali, je-
den Eintrag im Viererschema: Devanagari, Umschrift, Ubersetzung und Wort fiir Wort.
Wer den Sinn eines Namens im Stotram sucht, findet ihn in der Namavali, die die Na-
men in derselben Reihenfolge bringt. Die Abschnitte zahlen jeweils fur sich.

» Parvapithika (1-14, Umschrift). Markandeya erzdhlt den Kampf: Aus Nrsimhas
Gliedern gehen ungezdhlte Lowenmenschen hervor (1), Hiranyakasipu, durch
Brahmas Gabe gegen den Tod gefeit, kimpft tausend Gotterjahre gegen ihn (3-4),
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Nrsimha verschlingt alle Waffen (6-7), packt den Daitya zur Ddmmerung an der
Schwelle der Halle, auf seinem Schoss (8), reisst ihm die Brust auf und héngt sich
die Eingeweide um (9). Die Welt erbebt vor der Gestalt, und Brahma tritt mit allen
Gottern heran und preist ihn mit tausend Namen (13-14).

 Viniyoga (3 Eintrige), Karanyasa (6), Hrdayadinyasa (6), Digbandha (11) und
Dhyana (2), alle im Viererschema.

» Stotram (1-169, Umschrift): Brahmas Lob, beginnend mit den Keimsilben om hrim
srim aim ksraum.

» Brahmas Bitte (1-8, Umschrift; Strophen 170-177 der Vorlage): Brahma bittet den
Gott, die grimmige Gestalt abzulegen, und Nrsimha wird besanftigt.

 Phalasruti (1-24, Umschrift; 178-201): Nrsimhas Verheissung an die Gotter.

» Uttarapithika (1-21, Umschrift; 202-222): Markandeyas Abschluss mit Prahladas
Weihe und der Lehrkette.

* Angehingte Strophen (1-6, Umschrift; 223-228).

« Namavali (1-1006, Viererschema): die Namen des Stotram, jeder fiir sich, im Dativ
zwischen om und namabh.

Die Grenze zwischen Namen und Rahmen zieht die Vorlage selbst: nach Strophe 169
steht ein Trennstrich, und Strophe 170 spricht wieder erzahlend.

1.2 Gehalt und Symbolik

Strophennummern folgen im Weiteren der Zdhlung der Vorlage: die Vorgeschichte
1-14, die Namen und der Rahmen 1-228. Fiir das Stotram ist das dieselbe Zahlung wie
in dieser Ausgabe; fir die Teile danach gilt die Entsprechung der Liste oben.

Der Vorspann

Die Viniyoga-Formel nennt Brahma als Seher, Laksmi-Nrsimha als Gottheit und die
Anustubh als Metrum. Bemerkenswert ist der kilaka, der ,Pflock®, der die Anrufung
festmacht: vikirnanakhadamstrayudhaya, ,dem, dessen Waffen die ausgespreizten Kral-
len und Zahne sind“. Das ist kein eigenes Formelwort, sondern ein Name aus dem Hym-
nus selbst: Strophe 28 nennt vikirnanakhadamstraya nakhadamstrayudhaya ca.

Vier der sechs Namen des Nyasa kehren in der Namensreihe wieder: vajranakha steht in
Strophe 1, vikatasya und vira in 27, sarvatomukha in der Schau von 76. Der Digbandha
verschliesst nicht nur die acht Himmelsrichtungen, sondern elf: dazu oben, unten und
den Luftraum, jedes Mal ,, mit dem Sudarsana“, dem Diskus Visnus.

Die erste Dhyana-Strophe zeigt nicht den Kdmpfer der Vorgeschichte, sondern sein Ge-
genbild: Nrsimha inmitten des Milchmeers, in Yoga-Haltung, mit heiterem Antlitz, drei-
augig, unter dem Schirm der Schlange — laksminrsimham bhaje. Der Hymnus beginnt
also mit der befriedeten Gestalt, um die Brahma am Ende bitten wird.
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Viniyoga, Nyasa und Dhyana im Einzelnen

Der Viniyoga ist eine Erkldrung, bevor das Mantra beginnt: wem es gehort, wer es ge-
schaut hat, in welchem Mass es steht und wozu es gesprochen wird. Dieser Viniyoga
geht weiter als die meisten. Nach Rsi, Gottheit und Metrum nennt er nicht ein Paar aus
Keim (bjja) und Kraft (sakti), sondern vier, auf vier Ebenen: Nrsimha als das hochste
Selbst und Laksmi als die Kraft der Maya; die Einzelseele und die Einsicht; der aufstei-
gende Lebenshauch (udana) und Sarasvati, die Rede; die Konsonanten und die Vokale.
Gott und GoOttin, Seele und Verstand, Atem und Wort, Laut und Klang stehen so in dersel-
ben Ordnung: das eine trigt, das andere entfaltet. Danach folgen die Keimsilben selbst,
om ksraum hrim als Bijas und om srim am am als Saktis. Ksraum ist die Keimsilbe des
Nrsimha, srim die der Laksmi. Den Kilaka bildet ein Name des Hymnus (oben), und als
bodhaka, als das ,,Erweckende“, nennt der Text akarat, ,vom Laut a an“ - vermutlich die
ganze Lautreihe des Alphabets, die schon als Bija und Sakti genannt war. Eine eigene
Erklarung gibt der Text nicht.

Der Karanyasa legt sechs Namen des Gottes auf die Hinde: den $ri Laksmi-Nrsimha
auf die Daumen, den mit den Donnerkeil-Klauen auf die Zeigefinger, den grossen Rudra
auf die Mittelfinger, den nach allen Seiten Blickenden auf die Ringfinger, den mit dem
furchterregenden Rachen auf die kleinen Finger und den Helden auf Handflichen und
Handrucken. Der Hrdayadinyasa legt dieselben sechs Namen in derselben Folge auf
Herz, Kopf, Haarschopf, den ,Panzer” der gekreuzten Arme, die drei Augen und die
»~Waffe“ und schliesst jeden mit einem der sechs Rufe namah, svaha, vasat, hum, vausat,
phat. Wie die Gesten dabei ausgefiihrt werden, sagt der Text nicht; das lehrt die Praxis.

Der Dighandha schliesst den Raum der Rezitation nach allen Seiten. Die Richtungen
tragen die Namen ihrer Hiter: die Indras im Osten, Agnis im Sudosten, Yamas im Su-
den, Nirrtis im Stiidwesten, Varunas im Westen, Vayus im Nordwesten, Kuberas im Nor-
den, I$anas im Nordosten, dazu oben, unten und der Luftraum. Jede wird ,,mit dem
Sudarsana gebunden®, mit Visnus Wurfscheibe, und jede Formel endet mit namas ca-
kraya svaha, ,Verehrung dem Diskus, svaha*“.

Der Dhyana hat zwei Strophen. Die erste, im langen Sardalavikridita-Mass, malt das
Bild: dessen Wesen Sein, Erkenntnis und Gliick ist, makellos, im Milchozean, in Versen-
kung, heiteren Antlitzes, von tausend Schmuckstiicken strahlend, dreidugig, mit Dis-
kus, Bogen und der Gebarde der Furchtlosigkeit in den Handen, sonnenhell, unter dem
Schirm des Schlangenfiirsten, mondweiss. Die zweite, eine Anustubh, nimmt das Bild
zuruck in den Begriff: ,Wir verehren das Brahman, das Nrsimha heisst, das im Vedanta
erkannt wird.“

Die Bauform der Namen

Die meisten Namen stehen im Dativ, verbunden durch namah, ,Verehrung“ — om na-
mo narasimhaya vajradamstraya vajrine, ,Verehrung dem Mannlowen, dem mit den
Diamantzdhnen, dem Donnerkeiltrager” (1). Viele Strophen reihen dabei Namen des-
selben Anlauts oder derselben Wortfamilie: vajra- in 1, vara- in 2-3, nir- in 10-13, vi- in
27-32, sahasra- in 38-40, sarva- in 47-50, padma- in 68-69, hiranya- in 110-112, vyoma-
in 153-154. Die Reihung folgt dem Klang, nicht einer Lehre.

Der Dativ wird aber an mehreren Stellen verlassen, und diese Stellen gliedern den Hym-
nus:
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* In 76-80 spricht Brahma in der ersten Person: pasyami tvam mahasimham, ,ich
sehe dich, den grossen Lowen“, und beschreibt die Gestalt im Akkusativ, viele Yo-
janas weit (78).

* In 81-84 und in 169 stehen Ketten von Anrufen im Vokativ, alle auf -simha: namo
’stu narayana virasimha usw.

 In 85-88 folgen vier Strophen im langen Tristubh-Mass, die fast wortlich aus der
Bhagavadgita stammen (unten).

* In 89-100 wird Nrsimha im Nominativ angeredet, als alles, was ist: die Zeiten, die
Opferrufe, die Welten, bis zu der personlichen Bitte tvam vina nasti me gatih, ,,aus-
ser dir gibt es fiir mich keine Zuflucht“ (100).

* In 164-168 schliesst eine Reihe von Vokativen mit namaste die Namen ab.

Brahma mit Arjunas Worten

Die Strophen 85-88 sind Bhagavadgita 11.20, 11.21, 11.22 und 11.30: Arjunas Worte vor
der Allgestalt Krsnas — ,,der Raum zwischen Himmel und Erde ist von dir allein erfullt*,
»Scharen der Gotter gehen in dich ein®, ,,mit flammenden Miindern leckst du die Wel-
ten auf“. Der Hymnus legt sie Brahma in den Mund, der vor der Lowengestalt steht;
die Schreckgestalt des Nrsimha wird damit zur Allgestalt der Gita. Der Wortlaut weicht
an einigen Stellen ab, so heisst es in 85 riipam ugram tavedam statt ripam idam tavo-
gram, in 86 munayah statt maharsi-, in 87 visvedeva statt visve ‘svinau. Auch 77, sarvatah
panipadoram sarvato ’ksisiromukham, klingt an Gita 13.13 an (sarvatah panipadam tat
sarvato ’ksisiromukham).

Wiederkehrende Gruppen

Die zehn Avataras stehen in 130-132 beisammen: Matsya, Kacchapa, Yajfiavaraha, Na-
rasimha, Vamana, Bhargava-Rama, der Ravana totet, Balarama, Buddha und Kalkin.

Die Waffen und Zeichen Visnus: der Bogen Sarnga (6), das Schwert (8), Muschel und
Diskus (143), Keule und Lotos (144). Daneben stehen Waffen, die zu Siva gehoren: der
Dreizack (61), der Khatvanga-Stab (127).

Die farbigen Lowen: 114-119 reihen weisse, gelbe, blaue, rote, gelbwurzfarbene und
rauchfarbene Lowen, Lowen in der Unterwelt, auf dem Berg, im Wasser und im Luft-
raum — Nrsimha in allen Farben und allen Bereichen.

Siva im Nrsimha: Der Hymnus nennt alle fiinf Gesichter Sivas mit ihren Namen - tat-
purusa (5), aghora (23), sadyojata (65), vamadeva (146), tsana (153) —, dazu Sambhu (24),
den Dreidugigen mit dem Dreizack (61), Kalagnirudra (118) und Virabhadra (151). Stro-
phe 80 verteilt die drei grossen Gotter uber den einen Leib: bis zum Nabel die Gestalt
Brahmas, bis zum Hals die Visnus, bis zum Scheitel I$ana, dariiber {iberall Siva.

Laksmi-Nrsimha: Der Titel und die Dhyana-Strophe nennen die Gestalt mit Laksmi;
in den Namen erscheint sie als padmayah pati, ,,Gatte der Padma*“ (68), indirapati (152)
und srinivasa (8). Am Ende umarmt Nrsimha Laksmi und weist Brahma an, Prahlada
zu weihen (202).
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Brahman- und Yoga-Namen: sabdabrahmasvaripa, ,dessen Wesen das Wort-Brahman
ist“ (70), parabrahmasvartpa (72), saccidanandavigraha (92), pratyagatman, ,,das inne-
re Selbst aller Verkorperten“ (93), dazu die Zahlen der Sankhya-Prinzipien — vierund-
zwanzig, finfundzwanzig, sechsundzwanzig, siebenundzwanzig (157), Zahlen, die an
die Prinzipienzahlung des Sankhya erinnern. Der Gott ist miladhivasa, ,,der an der Wur-
zel wohnt“ (9, 137), und wohnt im Herzlotos der Yogins (136).

Die Verheissung und die Lehrkette

Brahmas Bitte (170-175) beantwortet Nrsimha, indem er seine schreckliche Gestalt ab-
legt (176), und dann mit der Verheissung: Wer die tausend Namen zu den drei Tages-
zeiten liest, erlangt alle Wiinsche (179-180); Damonen, Krankheiten, Fieber weichen
(184-188); Wasser wird fest, Feuer kiihl, Gift zu Nektar (189). Die Reihe gipfelt in einem
Satz uiber das blosse Erinnern: nrsimheti nrsimheti nrsimheti sada smaran — im Gehen,
Stehen, Schlafen, Essen (198).

Markandeya erzihlt dann, wie Nrsimha seine Gestalt am Srisaila zuriickldsst (203) und
Prahlada zum Konig geweiht wird (204), und er nennt eine lange Lehrkette: Brahma
gibt die Namen an Sanaka und seine Brider, von Sanatkumara fithrt sie iber Bharad-
vaja, einen Angirasa, einen Bhargava, Jaigisavya, Cyavana, Sandilya, Garga, Bodhayana
und andere bis zu dem, der sie dem Sprecher gab (207-215). Die Kette ist hier wieder-
gegeben, wie der Text sie nennt; geprift ist sie an nichts.

Die Schlussstrophen

Die letzten sechs Strophen (223-228) wechseln Ton und Mass: eine Dhyana-Strophe, ei-
ne verschlisselte Anweisung zur Bildung eines Mantras (224, hier nicht aufgeldst), eine
Reihe von Namen, und drei Strophen, die als selbstandige Gebete bekannt sind: mata
nrsimhas ca pita nrsimhah, ,Mutter ist Nrsimha, Vater ist Nrsimha“ (226), ato nrsimhah
parato nrsimhah, yato yato yami tato nrsimhah, ,hier ist Nrsimha, dort ist Nrsimha, wo-
hin ich gehe, ist Nrsimha“ (227), und die Vasantatilaka-Strophe auf das Nrsimha-Mantra
(228). Vielleicht ist dies der Schlussteil, den die Vorlage aus dem Nrsimhakosa nimmt;
sie sagt es nicht. Im Narasimha-Purana der Ausgabe Jena stehen auch diese Strophen
nicht. Eine andere Fundstelle ist hier nicht ermittelt.

Im Verhailtnis zu den anderen Narasimha-Texten der Reihe

Die Reihe enthilt zwei weitere kurze Narasimha-Texte, beide noch nicht vero6f-
fentlicht: das Mantraraja der Nrsimha-Purvatapaniya-Upanisad (ugram viram maha-
visnum jvalantam sarvatomukham, nrsimham bhisanam bhadram ...) und eine Dhyana-
Schilderung aus dem Bhagavata-Purana (7.8.20-22). Mehrere Beiworter des Mantraraja
kehren im Sahasranama als Namen wieder: vira (27), sarvatomukha (76), sSrimahavisnu
(75), ugra (161), bhisanabhadrasimha (83). Ob der Hymnus das Mantraraja bewusst auf-
nimmt, sagt er nicht. Die Muladhara-Sadhana dieser Reihe gilt einer anderen Gestalt,
dem Yogananda-Narasimha; ihre Einleitung behandelt die Keimsilben des Gottes nach
der Lehre des Kurses.
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Die Namavali

Die Namavali stammt aus einer zweiten Vorlage derselben Sammlung
(laxminrisimha1000.itx, Quellenliste). Sie zieht die Namen aus dem Stotram her-
aus und stellt jeden fir sich zwischen om und namah: om narasimhaya namah, om
vajradamstraya namah und so fort. Wo das Stotram den Dativ verldsst — in Brahmas
Schau, in den Anrufen im Vokativ, in der Reihe im Nominativ (89-100) —, setzt die
Namavali den Namen in den Dativ. Voran steht in der Vorlage die Zeile der Keimsilben
om hrim srim aim ksraum, mit der auch das Stotram beginnt; sie ist hier nicht als Name
gezahlt.

Die Vorlage hat 1006 Namen, nicht genau tausend. Einige stehen doppelt (simhaya, ni-
bandhaya, padmanabhaya), und an einigen Stellen teilt die Namavali, was im Stotram
ein Name ist: daksinaya und aryaya fur daksinaryaya, jihvaya und raudraya fur jih-
varaudraya. Auch die Lesarten gehen manchmal auseinander: cakraya gegeniiber sa-
kraya im Stotram, sarvaya gegentuber sarvaya, sthitaya gegeniber sthitaye. In solchen
Fillen bleibt die Namavali bei ihrer Lesart, und Ubersetzung und Glossar folgen ihr;
wo sie sich wiederholt, bleibt die Wiederholung stehen. Gezahlt wird, wie die Vorlage
zahlt.

Die Namavali ist das Werkzeug der Arcana, der Verehrung mit Gaben. Zu jedem Namen
wird nach verbreitetem Brauch eine Bliite, etwas Kunkuma oder ungebrochener Reis
dargebracht. Gesprochen wird sie wie das Stotram, nur dass jeder Name mit om beginnt
und mit namah endet.

Zur Praxis

Die Reihenfolge ergibt sich aus dem Aufbau: Viniyoga, Karanyasa, Hrdayadinyasa, Dig-
bandha, Dhyana, dann das Stotram oder die Namavali. Die Purvapithika erzahlt, wie
der Hymnus entstand, und wird nach verbreitetem Brauch nicht jedes Mal mitgespro-
chen; die Phalasruti schliesst das Stotram ab. Der Text selbst nennt als Zeit die drei
Tageszeiten (trisandhyam, Phalasruti 2), und er verheisst den Lohn schon dem, der sich
des Namens nur erinnert: nrsimheti nrsimheti nrsimheti sada smaran, im Gehen, Ste-
hen, Schlafen und Essen (Vorlage 198). Wer das Stotram von einem Lehrer empfangen
hat, folgt dessen Anweisung.

Berichtigungen dieser Ausgabe

Im Stotram und seinem Rahmen ist nichts berichtigt (Schreibversehen der Vorlage in
der Quellenliste). Im Vorspann sind Wortgrenzen hergestellt, wo die Vorlage Worter zu-
sammenschreibt (srtlaksminrsimho devata, anustup chandah, srinrsimhah paramatma),
und einige Formen berichtigt: sikhayai vasat fur vausat, kavacaya hum fur hum, nairr-
tim fir nairrtim, aisanim fir isanim, adhastad disam fir adhastaddisam disam, bhiisa-
sahasrojjvalam fur °ojvalam, cakrapinakasabhaya® fur °snabhaya®. Ein zweites brahmo-
vdca vor dem Karanyasa steht, wie in der Vorlage, am Anfang des Karanyasa. Andere
Ausgaben lesen in der ersten Dhyana-Strophe °sabhayavaran, ,,mit Furchtlosigkeit und
Gabe*“; hier bleibt es bei °sabhayakaran, ,,mit den Handen, die ... und die Furchtlosigkeit
halten®.

In der Namavali sind Schreibungen berichtigt, wo die Vorlage einen offensichtlichen
Fehler hat: das [ der siidindischen Schreibung als [ (kalaya, niskalaya), sattva und tattva
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fur satva, tatva, atharva fur adharva, tiksna fur tiksana, getrennt geschriebene Kompo-
sita verbunden, verbundene Wortpaare getrennt (hiranyakasipor hantre, jyotisam pa-
taye), dazu einzelne Buchstabenfehler, meist nach dem Stotram (citrabhanave, salagra-
ma®, pradyumnaya, gurave, caturvedamayaya, vyomakesine, samitifijayaya). Jede dieser
Berichtigungen ist in der Datenbank beim Namen vermerkt.

Zur Ubersetzung

Ubersetzt sind in dieser Ausgabe der Vorspann und die Namavali. Das Stotram steht
nur in Umschrift: Seine Namen sind dieselben, die die Namavali einzeln uibersetzt, und
ein Hymnus, der gesprochen werden will, liest sich ohne den Wechsel zur Ubersetzung
zusammenhangender.

Die Namen stehen im Sanskrit im Dativ, und das Deutsche behélt ihn: ,,Om, Verehrung
dem Narasimha, dem Menschenlowen®. Das Wortglossar erklart nur den Namen selbst;
om, die heilige Silbe, und namah, ,Verehrung“, sind bei jedem Namen gleich und werden
hier einmal erklart. Wo der Name ein Kompositum ist, zerlegt ihn das Glossar in seine
Glieder. Die Glossare stammen, wo der Name im Stotram wortgleich steht, aus dessen
Glossierung; sonst sind sie eigens erstellt.

Eigennamen und feste Termini bleiben stehen: die Namen der Avataras und Waffen, Bi-
ja, Sakti, Kilaka, Nyasa, Purusa, Tatpurusa und die iibrigen Gesichter Sivas. Kadrudraya
pracetase ist als Name gelesen, wie der Hymnus es tut, obwohl kad in seiner Rgveda-
Herkunft (RV 1.43.1) ein Fragewort ist. Zweifelhafte Lesungen sind tbersetzt, wie sie
dastehen.
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2 Rezitationstext (IAST)

2.1 Puarvapithika

1

om markandeya uvaca evam yuddhamabhudghoram raudram daityabalaih saha |
nrsimhasyangasambhutairnarasimhairanekasah 1\

2

daityakotihatastatra kecidbhitah palayitah | tam drstvativa sankruddho
hiranyakasipuh svayam i

3

bhiitapturvairamrtyurme iti brahmavaroddhatah | vavarsa saravarsena narasimho
bhrsam bali 1

4

dvandvayuddhamabhiidugram divyavarsasahasrakam | daityendrasahasam drstva

devascendrapurogamah |\

5

sreyah kasya bhavedatra iti cintaparabhavan | tada kruddho nrsimhastu
daityendraprahitanyapi ||

6

visnucakram mahdacakram kalacakram tu vaisnavam | raudram pasupatam

brahmam kauberam kulisasanam |

7

agneyam varunam saumyam mohanam sauraparvatam |

bhargavadibahunyastranyabhaksayata kopanah

8

sandhyakale sabhadvare svanke niksipyabhairavah | tatah khatgadharam daityam
jagraha narakesart |l

9

hiranyakasiporvakso vidaryativa rositah | uddhrtya cantramalani

nakhairvajrasamaprabhaih |
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10

mene krtarthamatmanam sarvatah paryavaiksata | harsita devatah sarvah

puspavrstimavakiran |\

11

devadundubhayo nedurvimalasca diso’bhavan | narasimha mativogram

vikirnavadanam bhrsam |

12

lelihanam ca garjantam kalanalasamaprabham | atiraudram mahakayam

mahadamstram maharutam ||

13
mahasimham mahartipam drstva sanksubhitam jagat | sarvadevaganaih sartham
tatragatya pitamahah |

14

agantukairbhutapurvairvartamanairanuttamaih | gunairnamasahasrena tustava

srutisammataih |

2.2 Viniyoga
1

om namah | sSrimaddivyalaksminrsimhasahasranamastotramahamantrasya

brahma rsih | srilaksminrsimho devata | anustup chandah |

2
srinrsimhah paramatma btjam | laksmir mayasaktih | jivo byjam | buddhih saktih |
udanavayur bijjam | sarasvati saktih | vyafijanani bijani | svarah saktayah |

3

om ksraum hrim iti bijani | om srim am am iti saktayah |
vikirnanakhadamstrayudhayeti kilakam | akarad iti bodhakam |
srilaksminrsimhaprasadasiddhyarthe

srilaksminrsimhasahasranamastotramantrajape viniyogah ||

2.3 Karanyasa
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1

brahmovaca | atha karanyasah | om srtlaksminrsimhaya namah angusthabhyam

namah |

2

om vajranakhaya namah tarjanibhyam namah |

3

om maharudraya namah madhyamabhyam namah |

4

om sarvatomukhaya namah anamikabhyam namabh |

5

om vikatasyaya namah kanisthikabhyam namah |

6

om viraya namah karatalakaraprsthabhyam namah 1

2.4 Hrdayadinyasa
1

atha hrdayadinyasah | om srilaksminrsimhaya hrdayaya namah |

2

om vajranakhaya sirase svaha |

3

om maharudraya sikhayai vasat |

4

om sarvatomukhaya kavacaya hum |

5

om vikatasyaya netratrayaya vausat |

6

om viraya astraya phat | iti nyasah |

2.5 Digbandha

10
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1

atha digbandhah | om aindrim disam sudarsanena badhnami namas cakraya
svaha |

2

om agneyim disam sudarsanena badhnami namas cakraya svaha |

3

om yamyam disam sudarsanena badhnami namas cakraya svaha |

4

om nairrtim disam sudarsanena badhnami namas cakraya svaha |

5

om varunim disam sudarsanena badhnami namas cakraya svaha |

6

om vayavim disam sudarsanena badhnami namas cakraya svaha |

7

om kauberim disam sudarsanena badhnami namas cakraya svaha |

8

om aisanim disam sudarsanena badhnami namas cakraya svaha |

9

om urdhvam disam sudarsanena badhnami namas cakraya svaha |

10

om adhastad disam sudarsanena badhnami namas cakraya svaha |

11

om antariksam disam sudarsanena badhnami namas cakraya svaha |

2.6 Dhyana

11
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1

atha dhyanam | satyajiianasukhasvarupam amalam ksirabdhimadhye sthitam
yogarudham atiprasannavadanam bhuisasahasrojjvalam | tryaksam
cakrapinakasabhayakaran bibhranam arkacchavim chatribhiitaphanindram

indudhavalam laksminrsimham bhaje i

2

upasmahe nrsimhakhyam brahma vedantagocaram |

bhuiyolalitasamsaracchedahetum jagadgurum ||

2.7 Stotram
1

brahmovaca om hrim srim aim ksraum brahmovaca om namo narasimhaya

vajradamstraya vajrine | vajradehdya vajraya namo vajranakhaya ca |\

2

vasudevaya vandyaya varadaya varatmane | varadabhayahastaya varaya
vararupine ||

3

varenyaya varisthaya srivaraya namo namah | prahladavaradayaiva
pratyaksavaradaya ca |

4

paratparaparesaya pavitrdaya pindkine | padvanaya prasannaya pasine papaharine |
5

purustutaya punyaya puruhtitaya te namah | tatpurusaya tathyaya
puranapurusaya ca |

6

purodhase purvajaya puskaraksaya te namah | puspahdsaya hasaya mahahasaya
sarngine ||

7

simhaya simharajaya jagadvasyaya te namah | attahdasaya rosaya jalavasaya te

namah |

12
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8

bhiitavasaya bhasaya srinivasaya khadgine | khadgajihvaya simhaya khadgavasaya
te namah ||

9

namo miladhivasaya dharmavasaya dhanvine | dhanafijayaya dhanyaya namo
mrtyufijayaya ca |

10

subhafijayaya sutraya namah satrufijaydya ca | nirafjjanaya niraya nirgunaya
gunaya ca |\l

11

nispraparicaya nirvanapradaya nibidaya ca | niralambaya nilaya niskalaya kalaya
ca ll

12

nimesaya nibandhaya nimesagamandya ca | nirdvandvaya nirasaya niscayaya
niraya ca |\l

13

nirmalaya nibandhaya nirmohaya nirdakrte | namo nityaya satyaya
satkarmanirataya ca |l

14

satyadhvajaya mufnjaya munijakesaya kesine | harisaya ca sesaya guddakesaya vai
namah

15

sukesayordhvakesaya kesisamharakaya ca | jalesaya sthalesaya
padmesayograrupine |l

16

kusesayaya ktilaya kesavaya namo namah | suktikarnaya suktaya raktajihvaya

ragine |l

13
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17

diptarupaya diptaya pradiptaya pralobhine | pracchinnaya prabodhaya prabhave
vibhave namah I

18

prabhafijjanaya panthaya pramayapramitaya ca | prakasaya pratapaya
prajvalayojvalaya ca

19

jvalamalasvarupaya jvalajjihvaya jvaline | mahojjvalaya kalaya kalamurtidharaya
call

20

kalantakaya kalpaya kalanaya krte namah | kalacakraya sakraya vasatcakraya

cakrine 1l

21

akruraya krtantaya vikramaya kramaya ca | krttine krttivasaya krtaghnaya
krtatmane |

22

sankramaya ca kruddhaya krantalokatraydya ca | artipaya svarupaya haraye
paramatmane ||

23

ajayayadidevaya aksayaya ksayaya ca | aghoraya sughoraya ghoraghorataraya ca 1\
24

namo’stvaghoraviryaya lasadghoraya te namah | ghoradhyaksaya daksaya
daksinaryaya sambhave |

25

amoghaya gunaughaya anaghayaghaharine | meghanadaya nadaya tubhyam
meghatmane namah |

26

meghavahanartupaya meghasyamaya maline | vyalayajfiopavitaya vyaghradehaya

vai namah |

14
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27

vyaghrapadaya ca vyaghrakarmine vyapakaya ca | vikatasyaya viraya
vistarasravase namah ||

28

vikirnanakhadamstraya nakhadamstrayudhaya ca | visvaksenaya senaya vihvalaya

balaya ca 1

29
virtipaksaya viraya visesaksaya saksine | vitasokaya vistirnavadanaya namo
namah |

30

vidhanaya vidheyaya vijayaya jayaya ca | vibudhaya vibhavaya namo
visvambharaya ca |l

31

vitaragaya vipraya vitankanayanaya ca | vipulaya vinitaya visvayone namo
namah

32

vidambanaya vittaya visrutaya viyonaye | vihvalaya vivadaya namo vydahrtaye
namah |

33

vilasaya vikalpaya mahakalpaya te namah | bahukalpaya kalpaya kalpatitaya
silpine 1

34

kalpanaya svarupaya phanitalpaya vai namah | taditprabhaya taryaya tarunaya
tarasvine |l

35

tapanaya taraksaya tapatrayaharaya ca | tarakaya tamoghnaya tattvaya ca

tapasvine |

15
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36

taksakaya tanutraya tatine taralaya ca | satariipaya santaya satadharaya te

namah |

37

satapatraya tarksyaya sthitaye satamurtaye | satakratusvartipaya sasvataya
satatmane |

38

namah sahasrasirase sahasravadanaya ca | sahasraksaya devaya disasrotraya te

namah |

39

namah sahasrajihvaya mahajihvaya te namah | sahasranamadheyaya

sahasraksidharaya ca i

40

sahasrabahave tubhyam sahasracaranaya ca | sahasrarkaprakasaya

sahasrayudhadharine

a1
namah sthulaya suksmaya susuksmaya namo namah | suksunyaya subhiksaya
suradhyaksaya saurine |

42

dharmadhyaksaya dharmaya lokadhyaksaya vai namah | prajadhyaksaya siksaya
vipaksaksayamiirtaye |

43

kaladhyaksaya tiksnaya muladhyaksaya te namah | adhoksajaya mitraya
sumitravarunaya ca |\

44

satrughnaya avighnaya vighnakotiharaya ca | raksoghnaya tamoghnaya

bhutaghnaya namo namah |

16
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45

bhiitapalaya bhutaya bhuitavasaya bhiitine | bhutabetalaghataya bhiitadhipataye
namah |

46

bhuitagrahavinasaya bhutasamyamate namah | mahabhutaya bhrgave
sarvabhuitatmane namah |

47

sarvaristavinasaya sarvasampatkaraya ca | sarvadharaya sarvaya sarvartiharaye

namah |

48

sarvaduhkhaprasantaya sarvasaubhagyadayine | sarvajiiayapyanantaya
sarvasaktidharaya ca |

49

sarvaisvaryapradatre ca sarvakaryavidhayine | sarvajvaravinasaya
sarvarogapaharine |\

50

sarvabhicarahantre ca sarvaisvaryavidhayine | pingaksayaikasrngaya dvisrngaya
maricaye |l

51

bahusrngaya lingaya mahasrngaya te namah | mangalyaya manojfidya mantavyaya
mahatmane |

52

mahadevaya devaya matulingadharaya ca | mahamayaprasttaya prastutdaya ca
mayine ||

53

anantanantarupdaya mayine jalasayine | mahodaraya mandaya madadaya madaya

ca ll

17
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54

madhukaitabhahantre ca madhavaya muraraye | mahaviryaya dhairyaya

citravaryaya te namah |l

55

citrakturmaya citraya namaste citrabhanave | mayatitaya mayaya mahaviraya te

namah

56
mahatejaya bijaya tejodhamne ca bijine | tejomaya nrsimhaya namaste
citrabhanave |

57

mahadamstraya tustaya namah pustikaraya ca | sSipivistaya hrstaya pustaya
paramesthine |

58

visistaya ca sistaya garisthayestadayine | namo jyesthaya sresthaya
tustayamitatejase |l

59

astanganyastarupaya sarvadustantakaya ca | vaikunthaya vikunthaya
kesikanthaya te namah |

60

kanthiravaya lunthaya nihsathaya hathaya ca | sattvodriktaya rudraya
rgyajussamagaya ca ||

61

rtudhvajaya vajraya mantrarajaya mantrine | trinetraya trivargaya tridhamne ca
trisiiline 1

62

trikalajiianarupaya tridehaya tridhatmane | namastrimurtividyaya tritattvajiianine

namabh |

18
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63
aksobhyayaniruddhaya aprameyaya bhanave | amrtaya anantaya
amitayamitaujase |

64

apamrtyuvinasaya apasmaravighatine | annadayannariupaya anndayannabhuje
namah

65

nadyaya niravadyaya vidyayadbhutakarmane | sadyojataya sanghaya vaidyutaya
namo namabh |l

66

adhvatitaya sattvaya vagatitaya vagmine | vagisvaraya gopaya gohitaya
gavampate |l

67

gandharvaya gabhiraya garjitayorjitaya ca | parjanyaya prabuddhaya
pradhanapurusaya ca ||

68

padmabhaya sunabhaya padmandabhdaya manine | padmanetraya padmaya
padmayah pataye namah ||

69

padmodaraya putaya padmakalpodbhavaya ca | namo hrtpadmavasaya

bhiuipadmoddharanaya ca i

70

sabdabrahmasvartipaya brahmartipadharaya ca | brahmane brahmariupaya

padmanetraya te namah |

71

brahmadaya brahmanaya brahmabrahmatmane namah | subrahmanyaya devaya

brahmanyaya trivedine |

19



$ri Laksminrsimha-Sahasranama Rezitationstext (IAST)

72

parabrahmasvartupaya paficabrahmatmane namah | namaste brahmasirase

tada’svasirase namah |l

73

atharvasirase nityamasanipramitdaya ca | namaste tiksnadamstraya lolaya lalitaya

ca ll

74

lavanyaya lavitraya namaste bhasakaya ca | laksanajfiaya laksaya laksanaya namo

namah |

75
lasaddiptaya liptaya visnave prabhavisnave | vrsnimilaya krsnaya srimahavisnave
namah |

76

pasyami tvam mahasimham harinam vanamalinam | kirttinam kundalinam
sarvangam sarvatomukham ||

77

sarvatah panipadoram sarvato’ksi siromukham | sarvesvaram sadatustam

samartham samarapriyam |

78

bahuyojanavistirnam bahuyojanamayatam | bahuyojanahastanghrim

bahuyojananasikam 1

79

mahariipam mahavaktram mahadamstram mahabhujam | mahanadam

maharaudram mahakayam mahabalam 1

80
anabherbrahmano riupamagaladvaisnavam tatha | astrsadrandhramisanam

tadagre sarvatah sivam |

20
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81

namo’stu narayana narasimha namo’stu narayana virasimha | namo’stu narayana
krarasimha namo’stu narayana divyasimha |

82

namo’stu narayana vyaghrasimha namo’stu narayana pucchasimha | namo’stu
narayana purnasimha namo’stu narayana raudrasimha ||

83

namo namo bhisanabhadrasimha namo namo vihvalanetrasimha | namo namo

brmhitabhiitasimha namo namo nirmalacitrasimha |

84

namo namo nirjitakalasimha namo namah kalpitakalpasimha | namo namo

kamadakamasimha namo namaste bhuvanaikasimha |

85
dyavaprthivyoridamantaram hi vyaptam tvayaikena disasca sarvah |
drstvadbhutam riipamugram tavedam lokatrayam pravyathitam mahatman i
86

amt hitva surasangha visanti kecidbhitah prarijalayo grnanti | svastityuktva
munayah siddhasanghah stuvanti tvam stutibhih puskalabhih 1

87

rudradityavasavo ye ca sadhya visvedeva marutascosmapasca |

gandharvayaksasurasiddhasangha viksanti tvam vismitascaiva sarve |

88

lelihyase grasamanah samantallokansamagranvadanairjvaladbhih |
tejobhirapurya jagatsamagram bhasastavograh pratapanti visno |

89

bhavisnustvam sahisnustvam bhrajisnurjisnureva ca | prthivimantartksam tvam

parvataranyameva ca ||

21
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90

kalakastha viliptastvam muhurtapraharadikam | ahoratram trisandhya ca

paksamasartuvatsarah |

91

yugadiryugabhedastvam samyugo yugasandhayah | nityam naimittikam dainam
mahapralayameva ca i

92

karanam karanam karta bharta harta tvamisvarah | satkarta satkrtirgopta

saccidanandavigrahah |

93

pranastvam praninam pratyagatma tvam sarvadehinam | sujyotistvam
parafijjyotiratmajyotih sanatanah i

94

Jyotirlokasvartupastvam tvam jyotirjyotisam patih | svahakarah svadhakaro
vasatkarah krpakarah

95

hantakaro nirakaro vegakarasca sankarah | akaradihakaranta onkaro
lokakarakah 1

96
ekatma tvamanekatma caturatma caturbhujah |
caturmurtiscaturdamstrascaturvedamayottamah |\

97

lokapriyo lokagururlokeso lokanayakah | lokasakst lokapatirlokatma

lokalocanah

98

lokadharo brhalloko lokalokamayo vibhuh | lokakarta visvakarta krtavartah

krtagamah

22
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99

anadistvamanantastvamabhtitobhutavigrahah | stutih stutyah stavapritah stota
neta niyamakah |\

100

tvam gatistvam matirmahyam pita mata guruh sakha | suhrdascatmarupastvam
tvam vina nasti me gatih i

101

namaste mantrarapaya astrarupaya te namah | bahurtipaya rapaya

paficarupadharaya ca ||

102
bhadrarupaya rudhaya yogarupaya yogine | samarupaya yogaya yogapithasthitaya
ca ll

103

yogagamyaya saumyaya dhyanagamyaya dhyayine | dhyeyagamyaya dhamne ca
dhamadhipataye namah |

104

dharadharaya dharmaya dharanabhirataya ca | namo dhatre ca sandhatre vidhatre

ca dharaya ca |

105

damodaraya dantaya danavantakaraya ca | namah samsaravaidyaya bhesajaya

namo namah I

106

stradhvajaya sitaya vatayapramitaya ca | sarasvatdya samsaranasanayaksa
maline 1l

107

asidharmadharayaiva satkarmanirataya ca | vikarmaya sukarmaya

parakarmavidhayine

23
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108

susarmane manmathaya namo varmadya varmine | karicarmavasandaya

karalavadanaya ca

109
kavaye padmagarbhaya bhiitagarbhaghrnanidhe | brahmagarbhaya garbhaya
brhadgarbhaya dhurjate

110

namaste visvagarbhaya srigarbhaya jitaraye | namo hiranyagarbhaya
hiranyakavacaya ca |l

111

hiranyavarnadehaya hiranyaksavinasine | hiranyakasiporhantre hiranyanayanaya
ca ll

112

hiranyaretase tubhyam hiranyavadandaya ca | namo hiranyasrngaya nihsrngaya
srngine |

113

bhairavaya sukesaya bhisanayantrimaline | candaya rundamalaya namo
dandadharaya ca

114

akhandatattvarupaya kamandaludharaya ca | namaste khandasimhaya

satyasimhaya te namah |

115

namaste svetasimhaya pitasimhaya te namah | nilasimhaya nilaya raktasimhaya te

namah |l

116
namo haridrasimhaya dhumrasimhaya te namah | mulasimhaya mulaya

brhatsimhaya te namah |\

24
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117

patalasthitasimhaya namah parvatavasine | namo jalasthasimhaya

antariksasthitaya ca |\

118

kalagnirudrasimhaya candasimhaya te namah | anantasimhasimhaya
anantagataye namah |l

119

namo vicitrasimhaya bahusimhasvarupine | abhayankarasimhaya narasimhaya te

namah |

120
namo’stu simharajaya narasimhaya te namah | saptabdhimekhalayaiva
satyasatyasvartpine |l

121

saptalokantarasthaya saptasvaramayaya ca | saptarcirupadamstraya
saptasvaratharupine i

122

saptavayusvarupaya saptacchandomayaya ca | svacchaya svacchartipaya

svacchandaya ca te namah |l

123
srivatsaya suvedhaya srutaye srutimurtaye | sucisravaya surdaya suprabhaya
sudhanvine I

124

subhraya suranathaya suprabhaya subhaya ca | sudarsanaya suksmaya niruktaya

namo namabh ||

125

suprabhaya svabhavaya bhavaya vibhavaya ca | susakhaya visakhaya sumukhaya

mukhaya ca I

25
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126

sunakhaya sudamstraya surathaya sudhaya ca | sankhyaya suramukhyaya
prakhyataya prabhaya ca |\

127

namah khatvangahastaya khetamudgarapanaye | khagendraya mrgendraya
nagendraya drdhaya ca |

128

nagakeyuraharaya nagendrayaghamardine | nadivasaya nagnaya
nanarupadharaya ca |

129

nagesvaraya nagaya namitdya naraya ca | nagantakarathayaiva naranarayandaya
ca ll

130

namo matsyasvarupaya kacchapaya namo namah | namo yajiiavarahaya

narasimhaya namo namah |l

131

vikramakrantalokaya vamandya mahaujase | namo bhargavaramaya

ravanantakaraya ca |

132

namaste balaramaya kamsapradhvamsakarine | buddhaya buddharipaya
ttksnartipaya kalkine

133

atreyayagninetraya kapilaya dvijaya ca | ksetraya pasupalaya pasuvaktraya te
namah |l

134

grhasthaya vanasthaya yataye brahmacarine | svargapavargadatre ca tadbhoktre

ca mumuksave ||
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135

salagramanivasaya ksirabdhisayanaya ca | srisailadrinivasaya silavasaya te
namah |

136

yogihrtpadmavasaya mahahasaya te namah | guhavasaya guhyaya guptaya gurave
namah

137

namo miladhivasaya nilavastradharaya ca | pitavastraya sastraya

raktavastradharaya ca |

138

raktamalavibhuisaya raktagandhanulepine | dhurandharaya dhurtaya durdharaya

dharaya ca i

139

durmadaya durantaya durdharaya namo namah | durnirtksyaya nisthaya

durdarsaya drumaya ca |\l

140

- 7 =

durbhedaya durasaya durlabhaya namo namah | drptaya drptavaktraya

adrptanayanaya ca ||

141

unmattaya pramattaya namo daityaraye namah | rasajiiaya rasesaya
araktarasanaya ca |l

142

pathyaya paritosaya rathyaya rasikaya ca | irdhvakesordhvartpaya namaste

cordhvaretase |

143

urdhvasimhaya simhaya namaste cordhvabahave | parapradhvamsakayaiva

sankhacakradharaya ca i
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144

gadapadmadharayaiva paficabanadharaya ca | kamesvaraya kamaya kamapalaya
kamine 1

145

namah kamaviharaya kamarupadharaya ca | somastryagninetraya somapaya

namo namabh ||

146

namah somaya vamaya vamadevaya te namah | samasvanaya saumyaya

bhaktigamyaya vai namah 1|

147

kusmandagananathaya sarvasreyaskaraya ca | bhismaya bhisadayaiva
bhimavikramanaya ca |

148

mrgagrivaya jivaya jitayajitakarine | jatine jamadagnaya namaste jatavedase |
149

japakusumavarnaya japyaya japitaya ca | jarayujayandajaya svedajayodbhijaya
ca ll

150

janardandaya ramaya jahnavijanakaya ca | jarajanmadidiuraya pradyumnaya
pramodine ||

151

Jjihvaraudraya rudraya virabhadraya te namah | cidrtipaya samudraya kadrudraya
pracetase |l

152

indriyayendriyajiiaya namo’stvindranujaya ca | atindriyaya saraya indirapataye
namah |

153

isanaya ca idyaya 1sitaya indya ca | vyomatmane ca vyomne ca namaste

vyomakesine ||
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154

vyomadharaya ca vyomavaktrayasuraghdtine | namaste vyomadamstraya

vyomavasaya te namah |\

155
sukumaraya ramaya sisucaraya te namah | visvaya visvarapaya namo
visvatmakaya ca |l

156

JjAanatmakaya jiianaya visvesaya paratmane | ekatmane namastubhyam namaste
dvadasatmane ||

157

caturvimsatirupaya paficavimsatimurtaye | sadvimsakatmane nityam
saptavimsatikatmane |

158

dharmarthakamamoksaya viraktaya namo namah | bhavasuddhaya siddhaya
sadhyaya sarabhaya ca

159

prabodhaya subodhaya namo budhipriyaya ca | snigdhaya ca vidagdhaya

mugdhaya munaye namah ||

160

priyamvadaya sravyaya sruksruvaya sritaya ca | grhesaya mahesaya brahmesaya
namo namah I

161

sridharaya sutirthaya hayagrivaya te namah | ugraya ugravegaya
ugrakarmarataya ca |

162

ugranetraya vyagraya samagragunasaline | balagrahavinasaya

pisacagrahaghatine |\
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163
dustagrahanihantre ca nigrahanugrahaya ca | vrsadhvajaya vrsnyaya vrsaya
vrsabhaya ca |

164

ugrasravaya santaya namah srutidharaya ca | namaste devadevesa namaste

madhustidana |

165

namaste pundarikaksa namaste duritaksaya | namaste karunasindho namaste
samitifijaya |

166

namaste narasimhaya namaste garudadhvaja | yajiianetra namaste’stu kaladhvaja
jayadhvaja 1

167

agninetra namaste’stu namaste hyamarapriya | mahanetra namaste’stu namaste

bhaktavatsala |

168

dharmanetra namaste’stu namaste karunakara | punyanetra namaste’stu

namaste’bhistadayaka

169

namo namaste dayasimhariipa namo namaste narasimhartipa | namo namaste

ranasimharupa namo namaste narasimharupa

2.8 Brahmas Bitte

1

uddhrtya garvitam daityam nihatyajau suradvisam | devakaryam mahatkrtva
garjase svatmatejasa ||

2

atirudramidam riipam dussaham duratikramam | drstva tu sankitah

sarvadevatastvamupagatah |
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3

etanpasya mahesanam vrahmanam mam sacipatim | dikpalan dvadasadityan
rudranuragaraksasan |\l

4

sarvan rsiganansaptamatrgaurim sarasvatim | laksmim nadisca tirthani ratim
bhutagananyapi |

5

prasida tvam mahasimha ugrabhavamimam tyaja | prakrtistho bhava tvam hi
santibhavam ca dharaya |\

6

ityuktva dandavadbhiimau papata sa pitamahah | prasida tvam prasida tvam

prastdeti punah punah |l

7
markandeya uvaca drstva tu devatah sarvah srutva tam brahmano giram |
stotrenapi ca samhrstah saumyabhavamadharayat |\

8

abravinnarasimhastu viksya sarvansurottaman | samtrastan bhayasamvignan

saranam samupagatan |\l

2.9 Phalasruti
1

srinrsimha uvaca bho bho devavarah sarve pitamahapurogamah | srnudhvam

mama vakyam ca bhavamtu vigatajvarah |

2

yaddhitam bhavatam niinam tatkarisyami sampratam | evam namasahasram me
trisandhyam yah pathet sucih 1

3

srnoti va sravayati pujam te bhaktisamyutah | sarvankamanavapnoti jivecca

saradam satam |
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4

yo namabhirnrsimhadyairarcayetkramaso mama | sarvatirthesu yatpunyam
sarvatirthesu yatphalam

5

sarva pujasu yatproktam tatsarvam labhate bhrsam | jatismaratvam labhate
brahmajfianam sandatanam |

6

sarvapapavinirmuktah tadvisnoh paramam padam | mannamakavacam badhva
vicaredvigatajvarah

7

bhuitabhetalaktismanda pisacavrahmaraksasah | sakinidakintjyestha nilt
balagrahadikah i

8

dustagrahasca nasyanti yaksaraksasapannagah | ye ca sandhyagrahah sarve
candalagrahasamjfiikah 1

9

nisacaragrahah sarve pranasyanti ca duratah | kuksirogam ca hrdrogam
stlapasmarameva ca |\l

10

aikahikam dvyahikam caturdhikamadhajvaram | adhaye vyadhayah sarve roga
rogadhidevatah

1

stghram nasyanti te sarve nrsimhasmarandatsurah | rajano dasatam yanti satravo
yanti mitratam |

12

jalani sthalatam yanti vahnayo yanti sttatam | visanyapyamrta yanti

nrsimhasmaranatsurah |
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13

rajyakamo labhedrajyam dhanakamo labheddhanam | vidyakamo labhedvidyam

baddho mucyeta bandhanat |\

14
vyalavyaghrabhayam nasti corasarpadikam tatha | anukitila bhavedbharya lokaisca
pratipujyate |l

15

suputram dhanadhanyam ca bhavanti vigatajvarah | etatsarvam samapnoti
nrsimhasya prasadatah

16

jalasantarane caiva parvataranyameva ca | vane’pi viciranmartyo durgame visame

pathi 1l

17
kalipravesane capi narasimham na vismaret | brahmaghnasca pasughnasca
bhrinaha gurutalpagah |

18

mucyate sarvapapebhyah krtaghna strivighatakah | vedanam duisakascapi
matapitr vinindakah |

19

asatyastu tetha yajiia nindako lokanindakah | smrtva sakrnnrsimha tu mucyate
sarvakilbasaih |

20

bahunatra kimuktena smrtva mam suddhamanasah | yatra yatra carenmartyo
nrsimhastatra raksati |

21

gacchan tisthan svapanbhufijan jagrannapi hasannapi | nrsimheti nrsimheti

nrsimheti sada smaran ||
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22

pumannalipyate papairbhuktim muktim ca vindati | nart subhagatameti

saubhagyam ca svartipatam |

23

bhartuh priyatvam labhate na vaidhavyam ca vindati | na sapatnim ca janmante
samyak jiiant bhavedvijah |

24

bhumipradaksinanmartyo yatphalam labhate cirat | tatphalam labhate

narasimhamurtipradaksinat |

2.10 Uttarapithika

1

markandeya uvaca ityuktva devadeveso laksmimalinggya lilaya |
prahladasyabhisekam tu brahmane copadistavan |

2

srisailasya pradase tu lokanam ca hitaya vai | svariipam sthapayamasa
prakrtistho’bhavattada

3

brahmapi daityarajanam prahladamabhyasecayat | daivataih saha suprito

hyatmalolam yayau svayam |

4
hiranyakasiporbhitya prapalaya sacipatih | svargarajyaparibhrasto
yuganamekavimsatih

5

nrsimhena hate daitye svargalokamavapa sah | dikpalasca susampraptah

svasvasthanamanuttamam ||

6

dharme matih samastanam prajanamabhavattada | evam namasahasram me

brahmana nirmitam pura
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7
putranadhyapayamasa sanakadinmahamatih | ticuste ca tatah sarvalokanam
hitakamyaya 1

8

devata rsayah siddha yaksavidyadharoragah | gandharvasca manusyasca
thamutraphalaisinah

9

yasya stotrasya pathaddhi visuddhamanaso’bhavan | sanatkumarah sampraptau
bharadvaja mahamatih |

10

tasmadangirasah praptastasmatprapto mahakratuh | jagraha bhargavastasmat
agnimitraya so’bravit ||

11

jaigisavyaya sapraha so’bravicchyavanaya ca | tasmaduvdaca sandilyo gargaya
praha vai munih

12

kratufijjayaya sa praha jatukarnyaya samyami | visnuvrddhaya so’pyaha so’pi
bodhayanaya ca 1

13

kramatsa visnave praha sa prahoddhamakuksaye | simha tejasca tasmacca
sripriyaya dadau ca nah i

14

upadisto’smi tenahamidam namasahasrakam | tatprasadadamrtyurme

yasmatkasmadbhayam na hi |

15

maya ca kathitam narasimhastotramidam tava | tvam hi nityam sucirbhiitva

tamaradhaya sasvatam |\
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16

sarvabhiitasrayam devam nrsimham bhaktavatsalam | pajayitva stavam japtva
hutva niscalamanasah

17

prapyase mahatim siddhim sarvankamanvarottaman | ayameva
parodharmastvidameva param tapah 1l

18

idameva param jianamidameva mahadvratam | ayameva sadacarastvayameva
sada makhah i

19

idameva trayo vedah sacchastranyagamani ca | nrsimhamantradanyacca vaidikam
tu na vidyate 1l

20

yadihasti tadanyatra yannehasti na tatkvacit | kathitam te nrsimhasya caritam
papanasanam |

21

sarvamantramayam tapatrayopasamanam param | sarvarthasadhanam divyam

kim bhityah srotumicchast |

2.11 Angehangte Strophen

1

taptahatakakesantam jvalatpavakalocanam | vajradhikanakhasparsam
divyasimham namo’stu te ||

2

srikaraptirvo nrsimho durjaya dvirmadhyastatha | trisaptakrtva japato
mahabhayanivaranam ||

3

srinrsimho divyasimhah sarvaristartiduhkhaha | ekaviro’dbhutabalo

yantramantrakabhafijjanah
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4
mata nrsimhasca pita nrsimho bhrata nrsimhasca sakha nrsimhah | vidya nrsimho
dravinam nrsimhah svamit nrsimhah sakalam nrsimhah |

5

ato nrsimhah parato nrsimho yato yato yami tato nrsimhah | nrsimhadevanna
param na kificit tasmannrsimham saranyam prapadye |

6

samsarasagarasamuddharanaikamantram
brahmadidevasurapujitasiddhamantram |
daridrayaduhkhabhayasokavinasamantram vande mahabhayaharam

srinrsinhamantram ||

2.12 Namavali: die tausend Namen
1

om narasimhaya namah

2

om vajradamstraya namah

3

om vajrine namah

4

om vajradehaya namah

5

om vajraya namah

6

om vajranakhaya namah

7

om vasudevaya namah

8

om vandyaya namah
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9

om varadaya namah

10

om varatmane namah

11

om varadabhayahastaya namah

12

om varaya namah

13

om vararupine namah

14

om varenydaya namah

15

om varisthaya namah

16

om srivaraya namah

17

om prahladavaradaya namah

18

om pratyaksavaradaya namah

19

om paratparaparesaya namah

20

om pavitraya namah

21

om pinakine namah
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22

om pavanaya namah

23

om prasannaya namah

24
om pasine namah

25

om papaharine namah
26

om purustutaya namah
27

om punyaya namah

28

om puruhiuitaya namah

29

om tatpurusaya namah

30

om tathyaya namah

31
om puranapurusdaya namah
32

om purodhase namah

33

om purvajaya namah

34

om puskaraksaya namah
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35

om puspahasaya namah

36
om hasaya namah

37

om mahahasaya namah
38

om sarngine namah

39

om simhaya namah

40

om simharajaya namah
M

om jagadvasyaya namah
42

om attahasaya namah
43

om rosaya namah

44

om jalavasaya namah
45

om bhiuitavasaya namah
46

om bhasaya namah

47

om srinivasaya namah
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48

om khadgine namah

49
om khadgajihvaya namah
50

om simhaya namah

51

om khadgavasaya namah

52

om miladhivasaya namah
53

om dharmavasaya namah

54

om dhanvine namah

55
om dhanafijjayaya namah
56

om dhanyaya namah

57

om mrtyufijayaya namah
58

om subhafjayaya namah
59

om sutraya namah

60

om satrufijayaya namah
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61

om nirafjandaya namah
62

om niraya namah

63

om nirgundaya namah

64

om gunaya namah

65

om nisprapaficaya namah
66

om nirvanapadaya namah
67

om nibidaya namah

68

om niralambaya namah
69

om nilaya namah

70

om niskalaya namah

71

om kalaya namah

72

om nimesaya namah

73

om nibandhaya namah
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74

om nimesagamanaya namah

75

om nirdvandvaya namah

76

om nirasaya namah

77

om niscayaya namah

78

om niraya namah

79

om nirmalaya namah

80

om nibandhaya namah

81

om nirmohaya namah

82

om nirakrte namah

83

om nityaya namah

84

om satyaya namah

85

om satkarmanirataya namah

86

om satyadhvajaya namah
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87

om mufijaya namah

88

om mufijakesaya namah

89

om kesine namah

90

om harisaya namah

91

om sesaya namah

92

om gudakesaya namah

93

om sukesaya namah

94

om urdhvakesaya namah

95

om kesisamharakaya namah

96

om jalesaya namah

97

om sthalesaya namah

98

om padmesaya namah

99

om ugrariupine namah
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100

om kusesayaya namah
101

om kulaya namah

102

om kesavaya namah

103

om suktikarnaya namah
104

om suktaya namah

105

om raktajihvaya namah

106
om ragine namah

107

om diptartipaya namah
108

om diptaya namah

109

om pradiptaya namah

110

om pralobhine namah

111

om pracchinnaya namah

112

om prabodhaya namah
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113

om prabhave namah

114

om vibhave namah

115

om prabhafijanaya namah

116

om panthaya namah

117

om pramaydpramitaya namah

118

om prakasaya namah

119

om pratapaya namah

120

om prajvalaya namah

121

om ujjvalaya namah

122

om jvalamalasvarupaya namah

123

om jvalajjihvaya namah

124

om jvaline namah

125

om mahojjvalaya namah
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126

om kalaya namah

127

om kalamurtidharaya namah

128

om kalantakaya namah

129

om kalpaya namah

130

om kalanaya namah

131

om krte namah

132

om kalacakraya namah

133

om cakraya namah

134

om vasatcakraya namah

135

om cakrine namah

136

om akruraya namah

137

om krtantaya namah

138

om vikramaya namah
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139

om kramaya namah

140

om krttine namah

141

om krttivasaya namah

142

om krtaghnaya namah

143

om krtatmane namah

144

om samkramaya namah

145

om kruddhaya namah

146

om krantalokatrayaya namah

147

om arupdaya namah

148

om svarupaya namah

149

om haraye namah

150

om paramdatmane namah

151

om ajayaya namah
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152

om adidevaya namah

153

om aksayaya namah

154

om ksayaya namah

155

om aghoraya namah

156

om sughoraya namah

157

om ghoraghorataraya namah

158

om aghoraviryaya namah

159

om lasadghoraya namah

160

om ghoradhyaksaya namah

161

om daksaya namah

162

om daksinaya namah

163

om aryaya namah

164

om sambhave namah
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165

om amoghaya namah

166

om gunaughaya namah

167

om anaghaya namah

168

om aghaharine namah

169

om meghanadaya namah

170

om nadaya namah

171

om meghatmane namah

172

om meghavahanartipaya namah

173

om meghasyamaya namah

174

om maline namah

175

om vyalayajiiopavitaya namah

176

om vyaghradehaya namah

177

om vyaghrapadaya namah
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178

om vyaghrakarmine namah

179

om vyapakaya namah

180

om vikatasyaya namah

181

om viraya namah

182

om vistarasravase namah

183

om vikirnanakhadamstraya namah

184

om nakhadamstrayudhaya namah

185

om visvaksenaya namah

186

om senaya namah

187

om vihvalaya namah

188

om balaya namah

189

om virtupaksaya namah

190

om viraya namah
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191

om visesaksaya namah

192

om saksine namah

193

om vitasokaya namah

194

om vistirnavadanaya namah

195

om vidheyaya namah

196

om vijayaya namah

197

om jayaya namah

198

om vibudhaya namah

199

om vibhavaya namah

200

om visvambharaya namah

201

om vitaragaya namah

202

om vipraya namah

203

om vitankanayanaya namah
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204

om vipulaya namah

205
om vinitaya namah

206

om visvayonaye namah
207

om cidambaraya namah

208

om vittaya namah

209
om visrutaya namah
210

om viyonaye namah

211

om vihvalaya namah

212
om vikalpaya namah
213

om kalpatitaya namah
214

om Silpine namah

215

om kalpanaya namah

216

om svarupaya namah
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217

om phanitalpaya namah

218

om taditprabhaya namah

219

om taryaya namah

220

om tarundaya namah

221

om tarasvine namah

222

om tapanaya namah

223

om taraksaya namah

224

om tapatrayaharaya namah

225

om tarakaya namah

226

om tamoghnaya namah

227

om tattvaya namah

228

om tapasvine namah

229

om taksakaya namah
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230

om tanutraya namah

231

om tatine namah

232

om taralaya namah

233

om satartipaya namah

234

om santaya namah

235

om satadharaya namah

236

om satapatraya namah

237

om tarksyaya namah

238

om sthitaya namah

239

om satamiurtaye namah

240

om satakratusvartupaya namah

241

om sasvataya namah

242

om satatmane namah
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243

om sahasrasirase namah

244

om sahasravadanaya namah

245

om sahasraksaya namah

246

om devaya namah

247

om disasrotraya namah

248

om sahasrajihvaya namah

249

om mahajihvaya namah

250

om sahasranamadheyaya namah

251

om sahasraksadharaya namah

252

om sahasrabahave namah

253

om sahasracaranaya namah

254

om sahasrarkaprakasaya namah

255

om sahasrayudhadharine namah

56



$ri Laksminrsimha-Sahasranama

Rezitationstext (IAST)

256

om sthulaya namah

257

om suksmaya namah

258

om sustiksmaya namah

259

om suksunnaya namah

260

om subhiksaya namah

261

om suradhyaksaya namah

262

om saurine namah

263

om dharmadhyaksaya namah

264

om dharmaya namah

265

om lokadhyaksaya namah

266

om Siksaya namah

267

om vipaksaksayamurtaye namah

268

om kaladhyaksaya namah
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269

om titksnaya namah

270

om miladhyaksaya namah

271

om adhoksajaya namah

272

om mitraya namah

273

om sumitravarunaya namah

274

om satrughnaya namah

275

om avighnaya namah

276

om vighnakotiharaya namah

277

om raksoghnaya namah

278

om tamoghnaya namah

279

om bhutaghnaya namah

280

om bhutapalaya namah

281

om bhutaya namah
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282

om bhutavasaya namah

283

om bhiitine namah

284

om bhuitavetalaghataya namah

285

om bhutadhipataye namah

286
om bhiuitagrahavinasaya namah
287

om bhiisamyamate namah

288

om mahabhtuitaya namah

289

om bhrgave namah

290

om sarvabhiuitatmane namah

291
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om sarvaristavinasaya namah

292

om sarvasampatkaraya namah

293

om sarvadharaya namah

294

om sarvaya namah
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295

om sarvartiharaye namah

296

om sarvaduhkhaprasantaya namah

297

om sarvasaubhagyadayine namah

298

om sarvajiiaya namah

299

om anantaya namah

300

om sarvasaktidharaya namah

301

om sarvaisvaryapraddtre namah

302

om sarvakaryavidhayine namah

303

om sarvajvaravinasaya namah

304

om sarvarogapaharine namah

305

om sarvabhicarahantre namah

306

om sarvaisvaryavidhayine namah

307

om pingaksaya namah
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308

om ekasrngaya namah

309

om dvisrngaya namah

310

om maricaye namah

311

om bahusrngaya namah

312

om lingaya namah

313

om mahasrngaya namah

314

om mangalyaya namah

315

om manojiiaya namah

316

om mantavyaya namah

317

om mahatmane namah

318

om mahadevaya namah

319

om devaya namah

320

om matulingadharaya namah
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321

om mahamayaprasutaya namah

322

om prastutaya namah

323

om mayine namah

324

om anantaya namah

325

om anantarupaya namah

326

om mayine namah

327

om jalasayine namah

328

om mahodaraya namah

329

om mandaya namah

330

om madadaya namah

331

om madaya namah

332

om madhukaitabhahantre namah

333

om madhavaya namah
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334

om muraraye namah

335
om mahaviryaya namah
336

om dhairyaya namah
337

om citraviryaya namah
338

om citrakiirmaya namah

339

om citraya namah

340

om citrabhanave namah

341
om mayatitaya namah

342

om mayaya namah

343

om mahaviraya namah
344

om mahatejaya namah
345

om byjaya namah

346

om tejodhamne namah
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347

om byjine namah

348

om tejomayanrsimhaya namah

349

om citrabhanave namah

350

om mahadamstraya namah

351

om tustaya namah

352

om pustikaraya namah

353

om Sipivistaya namah

354

om hrstaya namah

355

om pustaya namah

356

om paramesthine namah

357

om visistaya namah

358

om sistaya namah

359

om garisthaya namah
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360

om istadayine namah

361

om jyesthaya namah

362

om sresthaya namah

363

om tustaya namah

364

om amitatejase namah

365

om astangavyastaripaya namah

366

om sarvadustantakaya namah

367

om vaikunthaya namah

368

om vikunthaya namah

369

om kesikanthaya namah

370

om kanthiravaya namah

371

om lunthaya namah

372

om nissathaya namah

65



$ri Laksminrsimha-Sahasranama

Rezitationstext (IAST)

373

om hathaya namah

374

om sattvodriktaya namah

375

om rudraya namah

376

om rgyajussamagaya namah

377

om rtudhvajaya namah

378

om vajraya namah

379

om mantrarajaya namah

380

om mantrine namah

381

om trinetraya namah

382

om trivargaya namah

383

om tridhamne namah

384

om trisiuline namah

385

om trikalajfianartipaya namah
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386

om tridehaya namah

387

om tridhatmane namah

388
om trimurtividyaya namah
389

om tritattvajfianine namah
390

om aksobhyaya namah

391

om aniruddhaya namah
392

om aprameydya namah

393

om bhanave namah

394

om amrtaya namah

395

om anantaya namah

396

om amitaya namah

397

om amitaujase namah

398
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om apamrtyuvinasaya namah
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399

om apasmaravighatine namah

400

om annadaya namah

401

om annarupaya namah

402

om annaya namah

403

om annabhuje namah

404

om nadyaya namah

405

om niravadyaya namah

406

om vidyaya namah

407

om adbhutakarmane namah

408

om sadyojataya namah

409

om sanghaya namah

410

om vaidyutaya namah

411

om adhvatitaya namah
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412

om sattvaya namah

413
om vagatitaya namah
414

om vagmine namah

415

om vagisvaraya namah
416

om gopaya namah

417

om gohitaya namah

418

om gavampataye namah

419

om gandharvaya namah

420

om gabhiraya namah

421
om garjitaya namah
422

om urjitaya namah
423

om parjanyaya namah

424

om prabuddhaya namah
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425

om pradhanapurusaya namah

426

om padmabhaya namah

427

om sunabhaya namah

428

om padmanabhaya namah

429

om padmanabhaya namah

430

om manine namah

431

om padmanetraya namah

432

om padmaya namah

433

om padmayah pataye namah

434

om padmodaraya namah

435

om putaya namah

436

om padmakalpodbhavaya namah

437

om hrtpadmavasaya namah
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438

om bhiipadmoddharanaya namah

439

om sabdabrahmasvarupaya namah

440

om brahmartipadharaya namah

441

om brahmane namah

442

om brahmartipaya namah

443

om padmanetraya namah

444

om brahmadaye namah

445

om brahmanaya namah

446

om brahmane namah

447

om brahmatmane namah

448

om subrahmanyaya namah

449

om devaya namah

450

om brahmanyaya namah

71



$ri Laksminrsimha-Sahasranama

Rezitationstext (IAST)

451

om trivedine namah

452

om parabrahmasvarupaya namah

453

om paficabrahmatmane namah

454

om brahmasirase namah

455

om asvasirase namah

456

om atharvasirase namah

457

om nityamasanipramitaya namah

458

om tiksnadamstraya namah

459

om lolaya namah

460

om lalitaya namah

461

om lavanyaya namah

462

om lavitraya namah

463

om bhasakaya namah
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464

om laksanajfiaya namah
465

om lasaddiptaya namah
466

om liptaya namah

467

om visnave namah

468

om prabhavisnave namah
469

om vrsnimiulaya namah
470

om krsnaya namah

471

om srimahavisnave namah
472

om mahasimhaya namah
473

om harine namah

474

om vanamaline namah
475

om kiritine namah

476

om kundaline namah
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477

om sarvangaya namah

478

om sarvatomukhaya namah

479

om sarvatah panipadorase namah

480

om sarvato’ksisiromukhaya namah

481

om sarvesvardaya namah

482

om sadatustaya namah

483

om samarthaya namah

484

om samarapriyaya namah

485

om bahuyojanavistirnaya namah

486

om bahuyojanamayataya namah

487

om bahuyojanahastanghraye namah

488

om bahuyojananasikaya namah

489

om maharupaya namah
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490

om mahavaktraya namah

491

om mahadamstraya namah

492

om mahabalaya namah

493
om mahabhujaya namah
494

om mahanadaya namah

495

om maharaudraya namah

496
om mahakayaya namah

497

om anabher brahmano riipaya namah
498

om agalad vaisnavaya namah

499
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om astrsad randhram 1isanaya namah

500

om agre sarvatah sivaya namah

501

om narayanandrasimhaya namah

502

om narayanavirasimhaya namah
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503

om narayanakriirasimhaya namah

504

om narayanadivyasimhaya namah

505

om narayanavyaghrasimhaya namah

506

om narayanapucchasimhaya namah

507

om narayanapurnasimhaya namah

508

om narayanaraudrasimhaya namah

509

om bhisanabhadrasimhaya namah

510

om vihvalanetrasimhaya namah

511

om brmhitabhutasimhaya namah

512

om nirmalacitrasimhaya namah

513

om nirjitakalasimhaya namah

514

om kalpitakalpasimhaya namah

515

om kamadakamasimhaya namah
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516

om bhuvanaikasimhaya namah

517

om visnave namah

518

om bhavisnave namah

519

om sahisnave namah

520

om bhrajisnave namah

521

om jisnave namah

522

om prthivyai namah

523

om antariksaya namah

524

om parvataya namah

525

om aranyaya namah

526

om kalakasthaviliptaya namah

527

om muhurtapraharadikaya namah

528

om ahoratraya namah
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529

om trisandhyaya namah

530
om paksaya namah
531
om masaya namah
532

om rtave namah

533

om vatsaraya namah

534
om yugadaye namah

535

om yugabhedaya namah
536

om samyugaya namah
537

om yugasandhaye namah
538

om nityaya namah

539

om naimittikaya namah
540

om dainaya namah

541

om mahapralayaya namah
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542

om karanaya namah

543

om karanaya namah

544

om kartre namah

545

om bhartre namah

546

om hartre namah

547

om svaraya namah

548

om satkartre namah

549

om satkrtaye namah

550

om goptre namah

551

om saccidanandavigrahaya namah

552

om pranaya namah

553

om praninam pratyagatmane namah

554

om sujyotise namah
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535

om paramjyotise namah

556
om atmajyotise namah
557

om sandatanaya namah

558

om jyotise namah

559
om jieyaya namah

560

om jyotisam pataye namah
561

om svahakaraya namah
562

om svadhakaraya namah
563

om vasatkaraya namah
564

om krpakaraya namah

565

om hantakaraya namah
566

om nirakaraya namah

567

om vegakaraya namah
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568

om sankaraya namah

569

om akaradihakarantaya namah

570

om omkaraya namah

571

om lokakarakaya namah

572

om ekatmane namah

573

om anekatmane namah

574

om caturatmane namah

575

om caturbhujaya namah

576

om caturmiirtaye namah

577

om caturdamstraya namah

578

om caturvedamayaya namah

579

om uttamaya namah

580

om lokapriyaya namah
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581

om lokagurave namah

582

om lokesaya namah

583

om lokanayakaya namah

584

om lokasaksine namah

585

om lokapataye namah

586

om lokatmane namah

587

om lokalocanaya namah

588

om lokadharaya namah

589

om brhallokaya namah

590

om lokalokamayaya namah

591

om vibhave namah

592

om lokakartre namah

593

om visvakartre namah
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594

om krtavartaya namah

595

om krtagamaya namah

596

om anadaye namah

597

om anantaya namah

598

om abhutaya namah

599

om bhutavigrahaya namah

600

om stutaye namah

601

om stutyaya namah

602

om stavapritaya namah

603

om stotre namah

604

om netre namah

605

om niyamakaya namah

606

om gataye namah
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607

om mataye namah

608

om pitre namah

609

om matre namah

610

om gurave namah

611

om sakhye namah

612

om suhrdascatmarupaya namah

613

om mantrartipaya namah

614

om astrartipaya namah

615

om bahurupaya namah

616

om rupaya namah

617

om paficarupadharaya namah

618

om bhadraripaya namah

619

om rudhaya namah
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620

om yogarupaya namah

621

om yogine namah

622

om samarupaya namah

623

om yogaya namah

624

om yogapithasthitaya namah

625

om yogagamyaya namah

626

om saumyaya namah

627

om dhyanagamyaya namah

628

om dhyayine namah

629

om dhyeyagamyaya namah

630

om dhamne namah

631

om dhamadhipataye namah

632

om dharadharaya namah
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633

om dharmaya namah

634

om dharanabhirataya namah

635

om dhatre namah

636

om sandhatre namah

637

om vidhatre namah

638

om dharaya namah

639

om damodaraya namah

640

om dantaya namah

641

om danavamtakaraya namah

642

om samsaravaidyaya namah

643

om bhesajaya namah

644

om stradhvajaya namah

645

om sttaya namah
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646

om vataya namah

647

om apramitaya namah

648

om sarasvataya namah

649

om samsdaranasandaya namah

650

om aksamaline namah

651

om asidharmadharaya namah

652

om satkarmanirataya namah

653

om vikarmaya namah

654

om sukarmaya namah

655

om parakarmavidhayine namah

656

om susarmane namah

657

om manmathaya namah

658

om varmaya namah
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659

om varmine namah

660

om karicarmavasanaya namah

661

om karalavadanaya namah

662

om kavaye namah

663

om padmagarbhaya namah

664

om bhutagarbhaya namah

665

om ghrnanidhaye namah

666

om brahmagarbhaya namah

667

om garbhaya namah

668

om brhadgarbhaya namah

669

om dhurjataya namah

670

om visvagarbhaya namah

671

om srigarbhaya namah
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672

om jitaraye namah

673

om hiranyagarbhaya namah

674

om hiranyakavacaya namah

675

om hiranyavarnadehaya namah

676

om hiranyaksavinasine namah

677

om hiranyakasipor hantre namah

678

om hiranyanayanaya namah

679

om hiranyaretase namah

680

om hiranyavadanaya namah

681

om hiranyasrngaya namah

682

om nissrngaya namah

683

om srngine namah

684

om bhairavaya namah
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685

om sukesaya namah

686

om bhisanaya namah

687

om antramaline namah

688

om candaya namah

689

om rundamalaya namah

690

om dandadharaya namah

691

om akhandatattvariipaya namah

692

om kamandaludharaya namah

693

om khandasimhaya namah

694

om satyasimhaya namah

695

om svetasimhaya namah

696

om pitasimhaya namah

697

om nilasimhaya namah
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698

om nilaya namah

699

om raktasimhaya namah

700

om haridrasimhaya namah

701

om dhumrasimhaya namah

702

om miulasimhaya namah

703

om miilaya namah

704

om brhatsimhaya namah

705

om patalasthitasimhaya namah

706

om parvatavasine namah

707

om jalasthitasimhaya namah

708

om antariksasthitaya namah

709

om kalagnirudrasimhaya namah

710

om candasimhaya namah
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711

om anantasimhaya namah

712

om anantagataye namah

713

om vicitrasimhaya namah

714

om bahusimhasvariupine namah

715

om abhayankarasimhaya namah

716

om narasimhaya namah

717

om simharajaya namah

718

om narasimhaya namah

719

om saptabdhimekhalaya namah

720

om satyaya namah

721

om satyartpine namah

722

om saptalokantarasthaya namah

723

om saptasvaramayaya namah
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724

om saptarcirupadamstraya namah

725

om saptasvarathartupine namah

726

om saptavayusvarupaya namah

727

om saptacchandomayaya namah

728

om svacchaya namah

729

om svacchariupaya namah

730

om svacchandaya namah

731

om srivatsaya namah

732

om suvedhaya namah

733

om srutaye namah

734

om srutimurtaye namah

735

om sucisravaya namah

736

om suraya namah
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737

om suprabhaya namah

738

om sudhanvine namah

739

om subhraya namah

740

om surandthaya namah

741

om suprabhaya namah

742

om subhaya namah

743

om sudarsanaya namah

744
om suksmaya namah
745

om niruktaya namah

746

om suprabhaya namah

747

om svabhavaya namah

748

om bhavaya namah

749

om vibhavaya namah
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750

om susakhaya namah

751

om visakhaya namah

752

om sumukhaya namah

753

om mukhaya namah

754

om sunakhaya namah

755

om sudamstraya namah

756

om surathaya namah

757

om sudhaya namah

758

om samkhyaya namah

759

om suramukhyaya namah

760

om prakhyataya namah

761

om prabhaya namah

762

om khatvamgahastaya namah
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763

om khetamudgarapanaye namah

764

om khagendraya namah

765

om mrgemdraya namah

766

om nagemdraya namah

767

om drdhaya namah

768

om nagakeyurahdaraya namah

769

om nagendraya namah

770

om aghamardine namah

771

om nadivasaya namah

772

om nagnaya namah

773

om nanarupadharaya namah

774

om nagesvaraya namah

775

om nagaya namah
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776

om namitaya namah

777

om naraya namah

778

om nagantakarathaya namah

779

om naranarayandaya namah

780

om matsyasvaripaya namah

781

om kacchapaya namah

782

om yajfiavarahaya namah

783

om narasimhaya namah

784

om vikramakrantalokaya namah

785

om vamanaya namah

786

om mahaujase namah

787

om bhargavaramaya namah

788

om ravanantakaraya namah
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789

om balaramaya namah

790

om kamsapradhvamsakarine namah

791

om buddhaya namah

792

om buddharupaya namah

793

om tiksnartipaya namah

794

om kalkine namah

795

om atreyaya namah

796

om agninetraya namah

797

om kapilaya namah

798

om dvijaya namah

799

om ksetraya namah

800

om pasupalaya namah

801

om pasuvaktraya namah
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802

om grhasthaya namah

803

om vanasthaya namah

804

om yataye namah

805

om brahmacarine namah

806

om svargapavargaddtre namah

807

om bhoktre namah

808

om mumuksave namah

809

om sdalagramanivasaya namah

810
om kstrabdhisayanaya namah
811

om srisailadrinivasaya namah
812

om silavasaya namah

813

om yogihrtpadmavasaya namah

814

om mahahasaya namah
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815

om guhavasaya namah

816

om guhyaya namah

817

om guptaya namah

818

om gurave namah

819

om miladhivasaya namah

820

om nilavastradharaya namah

821

om pitavastraya namah

822

om sastraya namah

823

om raktavastradharaya namah

824

om raktamalavibhusaya namah

825

om raktagandhanulepanaya namah

826

om dhurandharaya namah

827

om dhurtaya namah
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828

om durdharaya namah

829

om dharaya namah

830

om durmadaya namah

831

om durantaya namah

832

om durdharaya namah

833
om durnirtksyaya namah
834

om nisthayai namah

835

om durdarsaya namah

836

om drumaya namah

837

om durbhedaya namah

838
om durasaya namah
839

om durlabhaya namah

840

om drptaya namah

101



$ri Laksminrsimha-Sahasranama

Rezitationstext (IAST)

841

om drptavaktraya namah

842

om adrptanayanaya namah

843

om unmattaya namah

844

om pramattaya namah

845

om daityaraye namah

846

om rasajiiaya namah

847

om rasesaya namah

848

om araktarasanaya namah

849

om pathyaya namah

850

om paritosaya namah

851

om rathyaya namah

852

om rasikaya namah

853

om urdhvakesaya namah
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854

om urdhvarupaya namah

855

om urdhvaretase namah

856

om urdhvasimhaya namah

857

om simhaya namah

858

om urdhvabahave namah

859

om parapradhvamsakaya namah

860

om sankhacakradharaya namah

861

om gadapadmadharaya namah

862

om paficabanadharaya namah

863

om kamesvaraya namah

864

om kamaya namah

865

om kamapalaya namah

866

om kamine namah
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867

om kamaviharaya namah

868

om kamarupadharaya namah

869

om somasurydagninetraya namah

870

om somapaya namah

871

om somaya namah

872

om vamaya namah

873

om vamadevaya namah

874

om samasvanaya namah

875

om saumyaya namah

876

om bhaktigamyaya namah

877

om kusmamdagananathaya namah

878

om sarvasreyaskaraya namah

879

om bhismaya namah
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880

om bhisadaya namah

881

om bhimavikramanaya namah

882

om mrgagrivaya namah

883

om jivaya namah

884

om jitaya namah

885

om jitakarine namah

886

om jatine namah

887

om jamadagnyaya namah

888

om jatavedase namah

889

om japakusumavarnaya namah

890

om japyaya namah

891

om japitaya namah

892

om jarayujaya namah
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893

om andajaya namah

894

om svedajaya namah

895

om udbhijaya namah

896

om janardanaya namah

897

om ramaya namah

898

om jahnavijanakaya namah

899

om jarajanmadiduraya namah

900

om pradyumnaya namah

901

om pramodine namah

902

om jihvaya namah

903

om raudraya namah

904

om rudraya namah

905

om virabhadraya namah
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906
om cidrupaya namah
907

om samudraya namah

908

om kadrudraya namah

909

om pracetase namah
910

om indriyaya namah
911

om indriyajfiadya namah
912

om indranujaya namah
913

om atindriyaya namah
914

om saraya namah

915

om indirapataye namah

916

- =

om isanaya namah

917

om idyaya namah

918

om isitre namah
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919

om inaya namah

920

om vyomatmane namah

921

om vyomne namah

922

om vyomakesine namah

923

om vyomadharaya namah

924

om vyomavaktraya namah

925

om asuraghatine namah

926

om vyomadamstraya namah

927

om vyomavasaya namah

928

om sukumaraya namah

929

om ramaya namah

930

om subhdacaraya namah

931

om visvaya namah
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932

om visvarupaya namah

933

om visvatmakaya namah

934

om jAianatmakaya namah

935

om jianaya namah

936

om visvesaya namah

937

om paratmane namah

938

om ekatmane namah

939

om dvadasatmane namah

940

om caturvimsatirupaya namah

941

om paficavimsatimiirtaye namah

942

om sadvimsakatmane namah

943

om nityaya namah

944

om saptavimsatikatmane namah
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945

om dharmarthakamamoksaya namah

946

om viraktaya namah

947

om bhavasuddhaya namah

948

om siddhaya namah

949

om sadhyaya namah

950

om sarabhaya namah

951

om prabodhaya namah

952

om subodhaya namah

953

om buddhipriyaya namah

954

om snigdhaya namah

955

om vidagdhaya namah

956

om mugdhaya namah

957

om munaye namah
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958

om priyamvadaya namah

959

om sravyaya namah

960

om sruksruvaya namah

961

om sritaya namah

962

om grhesaya namah

963

om mahesaya namah

964

om brahmesaya namah

965

om sridharaya namah

966

om sutirthaya namah

967

om hayagrivaya namah

968

om ugraya namah

969

om ugravegaya namah

970

om ugrakarmarataya namah
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971

om ugranetraya namah

972
om vyagraya namah

973

om samagragunasaline namah

974

- 7 =

om balagrahavinasaya namah

975

om pisacagrahaghatine namah

976

om dustagrahanihantre namah

977

om nigrahanugrahaya namah

978

om vrsadhvajaya namah

979

om vrsnyaya namah

980

om vrsaya namah

981

om vrsabhaya namah

982

om ugrasravaya namah

983

om santaya namah
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984

om srutidharaya namah

985

om devadevesaya namah

986

om madhusudanaya namah

987

om pundarikaksaya namah

988

om duritaksayaya namah

989

om karunasindhave namah

990

om samitifjayaya namah

991

om narasimhaya namah

992

om garudadhvajaya namah

993

om yajfianetraya namah

994

om kaladhvajaya namah

995

om jayadhvajaya namah

996

om agninetraya namah
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997

om amarapriyaya namah

998

om mahanetraya namah

999

om bhaktavatsalaya namah

1000

om dharmanetraya namah

1001

om karundakaraya namah

1002

om punyanetraya namah

1003

om abhistadayakaya namah

1004
om jayasimharupaya namah
1005

om narasimhartipaya namah

1006

om ranasimhartipaya namah
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3 Studienteil

3.1 Viniyoga

1

3 1 | shnfeeacefigaeaTed e = sal o | shereifig dadn | g |

om namah | $rimaddivyalaksminrsimhasahasranamastotramahamantrasya brahma
rsih | $rilaksminrsimho devata | anustup chandah |

Om, Verehrung. Fur das grosse Mantra des Hymnus der tausend Namen des erhabe-
nen, gottlichen Laksmi-Nrsimha ist Brahma der Rsi, der erhabene Laksmi-Nrsimha die
Gottheit, die Anustubh das Versmass.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Namah (avy.): Verehrung, Verneigung (mit Dativ). Srimaddivyalaksminr-
simhasahasranamastotramahamantrasya (m. 6/1): das grosse Mantra des Hymnus der tausend Namen des erhabe-
nen, géttlichen Laksmi-Nrsimha. Brahma (m. 1/1): Brahma, der Schopfergott. Rsih (m. 1/1): Rsi, Seher des Mantras.
Srilaksminrsimhah (m. 1/1): der erhabene Laksmi-Nrsimha, Nrsimha mit Laksmi. Devata (f. 1/1): Gottheit (des Man-
tras). Anustup (f. 1/1): Anustubh, Versmass aus vier Vierteln zu acht Silben. Chandah (n. 1/1): Versmass, Metrum.

2
oI IiE: URHTET ST | AgEmTIer: | St e | ige Afdrr | SqMargster | SREadr QT | set T
ST | TR A |

$rinrsimhah paramatma bijam | laksmir mayasaktih | jivo bijjam | buddhih $aktih | uda-
navayur bijam | sarasvati Saktih | vyafijanani bijani | svarah saktayah |

Der erhabene Nrsimha, das hochste Selbst, ist der Keim (Bija), Laksmi die Kraft der
Maya. Die Einzelseele ist der Keim, die Einsicht die Kraft; der Udana-Hauch ist der Keim,
Sarasvati die Kraft; die Konsonanten sind die Keime, die Vokale die Kréafte.

Srinrsimhah (m. 1/1): der erhabene Nrsimha. Paramatma (m. 1/1): das héchste Selbst. Bijam (1. 1/1): Keim, Keimsilbe
(Bijja). Laksmih (f. 1/1): Laksmi, Géttin des Gliicks und der Fiille. Mayasaktih (f. 1/1): die Kraft der Maya. Jivah (m.
1/1): Einzelseele, das Lebendige. Buddhih (f. 1/1): Einsicht, Verstand. Saktih (f. 1/1): Kraft (Sakti). Udanavayuh (Im.
1/1): der Udana-Hauch, der aufsteigende Lebenshauch. Sarasvati (f. 1/1): Sarasvati, Gottin der Rede und des Wissens.
Vyaifijanani (n. 1/3): Konsonant. Bijani (n. 1/3): Keim, Keimsilbe (Bija). Svarah (m. 1/3): Vokal. Saktayah (f. 1/3): Kraft
(Sakti).
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3

P off & fa S | P off of ot i wedEr | AdvHEdEERia Fiaed | FERIG S |
%ﬁ?{&ﬁl-‘-j deudTeagad %ﬁ?f&?jl-'-j HeaedATHEH=eTy =g |

om ksraum hrim iti bijani | om $Srim am am iti $aktayah | vikirnanakhadamstrayudhay-
eti kilakam | akarad iti bodhakam | $Srilaksminrsimhaprasadasiddhyarthe $rilaksminr-
simhasahasranamastotramantrajape viniyogah I

Om ksraum hrim sind die Keimsilben, om srim am am die Kréfte; ,,dem, dessen Waffen
die ausgebreiteten Klauen und Hauer sind“ ist der Kilaka, der Verschluss, ,vom Laut a
an“ das Bodhaka, das Erweckende. Angewendet (Viniyoga) wird es bei der Rezitation
des Mantras des Hymnus der tausend Namen des erhabenen Laksmi-Nrsimha, um die
Gnade des erhabenen Laksmi-Nrsimha zu erlangen.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Ksraum (avy.): Keimsilbe ksraum, das Bija des Nrsimha. Hrim (avy.): Keim-
silbe hrim (Maya-Bija). Iti (avy.): so (schliesst ein Zitat oder eine Aufzdhlung ab). Bijani (n. 1/3): Keim, Keimsilbe
(Bija). Srim (avy.): Keimsilbe $rim, das Bija der Laksmi. Am (avy.): Silbe am. Am (avy.): Silbe am. Saktayah (f. 1/3):
Kraft (Sakti). Vikirnanakhadamstrayudhaya (m. 4/1): dessen Waffen die ausgebreiteten Klauen und Hauer sind. Kila-
kam (n. 1/1): Pflock, Verschluss des Mantras (Kilaka). Akarat (m. 5/1): der Laut a. Bodhakam (n. 1/1): das Erwecken-
de, Bodhaka. $rilaksminrsimhaprasadasiddhyarthe (m. 7/1): um die Gnade des erhabenen Laksmi-Nrsimha zu er-
langen. Srilaksminrsimhasahasranamastotramantrajape (Im. 7/1): Rezitation des Mantras des Hymnus der tausend
Namen des erhabenen Laksmi-Nrsimha. Viniyogah (m. 1/1): Verwendung, Widmung (Viniyoga).

3.2 Karanyasa

1
SR | 31 AT | 3 sficrgrfigfdera w srgena T |

brahmovaca | atha karanyasah | om srilaksminrsimhaya namah angusthabhyam na-
mah |

Brahma sprach: Nun die Auflegung auf die Hinde (Karanyasa). Om, Verehrung dem
erhabenen Laksmi-Nrsimha — den Daumen Verehrung.

Brahma (m. 1/1): Brahma, der Schépfergott. Uvaca (lit 111/1): sprechen (vvac; Perfekt: sprach). Atha (avy.): nun, jetzt
(leitet einen neuen Teil ein). Karanyasah (m. 1/1): Auflegung (des Mantras) auf die Hinde. Om (avy.): die heilige Sil-
be Om, Pranava. Srilaksminrsimhaya (m. 4/1): der erhabene Laksmi-Nrsimha, Nrsimha mit Laksmi. Namah (avy.):
Verehrung, Verneigung (mit Dativ). Angusthabhyam (m. 4/2): Daumen.

2

3 TG T ISt A |

om vajranakhaya namah tarjanibhyam namabh |

Om, Verehrung dem mit den Donnerkeil-Klauen — den Zeigefingern Verehrung.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Vajranakhaya (m. 4/1): der Klauen hart wie der Donnerkeil hat. Na-
mah (avy.): Verehrung, Verneigung (mit Dativ). Tarjanibhyam (f. 4/2): Zeigefinger.
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3

36 HETSG T8 WA 94 |

om maharudraya namah madhyamabhyam namah |

Om, Verehrung dem grossen Rudra — den Mittelfingern Verehrung.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Maharudraya (m. 4/1): der grosse Rudra. Namah (avy.): Verehrung, Vernei-
gung (mit Dativ). Madhyamabhyam (f. 4/2): Mittelfinger.

4

3 Q@R TH: SATHRIAT T |

om sarvatomukhaya namah anamikabhyam namah |

Om, Verehrung dem nach allen Seiten Blickenden — den Ringfingern Verehrung.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Sarvatomukhaya (m. 4/1): der nach allen Seiten Gesichter hat, nach allen
Seiten Blickende. Namah (avy.): Verehrung, Verneigung (mit Dativ). Anamikabhyam (f. 4/2): Ringfinger (,der Namen-
lose“).

5
3 TaheTm T ATl 7 |
om vikatasyaya namah kanisthikdbhyam namah |

Om, Verehrung dem mit dem furchterregenden Rachen — den kleinen Fingern Vereh-
rung.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Vikatasyaya (m. 4/1): mit furchterregendem Rachen. Namah (avy.): Vereh-
rung, Verneigung (mit Dativ). Kanisthikabhyam (f. 4/2): kleiner Finger.

6

3 IR T FaAHgsIe| 9 |

om viraya namah karatalakaraprsthabhyam namabh 1

Om, Verehrung dem Helden — den Handflachen und Handrticken Verehrung.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Viraya (m. 4/1): Held. Namah (avy.): Verehrung, Verneigung (mit Dativ).
Karatalakaraprsthabhyam (n. 4/2): Handfldche und Handriicken.

3.3 Hrdayadinyasa
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1
Y gEATerATE: | 3 sftereHiidea gea = |
atha hrdayadinyasah | om $rilaksminrsimhaya hrdayaya namah |

Nun die Auflegung auf Herz und Glieder (Hrdayadinyasa). Om, dem erhabenen Laksmi-
Nrsimha - dem Herzen Verehrung.

Atha (avy.): nun, jetzt (leitet einen neuen Teil ein). Hrdayadinyasah (m. 1/1): Auflegung (des Mantras) auf Herz und
die tibrigen Glieder. Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Srilaksminrsimhaya (m. 4/1): der erhabene Laksmi-
Nrsimha, Nrsimha mit Laksmi. Hrdayaya (n. 4/1): Herz. Namah (avy.): Verehrung, Verneigung (mit Dativ).

2
% g fRE @ |

om vajranakhaya Sirase svaha |
Om, dem mit den Donnerkeil-Klauen — dem Kopf svaha.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Vajranakhaya (m. 4/1): der Klauen hart wie der Donnerkeil hat. Sirase (n.
4/1): Kopf, Scheitel. Svaha (avy.): Opferruf: ,;so sei es dargebracht*.

3
3 HETSGH [ ave |

om maharudraya Sikhayai vasat |
Om, dem grossen Rudra — dem Haarschopf vasat.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Maharudraya (m. 4/1): der grosse Rudra. Sikhayai (f. 4/1): Haarschopf am
Hinterkopf, Sikha. Vasat (avy.): Opferruf vasat.

4

3 FIAHEE FHaTI G |

om sarvatomukhaya kavacaya hum |

Om, dem nach allen Seiten Blickenden — dem Panzer hum.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Sarvatomukhaya (m. 4/1): der nach allen Seiten Gesichter hat, nach allen
Seiten Blickende. Kavacaya (m. 4/1): Panzer, Ristung (die gekreuzten Arme an den Schultern). Hum (avy.): Keimsilbe
hum (Kavaca-Silbe, schiitzend).

5
3 fasheramy A5=amg d1e |

om vikatasyaya netratrayaya vausat |
Om, dem mit dem furchterregenden Rachen — den drei Augen vausat.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Vikatasyaya (m. 4/1): mit furchterregendem Rachen. Netratrayaya (n. 4/1):
die drei Augen. Vausat (avy.): Opferruf vausat.

118



8ri Laksminrsimha-Sahasranama Studienteil

6
3 IR 37T e | 3 =T I

om viraya astraya phat | iti nyasah 1
Om, dem Helden - der Waffe phat. So weit der Nyasa.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Viraya (m. 4/1): Held. Astraya (1. 4/1): Waffe, Geschoss. Phat (avy.): Keimsil-
be phat (Astra-Silbe, abwehrend). Iti (avy.): so (schliesst ein Zitat oder eine Aufzédhlung ab). Nyasah (m. 1/1): Auflegung,
Niederlegen (Nyasa).

3.4 Digbhandha

1
1 feraer | 3 U ol e qe7 Tk et |

atha dighandhah | om aindrim diSam sudarSsanena badhnami namas cakraya svaha |

Nun das Binden der Himmelsrichtungen (Digbandha). Om, die Richtung Indras (Osten)
binde ich mit dem Sudarsana. Verehrung dem Cakra, svaha.

Atha (avy.): nun, jetzt (leitet einen neuen Teil ein). Dighandhah (m. 1/1): Binden, Versiegeln der Himmelsrichtungen.
Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Aindrim (f. 2/1): zu Indra gehorig: der Osten. Disam (f. 2/1): Himmelsrich-
tung. Sudarsanena (n. 3/1): Sudarsana, die Wurfscheibe Visnus. Badhnami (lat I/1): binden, festmachen (Vbandh, 9.
Klasse). Namah (avy.): Verehrung, Verneigung (mit Dativ). Cakraya (n. 4/1): Rad, Wurfscheibe (Cakra). Svaha (avy.):

Opferruf: ,so sei es dargebracht*.

2
3 AT fel el T&TH Tk et |

om agneylm diSam sudarSanena badhnami namas cakraya svaha |

Om, die Richtung Agnis (Suidosten) binde ich mit dem Sudarsana. Verehrung dem Cakra,
svaha.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Agneyim (f. 2/1): zu Agni gehorig: der Stidosten. Disam (f. 2/1): Himmelsrich-
tung. Sudarsanena (n. 3/1): Sudarsana, die Wurfscheibe Visnus. Badhnami (lat I/1): binden, festmachen (Vbandh, 9.
Klasse). Namah (avy.): Verehrung, Verneigung (mit Dativ). Cakraya (n. 4/1): Rad, Wurfscheibe (Cakra). Svaha (avy.):
Opferruf: ,so sei es dargebracht*.

3

36 I faeT GasiaH qLAH FHehE el |

om yamyam disam sudarsanena badhnami namas cakraya svaha |

Om, die Richtung Yamas (Stiden) binde ich mit dem Sudarsana. Verehrung dem Cakra,
svaha.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Yamyam (f. 2/1): zu Yama gehorig: der Stiden. Disam (f. 2/1): Himmelsrich-
tung. Sudarsanena (n. 3/1): Sudarséana, die Wurfscheibe Visnus. Badhnami (1at I/1): binden, festmachen (vVbandh, 9.

Klasse). Namah (avy.): Verehrung, Verneigung (mit Dativ). Cakraya (n. 4/1): Rad, Wurfscheibe (Cakra). Svaha (avy.):
Opferruf: ,so sei es dargebracht*.
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4

36 el fael GariAH TSI Tk el |
om nairrtim diSam sudarS§anena badhnami namas cakraya svaha |

Om, die Richtung Nirrtis (Sidwesten) binde ich mit dem Sudarsana. Verehrung dem
Cakra, svaha.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Nairrtim (f. 2/1): zu Nirrti gehorig: der Sidwesten. Disam (f. 2/1): Himmels-
richtung. Sudar$anena (1. 3/1): Sudarsana, die Wurfscheibe Visnus. Badhnami (lat I/1): binden, festmachen (Vbandh,
9.Klasse). Namah (avy.): Verehrung, Verneigung (mit Dativ). Cakraya (n. 4/1): Rad, Wurfscheibe (Cakra). Svaha (avy.):

Opferruf: ,so sei es dargebracht*.

5
3 qreufi feef el TEAH THsh @rel |

om varunim disam sudarsanena badhnami namas cakraya svaha |

Om, die Richtung Varunas (Westen) binde ich mit dem Sudarsana. Verehrung dem Ca-
kra, svaha.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Varunim (f. 2/1): zu Varuna gehorig: der Westen. Disam (f. 2/1): Himmels-
richtung. Sudarsanena (1. 3/1): Sudarsana, die Wurfscheibe Visnus. Badhnami (lat I/1): binden, festmachen (Vbandh,
9.Klasse). Namah (avy.): Verehrung, Verneigung (mit Dativ). Cakraya (n. 4/1): Rad, Wurfscheibe (Cakra). Svaha (avy.):
Opferruf: ,so sei es dargebracht*.

6
36 AT 13 e TEATH L™ @el |

om vayavim diSam sudarsanena badhnami namas cakraya svaha |

Om, die Richtung Vayus (Nordwesten) binde ich mit dem Sudars$ana. Verehrung dem
Cakra, svaha.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Vayavim (f. 2/1): zu Vayu gehorig: der Nordwesten. Disam (f. 2/1): Himmels-
richtung. Sudarsanena (n. 3/1): Sudarsana, die Wurfscheibe Visnus. Badhnami (lat I/1): binden, festmachen (vVbandh,
9. Klasse). Namah (avy.): Verehrung, Verneigung (mit Dativ). Cakraya (n. 4/1): Rad, Wurfscheibe (Cakra). Svaha (avy.):
Opferruf: ,so sei es dargebracht*.

7

3 el et e T THUH™ e |
om kauberim disam sudarsanena badhnami namas cakraya svaha |

Om, die Richtung Kuberas (Norden) binde ich mit dem Sudarsana. Verehrung dem Ca-
kra, svaha.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Kauberim (f. 2/1): zu Kubera gehérig: der Norden. Disam (f. 2/1): Himmels-
richtung. Sudarsanena (1. 3/1): Sudarsana, die Wurfscheibe Visnus. Badhnami (lat I/1): binden, festmachen (Vbandh,
9.Klasse). Namah (avy.): Verehrung, Verneigung (mit Dativ). Cakraya (n. 4/1): Rad, Wurfscheibe (Cakra). Svaha (avy.):
Opferruf: ,so sei es dargebracht*.
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8

3 QT fasi e efa s e |

om ai$anim diSam sudarSsanena badhnami namas cakraya svaha |

Om, die Richtung I$anas (Nordosten) binde ich mit dem Sudarsana. Verehrung dem Ca-
kra, svaha.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Aisanim (f. 2/1): zu I$ana gehorig: der Nordosten. Disam (f. 2/1): Himmels-
richtung. Sudar$anena (1. 3/1): Sudarsana, die Wurfscheibe Visnus. Badhnami (lat I/1): binden, festmachen (Vbandh,
9.Klasse). Namah (avy.): Verehrung, Verneigung (mit Dativ). Cakraya (n. 4/1): Rad, Wurfscheibe (Cakra). Svaha (avy.):
Opferruf: ,so sei es dargebracht*.

9
3 Feat el el TEATH THh @l |

om Urdhvam disam sudarsanena badhnami namas cakraya svaha |
Om, die obere Richtung binde ich mit dem Sudarsana. Verehrung dem Cakra, svaha.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Urdhvam (f. 2/1): oben befindlich, aufwérts gerichtet. Disam (f. 2/1): Him-
melsrichtung. Sudarsanena (n. 3/1): Sudarsana, die Wurfscheibe Visnus. Badhnami (lat I/1): binden, festmachen
(/bandh, 9. Klasse). Namah (avy.): Verehrung, Verneigung (mit Dativ). Cakraya (n. 4/1): Rad, Wurfscheibe (Cakra).
Svaha (avy.): Opferruf: ,so sei es dargebracht®.

10

3 YIRS} e TEAH TH IR w@el |
om adhastad disam sudarsanena badhnami namas cakraya svaha |
Om, die Richtung unten binde ich mit dem Sudarsana. Verehrung dem Cakra, svaha.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Adhastat (avy.): unten, darunter. Disam (f. 2/1): Himmelsrichtung. Sudarsa-
nena (1. 3/1): Sudarsana, die Wurfscheibe Visnus. Badhnami (lat I/1): binden, festmachen (vVbandh, 9. Klasse). Na-
mah (avy.): Verehrung, Verneigung (mit Dativ). Cakraya (n. 4/1): Rad, Wurfscheibe (Cakra). Svaha (avy.): Opferruf:
,»S0 sei es dargebracht®.

11

3 aF=ateert e YA e T sgehr @l |

om antariksam disam sudarsanena badhnami namas cakraya svaha 1

Om, die Richtung des Luftraums binde ich mit dem Sudarsana. Verehrung dem Cakra,
svaha.

Om (avy.): die heilige Silbe Om, Pranava. Antariksam (f. 2/1): Luftraum, Zwischenraum (hier als Richtung). Disam (f.
2/1): Himmelsrichtung. Sudarsanena (n. 3/1): Sudarsana, die Wurfscheibe Visnus. Badhnami (lat I/1): binden, fest-

machen (Vbandh, 9. Klasse). Namah (avy.): Verehrung, Verneigung (mit Dativ). Cakraya (. 4/1): Rad, Wurfscheibe
(Cakra). Svaha (avy.): Opferruf: ,so sei es dargebracht.

3.5 Dhyana
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1

AY AFH | GIAHEEEIHAd ey @d  dneedfduTdas  uTagdiceaay | et
TR AT T AU ESd S dRuTgHgaae derRe il |l

atha dhyanam | satyajiianasukhasvarupam amalam ksirabdhimadhye sthitam yo-
garudham atiprasannavadanam bhusasahasrojjvalam | tryaksam cakrapinakasabhay-
akaran bibhranam arkacchavim chatribhataphanindram indudhavalam laksminr-
simham bhaje 1l

Nun die Meditation (Dhyana). Ich verehre Laksmi-Nrsimha: dessen Wesen Sein, Er-
kenntnis und Gliick ist, den Makellosen, der inmitten des Milchozeans weilt, in die Ver-
senkung aufgestiegen, mit tiberaus heiterem Antlitz, strahlend von tausend Schmuck-
sticken; den Dreidugigen, der Hande mit Cakra, Pinaka und der Gebarde der Furchtlo-
sigkeit tragt, glanzend wie die Sonne, dem der Schlangenfiirst zum Schirm geworden
ist, weiss wie der Mond.

Atha (avy.): nun, jetzt (leitet einen neuen Teil ein). Dhyanam (n. 1/1): Meditation, innere Vergegenwartigung (Dhya-
na). Satyajiianasukhasvarapam (m. 2/1): dessen Wesen Sein, Erkenntnis und Gliick ist. Amalam (m. 2/1): makel-
los, rein. Ksirabdhimadhye (n. 7/1): Mitte des Milchozeans. Sthitam (participle): befindlich, weilend (Vstha). Yo-
garadham (m. 2/1): in den Yoga aufgestiegen, in Versenkung sitzend. Atiprasannavadanam (m. 2/1): mit iiberaus
heiterem Antlitz. Bhiisasahasrojjvalam (m. 2/1): strahlend von tausend Schmuckstiicken. Tryaksam (m. 2/1): drei-
dugig. Cakrapinakasabhayakaran (m. 2/3): Hand mit Cakra, Pinaka (Bogen Sivas) und Gebarde der Furchtlosig-
keit. Bibhranam (participle): tragend, haltend (vVbhr). Arkacchavim (m. 2/1): glinzend wie die Sonne. Chatribhii-
taphanindram (m. 2/1): dem der Schlangenfiirst zum Schirm geworden ist. Indudhavalam (m. 2/1): weiss wie der
Mond. Laksminrsimham (m. 2/1): Laksmi-Nrsimha, Nrsimha mit Laksmi. Bhaje (lat I/1): verehren, sich zuwenden
(Vbhaj).

2

IuTEE e seT daa e | YETeaaHeSaed SHTgeH |l

upasmahe nrsimhakhyam brahma vedantagocaram | bhuyolalitasamsaracchedahe-
tum jagadgurum |

Wir verehren das Brahman, das Nrsimha heisst, das im Vedanta erkannt wird, die Ursa-
che, die den immer wieder gehegten Kreislauf der Geburten zerschneidet, den Lehrer
der Welt.

Upasmahe (lat I/3): upa-vas (verehren) wir verehren. Nrsimhakhyam (0. 2/1): Nrsimha: Menschenléwe. Akhya: ge-
nannt. Brahma (n. 2/1): das Brahman, das Absolute. Vedantagocaram (n. 2/1): Vedanta: die Upanisaden. Gocara: Be-
reich; erkennbar in. Bhiiyolalitasamsaracchedahetum (m. 2/1): Bhayas: immer wieder. Lalita: gehegt (unsicher).
Samsara: Kreislauf der Geburten. Cheda: Zerschneiden. Hetu: Ursache. Jagadgurum (m. 2/1): Jagat: Welt. Guru: Leh-

rer.

3.6 Namavali: die tausend Namen
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1

om narasimhaya namah

Om, Verehrung dem Narasimha, dem Menschenléwen.

Narasimhaya (m. 4/1): Narasimha, der Menschenléwe.

2
om vajradamstraya namah
Om, Verehrung dem mit den Donnerkeil-Hauern.

Vajradamstraya (m. 4/1): Vajra: Donnerkeil. Damstra: Hauer.

3

om vajrine namah
Om, Verehrung dem Trager des Donnerkeils.

Vajrine (m. 4/1): Trager des Donnerkeils.

4
om vajradehaya namah
Om, Verehrung dem mit dem Donnerkeil-Leib.

Vajradehaya (m. 4/1): Vajra: Donnerkeil. Deha: Leib.

5

om vajraya namah
Om, Verehrung dem Donnerkeil.

Vajraya (m. 4/1): Donnerkeil.

6

om vajranakhaya namah
Om, Verehrung dem mit den Donnerkeil-Klauen.

Vajranakhaya (m. 4/1): Vajra: Donnerkeil. Nakha: Klaue.
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7
om vasudevaya namah
Om, Verehrung dem Vasudeva.

Vasudevaya (m. 4/1): Vasudeva (Name Visnus).

8

om vandyaya namah
Om, Verehrung dem Verehrungswiirdigen.

Vandyaya (m. 4/1): verehrungswiirdig.

9

om varadaya namah
Om, Verehrung dem Gabenspender.

Varadaya (m. 4/1): Vara: Gabe. Da: gebend.

10

om varatmane namah
Om, Verehrung dem, dessen Selbst das Beste ist.

Varatmane (1. 4/1): Vara: vortrefflich. Atman: Selbst.

11

om varadabhayahastaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Hande Gaben und Schutz gewdahren.

Varadabhayahastaya (m. 4/1): Varada: gabengewéhrend. Abhaya: Furchtlosigkeit, Schutz. Hasta: Hand.

12

om varaya namah
Om, Verehrung dem Vortrefflichen.

Varaya (m. 4/1): der Vortreffliche.
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13

om vararupine namah
Om, Verehrung dem von vortrefflicher Gestalt.

Varariapine (m. 4/1): Vara: vortrefflich. Rapin: Gestalt habend.

14

om varenyaya namah
Om, Verehrung dem Erwahlenswerten.

Varenyaya (m. 4/1): erwahlenswert, vorziiglich.

15

om varisthaya namah
Om, Verehrung dem Vorzuglichsten.

Varisthaya (m. 4/1): der Vorziiglichste.

16

om Srivaraya namah
Om, Verehrung dem erhabenen Besten, dem Gatten der Sri.

Srivaraya (m. 4/1): Sri: erhaben; Sri. Vara: der Beste; Gatte.

17
om prahladavaradaya namah
Om, Verehrung dem, der Prahlada Gaben gewahrt.

Prahladavaradaya (m. 4/1): Prahlada: Prahlada. Vara: Gabe. Da: gebend.

18

om pratyaksavaradaya namah
Om, Verehrung dem, der sichtbar Gaben gewahrt.

Pratyaksavaradaya (m. 4/1): Pratyaksa: sichtbar. Vara: Gabe. Da: gebend.
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36 TRTCURRT TH:

om paratparaparesaya namah
Om, Verehrung dem hochsten Herrn, hoher als das Hochste.

Paratparaparesaya (m. 4/1): Paratpara: hoher als das Hochste. Paresa: hochster Herr.

20

om pavitraya namah
Om, Verehrung dem Reinen.

Pavitraya (m. 4/1): rein, lduternd.

21

om pinakine namah
Om, Verehrung dem Trager des Pinaka-Bogens.

Pinakine (m. 4/1): Trager des Pinaka-Bogens.

22

om pavanaya namah
Om, Verehrung dem Lauternden.

Pavanaya (m. 4/1): lauternd.

23

om prasannaya namah
Om, Verehrung dem Gnéadigen.

Prasannaya (m. 4/1): gnédig, heiter.

24

om pasine namah
Om, Verehrung dem Schlingentrager.

Pasine (m. 4/1): Schlingentréger.
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25
om papaharine namah
Om, Verehrung dem Tilger der Stinde.

Papaharine (m. 4/1): Papa: Siinde. Harin: wegnehmend.

26
om purustutaya namah
Om, Verehrung dem Vielgepriesenen.

Purustutaya (m. 4/1): Puru: viel. Stuta: gepriesen.

27
om punyaya namah
Om, Verehrung dem Heiligen.

Punyaya (m. 4/1): heilig, verdienstvoll.

28
om puruhutaya namah
Om, Verehrung dem Vielgerufenen.

Puruhutaya (m. 4/1): Puru: viel. Hata: gerufen.

29
om tatpurusaya namah
Om, Verehrung dem Tatpurusa.

Tatpurusaya (m. 4/1): Tatpurusa, ,jener Purusa“ (Name Sivas).

30
36 qA 79:

om tathyaya namah
Om, Verehrung dem Wahrhaftigen.

Tathyaya (m. 4/1): wahrhaftig.
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31
om puranapurusaya namah
Om, Verehrung dem uralten Purusa.

Puranapurusaya (m. 4/1): Purana: uralt. Purusa: Urwesen.

32
om purodhase namah
Om, Verehrung dem Hauspriester.

Purodhase (m. 4/1): Hauspriester.

33
om purvajaya namah
Om, Verehrung dem Erstgeborenen.

Purvajaya (m. 4/1): Parva: friiher. Ja: geboren.

34
om puskaraksaya namah
Om, Verehrung dem Lotosdugigen.

Puskaraksaya (m. 4/1): Puskara: Lotos. Aksa: Auge.

35
om puspahasaya namah
Om, Verehrung dem, der lachelt wie eine Bliite.

Puspahasaya (. 4/1): Puspa: Bliite. Hasa: Lacheln.

36
om hasaya namah
Om, Verehrung dem Lachen.

Hasaya (m. 4/1): Lachen.
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om mahahasaya namah
Om, Verehrung dem gewaltig Lachenden.

Mahahasaya (m. 4/1): Maha: gross. Hasa: Lachen.

38
3 qfgor

om Sarngine namah

Om, Verehrung dem Triger des Sarnga-Bogens.

Sarngine (m. 4/1): Trager des Sarnga-Bogens.

39
om simhaya namah
Om, Verehrung dem Lowen.

Simhaya (m. 4/1): Lowe.

40
om simharajaya namah
Om, Verehrung dem Lowenkonig.

Simharajaya (m. 4/1): Simha: Léwe. Raja: Konig.

11
36 SR H:

om jagadvasyaya namah

Om, Verehrung dem, dem die Welt untertan ist.

Jagadvasyaya (m. 4/1): Jagat: Welt. Vasya: untertan.

42
om attahasaya namah
Om, Verehrung dem schallend Lachenden.

Attahasaya (m. 4/1): schallendes Gelachter.
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43

om rosaya namah
Om, Verehrung dem Zorn.

Rosaya (m. 4/1): Zorn.

44

om jalavasaya namah

Om, Verehrung dem im Wasser Wohnenden.

Jalavasaya (m. 4/1): Jala: Wasser. Vasa: wohnend.

45
om bhutavasaya namah
Om, Verehrung dem Wohnsitz der Wesen.

Bhutavasaya (m. 4/1): Bhata: Wesen. Avasa: Wohnsitz.

46

om bhasaya namah
Om, Verehrung dem Glanz.

Bhasaya (m. 4/1): Glanz.

47

om Srinivasaya namah
Om, Verehrung der Wohnstatt der $ri.

Srinivasaya (m. 4/1): Sri: Sri, Laksmi. Nivasa: Wohnstatt.

48
om khadgine namah
Om, Verehrung dem Schwerttriger.

Khadgine (m. 4/1): Schwerttréager.
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om khadgajihvaya namah
Om, Verehrung dem mit der Schwertzunge.

Khadgajihvaya (m. 4/1): Khadga: Schwert. Jihva: Zunge.

50
om simhaya namah
Om, Verehrung dem Lowen.

Simhaya (m. 4/1): Lowe.

51
om khadgavasaya namah
Om, Verehrung dem im Schwert Wohnenden.

Khadgavasaya (m. 4/1): Khadga: Schwert. Vasa: wohnend.

52

om muladhivasaya namah

Om, Verehrung dem, der an der Wurzel wohnt.

Maualadhivasaya (m. 4/1): Miala: Wurzel. Adhivasa: Wohnsitz.

53

om dharmavasaya namah

Om, Verehrung dem Wohnsitz des Dharma.

Dharmavasaya (m. 4/1): Dharma: Ordnung, Recht. Vasa: Wohnsitz.

54

om dhanvine namah
Om, Verehrung dem Bogentrager.

Dhanvine (m. 4/1): Bogentréager.
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om dhanafijjayaya namah

Om, Verehrung dem Reichtumsgewinner.

Dhanafijayaya (m. 4/1): Dhana: Reichtum. Jaya: gewinnend.

56

om dhanyaya namah
Om, Verehrung dem Gesegneten.

Dhanyaya (m. 4/1): gesegnet.

57
om mrtyufijayaya namah
Om, Verehrung dem Bezwinger des Todes.

Mrtyuiijayaya (m. 4/1): Mrtyu: Tod. Jaya: besiegend.

58

F YT TH:

om Subhafijayaya namah

Om, Verehrung dem Gewinner des Heils.

Subhaifijayaya (m. 4/1): Subha: Heil. Jaya: gewinnend.

59
om sitraya namah
Om, Verehrung dem Faden.

Satraya (n. 4/1): Faden.

60

3 oS T

om Satrufijayaya namah

Om, Verehrung dem Bezwinger der Feinde.

Satrufijayaya (m. 4/1): Satru: Feind. Jaya: besiegend.

132



$ri Laksminrsimha-Sahasranama

Studienteil

61

om nirafijanaya namah
Om, Verehrung dem Makellosen.

Niraiijanaya (m. 4/1): makellos, ungetribt.

62

om niraya namah
Om, Verehrung dem Wasser.

Niraya (n. 4/1): Wasser.

63
om nirgunaya namah
Om, Verehrung dem Eigenschaftslosen.

Nirgunaya (m. 4/1): Nis: ohne. Guna: Eigenschaft.

64
om gunaya namah
Om, Verehrung der Eigenschatft.

Gunaya (m. 4/1): Eigenschaft.

65

om nisprapaficaya namah

Om, Verehrung dem, der frei ist von der Welt der Erscheinungen.

Nisprapaificaya (m. 4/1): Nis: ohne. Prapaiica: Welt der Erscheinungen.

66
om nirvanapadaya namah
Om, Verehrung dem Zustand des Nirvana.

Nirvapapadaya (n. 4/1): Nirvana: Erloschen, Befreiung. Pada: Stétte, Zustand.
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67

om nibidaya namah
Om, Verehrung dem Dichten.

Nibidaya (m. 4/1): dicht, fest.

68

om niralambaya namah

Om, Verehrung dem Stiitzelosen.

Niralambaya (m. 4/1): Nis: ohne. Alamba: Stiitze.

69

om nilaya namah
Om, Verehrung dem Blauen.

Nilaya (m. 4/1): blau, dunkel.

70

om niskalaya namah
Om, Verehrung dem Teillosen.

Niskalaya (m. 4/1): Nis: ohne. Kala: Teil.

71

om kalaya namah
Om, Verehrung dem Teil.

Kalaya (m. 4/1): Teil (als Name).

72

om nimesaya namah

Om, Verehrung dem Augenblick.

Nimesaya (m. 4/1): Augenblick, Lidschlag.
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73

om nibandhaya namah
Om, Verehrung der Bindung.

Nibandhaya (m. 4/1): Bindung, Fessel.

74

om nimesagamanaya namah

Om, Verehrung dem, der im Augenblick dahingeht.

Nimesagamanaya (m. 4/1): Nimesa: Augenblick. Gamana: Gehen.

75
om nirdvandvaya namah
Om, Verehrung dem Gegensatzlosen.

Nirdvandvaya (m. 4/1): Nis: ohne. Dvandva: Gegensatzpaar.

76
3 Frasma 9

om nirasaya namah
Om, Verehrung dem Wunschlosen.

Nirasaya (m. 4/1): Nis: ohne. Asa: Wunsch.

77
% R T

om niscayaya namah
Om, Verehrung der Gewissheit.

Niscayaya (m. 4/1): Gewissheit.

78

om niraya namah

Om, Verehrung dem Niraya.

Niraya (m. 4/1): Bedeutung unsicher (nir-aya, ,ohne Zugang/Ertrag“?).
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79

om nirmalaya namah
Om, Verehrung dem Fleckenlosen.

Nirmalaya (m. 4/1): Nis: ohne. Mala: Fleck.

80

om nibandhaya namah
Om, Verehrung der Bindung.

Nibandhaya (m. 4/1): Bindung, Fessel.

81

om nirmohaya namah

Om, Verehrung dem von Verblendung Freien.

Nirmohaya (m. 4/1): Nis: ohne. Moha: Verblendung.

82
om nirakrte namah
Om, Verehrung dem Gestaltlosen.

Nirakrte (m. 4/1): Nis: ohne. Akrti: Gestalt.

83

om nityaya namah
Om, Verehrung dem Ewigen.

Nityaya (m. 4/1): ewig.

84

om satyaya namah
Om, Verehrung dem Wahren.

Satyaya (m. 4/1): wahr, das Wahre.
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85

om satkarmanirataya namah

Om, Verehrung dem, der sich an guten Werken freut.

Satkarmanirataya (m. 4/1): Sat: gut. Karman: Werk. Nirata: Freude findend an.

86

om satyadhvajaya namah
Om, Verehrung dem mit dem Banner der Wahrheit.

Satyadhvajaya (m. 4/1): Satya: Wahrheit. Dhvaja: Banner.

87
om mufjaya namah
Om, Verehrung dem Muiija-Gras.

Muiijaya (m. 4/1): Muifija-Gras.

88

3 HSSIhTT TH:

om mufjakesaya namah

Om, Verehrung dem mit Muiija-Haar.

Muiijakesaya (m. 4/1): Muiija: Muiija-Gras. Kesa: Haar.

89

om kesine namah
Om, Verehrung dem Langhaarigen.

Kesine (m. 4/1): langhaarig.

90
3 g T

om harisaya namah
Om, Verehrung dem Herrn Haris.

Harisaya (m. 4/1): Hari: Hari. ISa: Herr.
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91

om Sesaya namah
Om, Verehrung dem Sesa, der Weltschlange.

Sesaya (m. 4/1): Sesa, die Weltschlange.

92
3 TSR T

om gudakesaya namah
Om, Verehrung dem Gudakesa.

Gudakesaya (m. 4/1): Gudakesa (Beiname).

93
3 G T

om sukesaya namah
Om, Verehrung dem mit schonem Haar.

Sukesaya (m. 4/1): Su: schon. Kesa: Haar.

94
36 FedRATT AT

om Urdhvakesaya namah
Om, Verehrung dem mit aufgerichtetem Haar.

Urdhvakesaya (m. 4/1): Urdhva: aufgerichtet. Kesa: Haar.

95
om kesisamharakaya namah
Om, Verehrung dem Bezwinger des KeSin.

Kesisamharakaya (m. 4/1): Kesin: der Ddmon Ke$in. Samharaka: Vernichter.

96
3P TAATT AT

om jalesaya namah
Om, Verehrung dem Herrn des Wassers.

Jalesaya (m. 4/1): Jala: Wasser. I$a: Herr.
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97
3 WIAUTT T

om sthalesaya namah
Om, Verehrung dem Herrn des Landes.

Sthalesaya (m. 4/1): Sthala: Land. ISa: Herr.

98
P TEIL T

om padmesaya namah
Om, Verehrung dem Herrn des Lotos.

Padmesaya (m. 4/1): Padma: Lotos. ISa: Herr.

99

om ugrarupine namah
Om, Verehrung dem von grimmiger Gestalt.

Ugraripine (m. 4/1): Ugra: grimmig. Rapin: Gestalt habend.

100
3 AT T

om kusesayaya namah

Om, Verehrung dem im Wasser Ruhenden, dem Lotos.

Kusesayaya (m. 4/1): ,,im Wasser ruhend*, Lotos.

101
om kalaya namah
Om, Verehrung dem Ufer.

Kalaya (n. 4/1): Ufer.

102
30 HETT AT

om kesavaya namah

Om, Verehrung dem Kesava, dem Schonhaarigen.

Kesavaya (m. 4/1): KeSava (Name Visnus).
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103
om suktikarnaya namah
Om, Verehrung dem mit muschelféormigen Ohren.

Suktikarnaya (m. 4/1): Sukti (wohl $ukti): Muschel. Karna: Ohr.

104

om suktaya namah

Om, Verehrung dem Wohlgesprochenen, dem Hymnus.

Saktaya (m. 4/1): wohlgesprochen; Hymnus.

105
om raktajihvaya namah
Om, Verehrung dem mit roter Zunge.

Raktajihvaya (m. 4/1): Rakta: rot. Jihva: Zunge.

106

om ragine namah
Om, Verehrung dem Leidenschaftlichen.

Ragine (m. 4/1): leidenschaftlich.

107
om diptartpaya namah
Om, Verehrung dem von flammender Gestalt.

Diptarupaya (m. 4/1): Dipta: flammend. Riapa: Gestalt.

108
om diptaya namah
Om, Verehrung dem Flammenden.

Diptaya (m. 4/1): flammend.
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109
om pradiptaya namah
Om, Verehrung dem Auflodernden.

Pradiptaya (m. 4/1): auflodernd.

110

om pralobhine namah
Om, Verehrung dem Verlockenden.

Pralobhine (m. 4/1): verlockend.

111

om pracchinnaya namah

Om, Verehrung dem Abgeschiedenen.

Pracchinnaya (m. 4/1): abgeschnitten, abgeschieden.

112

om prabodhaya namah
Om, Verehrung dem Erwachen.

Prabodhaya (m. 4/1): Erwachen.

113

om prabhave namah

Om, Verehrung dem Méchtigen, dem Herrn.

Prabhave (m. 4/1): méchtig, Herr.

114
3 faug 7

om vibhave namah
Om, Verehrung dem Allgegenwartigen.

Vibhave (m. 4/1): allgegenwartig.
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115

om prabhafijanaya namah
Om, Verehrung dem Zerschmetterer.

Prabhaiijanaya (m. 4/1): Zerschmetterer.

116

om panthaya namah
Om, Verehrung dem Wanderer.

Panthaya (m. 4/1): Wanderer.

117
om pramayapramitaya namah

Om, Verehrung dem, den keine Tauschung ermisst.

Pramayapramitaya (m. 4/1): Pramaya: Tduschung. Apramita: unermessen.

118
30 YRl 47

om prakasaya namah
Om, Verehrung dem Licht.

Prakasaya (m. 4/1): Licht.

119

om pratapaya namah
Om, Verehrung der Glut, der Macht.

Pratapaya (m. 4/1): Glut, Macht.

120

om prajvalaya namah
Om, Verehrung dem Lodernden.

Prajvalaya (m. 4/1): lodernd.
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121

om ujjvalaya namah
Om, Verehrung dem Strahlenden.

Ujjvalaya (m. 4/1): strahlend (Vorlage: -ojvalaya).

122
36 SATAHTARTEIT TH:

om jvalamalasvarupaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Gestalt ein Kranz von Flammen ist.

Jvalamalasvariapaya (m. 4/1): Jvala: Flamme. Mala: Kranz. Svarapa: Gestalt.

123
om jvalajjihvaya namah
Om, Verehrung dem mit lodernder Zunge.

Jvalajjihvaya (m. 4/1): Jvalat: lodernd. Jihva: Zunge.

124

om jvaline namah
Om, Verehrung dem Flammenden.

Jvaline (m. 4/1): flammend.

125
om mahojjvalaya namah
Om, Verehrung dem gewaltig Strahlenden.

Mahojjvalaya (m. 4/1): Maha: gross, gewaltig. Ujjvala: strahlend.

126

om kalaya namah
Om, Verehrung der Zeit.

Kalaya (m. 4/1): Zeit.
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127
om kalamurtidharaya namah
Om, Verehrung dem, der die Gestalt der Zeit tragt.

Kalamurtidharaya (m. 4/1): Kala: Zeit. Murti: Gestalt. Dhara: tragend.

128

om kalantakaya namah
Om, Verehrung dem Bezwinger der Zeit.

Kalantakaya (m. 4/1): Kala: Zeit, Tod. Antaka: Bezwinger.

129

om kalpaya namah
Om, Verehrung dem Weltalter.

Kalpaya (m. 4/1): Weltalter.

130

om kalanaya namah
Om, Verehrung dem Antreiber.

Kalanaya (m. 4/1): Antreiber.

131
om krte namah
Om, Verehrung dem Tater, dem Bewirker.

Krte (m. 4/1): Tater, Bewirker.

132

om kalacakraya namah
Om, Verehrung dem Rad der Zeit.

Kalacakraya (m. 4/1): Kala: Zeit. Cakra: Rad.
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133

om cakraya namah
Om, Verehrung dem Cakra, dem Rad.

Cakraya (n. 4/1): Rad, Wurfscheibe (Cakra).

134
om vasatcakraya namah

Om, Verehrung dem Rad des Vasat.

Vasatcakraya (m. 4/1): Vasat: Opferruf. Cakra: Rad.

135

om cakrine namah
Om, Verehrung dem Cakra-Trager.

Cakrine (m. 4/1): Cakra-Trager.

136

om akruraya namah

Om, Verehrung dem nicht Grausamen.

Akraraya (m. 4/1): nicht grausam.

137
om krtantaya namah
Om, Verehrung dem Todbringer.

Krtantaya (m. 4/1): Todbringer.

138

om vikramaya namah

Om, Verehrung dem weit Ausschreitenden.

Vikramaya (m. 4/1): weites Ausschreiten.
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139

om kramaya namah
Om, Verehrung dem Schritt.

Kramaya (m. 4/1): Schritt.

140
om Kkrttine namah
Om, Verehrung dem Felltrager.

Krttine (m. 4/1): Felltrager.

141
om krttivasaya namah
Om, Verehrung dem in ein Fell Gekleideten.

Krttivasaya (m. 4/1): Krtti: Fell. Vasa: Gewand.

142
om krtaghnaya namah
Om, Verehrung dem, der das Gemachte vernichtet.

Krtaghnaya (m. 4/1): Krta: das Gemachte. Ghna: vernichtend.

143
om krtatmane namah
Om, Verehrung dem, dessen Selbst vollendet ist.

Krtatmane (m. 4/1): Krta: vollendet. Atman: Selbst.

144
om samkramaya namah
Om, Verehrung dem Ubergang.

Samkramaya (m. 4/1): Ubergang, Durchgang.
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145
om kruddhaya namah
Om, Verehrung dem Zornigen.

Kruddhaya (m. 4/1): zornig.

146

om krantalokatrayaya namah

Om, Verehrung dem, der die drei Welten durchschritten hat.

Krantalokatrayaya (m. 4/1): Kranta: durchschritten. Lokatraya: die drei Welten.

147

om arupaya namah
Om, Verehrung dem Gestaltlosen.

Arupaya (m. 4/1): gestaltlos.

148

om svarupaya namah
Om, Verehrung dem in eigener Gestalt.

Svaripaya (m. 4/1): Sva: eigen. Ripa: Gestalt.

149

om haraye namah
Om, Verehrung dem Hari.

Haraye (m. 4/1): Hari (Name Visnus).

150

om paramatmane namah
Om, Verehrung dem hochsten Selbst.

Paramatmane (Im. 4/1): Parama: hochst. Atman: Selbst.
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151

om ajayaya namah
Om, Verehrung dem Unbesiegbaren.

Ajayaya (m. 4/1): unbesiegbar.

152
om adidevaya namah
Om, Verehrung dem Urgott.

Adidevaya (m. 4/1): Adi: Ur-. Deva: Gott.

153

om aksayaya namah

Om, Verehrung dem Unverganglichen.

Aksayaya (m. 4/1): unvergéanglich.

154

om ksayaya namah
Om, Verehrung dem Vergehen.

Ksayaya (m. 4/1): Vergehen.

155

om aghoraya namah

Om, Verehrung dem nicht Schrecklichen.

Aghoraya (m. 4/1): nicht schrecklich.

156

om sughoraya namah

Om, Verehrung dem sehr Schrecklichen.

Sughoraya (m. 4/1): sehr schrecklich.
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157

om ghoraghorataraya namah
Om, Verehrung dem, der schrecklicher ist als das Schreckliche.

Ghoraghorataraya (m. 4/1): Ghora: schrecklich. Ghoratara: schrecklicher.

158

om aghoraviryaya namah
Om, Verehrung dem von nicht schrecklicher Kraft.

Aghoraviryaya (m. 4/1): Aghora: nicht schrecklich. Virya: Kraft.

159
om lasadghoraya namah
Om, Verehrung dem im Schrecken Strahlenden.

Lasadghoraya (m. 4/1): Lasat: strahlend. Ghora: schrecklich.

160

om ghoradhyaksaya namah
Om, Verehrung dem Aufseher tiber das Schreckliche.

Ghoradhyaksaya (m. 4/1): Ghora: das Schreckliche. Adhyaksa: Aufseher.

161
3 T

om daksaya namah
Om, Verehrung dem Geschickten.

Daksaya (m. 4/1): geschickt.

162
om daksinaya namah
Om, Verehrung dem Gewogenen, dem zur Rechten.

Daksinaya (m. 4/1): rechts, siidlich; gewandt, gewogen.
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163

om aryaya namah
Om, Verehrung dem Edlen.

Aryaya (m. 4/1): edel, ehrwiirdig.

164
36 T T

om Sambhave namah
Om, Verehrung dem Sambhu.

Sambhave (m. 4/1): Sambhu (Name Sivas).

165

om amoghaya namah

Om, Verehrung dem, dessen Wirken nie fehlgeht.

Amoghaya (m. 4/1): dessen Wirken nie fehlgeht.

166
om gunaughaya namah
Om, Verehrung der Flut der Tugenden.

Gunaughaya (m. 4/1): Guna: Tugend. Ogha: Flut.

167

om anaghaya namah
Om, Verehrung dem Stindlosen.

Anaghaya (m. 4/1): stindlos.

168
om aghaharine namah
Om, Verehrung dem Tilger der Stinde.

Aghaharine (m. 4/1): Agha: Siinde. Harin: wegnehmend.
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169
om meghanadaya namah
Om, Verehrung dem mit der Stimme des Wolkendonners.

Meghanadaya (m. 4/1): Megha: Wolke. Nada: Donney, Laut.

170

om nadaya namah
Om, Verehrung dem Klang.

Nadaya (m. 4/1): Klang.

171

om meghatmane namah
Om, Verehrung dem, dessen Wesen die Wolke ist.

Meghatmane (m. 4/1): Megha: Wolke. Atman: Wesen.

172
om meghavahanarupaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Gestalt der auf Wolken Fahrende ist.

Meghavahanaruapaya (m. 4/1): Meghavahana: der auf Wolken Fahrende (Indra). Ripa: Gestalt.

173
3 TYITATT 7T

om meghasyamaya namah
Om, Verehrung dem Wolkendunklen.

Meghasyamaya (m. 4/1): Megha: Wolke. Syama: dunkel.

174

om maline namah
Om, Verehrung dem Kranztrager.

Maline (m. 4/1): Kranztrager.
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175
om vyalayajiiopavitaya namah
Om, Verehrung dem, dessen heilige Schnur eine Schlange ist.

Vyalayajiiopavitaya (m. 4/1): Vyala: Schlange. Yajiiopavita: heilige Schnur.

176
om vyaghradehaya namah
Om, Verehrung dem mit dem Tigerleib.

Vyaghradehaya (m. 4/1): Vyaghra: Tiger. Deha: Leib.

177
om vyaghrapadaya namah
Om, Verehrung dem mit Tigerpranken.

Vyaghrapadaya (m. 4/1): Vyaghra: Tiger. Pada: Fuss, Pranke.

178

om vyaghrakarmine namah
Om, Verehrung dem mit Tigertaten.

Vyaghrakarmine (m. 4/1): Vyaghra: Tiger. Karmin: wirkend.

179

om vyapakaya namah
Om, Verehrung dem Alldurchdringenden.

Vyapakaya (m. 4/1): alldurchdringend.

180

om vikatasyaya namah
Om, Verehrung dem mit furchtbarem Rachen.

Vikatasyaya (m. 4/1): Vikata: furchtbar, weit. Asya: Rachen.
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181

om viraya namah
Om, Verehrung dem Helden.

Viraya (m. 4/1): Held.

182

om vistarasravase namah
Om, Verehrung dem Vistarasravas.

Vistarasravase (m. 4/1): Vistarasravas (Beiname Visnus).

183
om vikirnanakhadamstraya namah
Om, Verehrung dem mit ausgebreiteten Klauen und Hauern.

Vikirnanakhadamstraya (m. 4/1): Vikirna: ausgebreitet. Nakha: Klaue. Damstra: Hauer.

184
om nakhadamstrayudhaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Waffen Klauen und Hauer sind.

Nakhadamstrayudhaya (m. 4/1): Nakha: Klaue. Damstra: Hauer. Ayudha: Waffe.

185

om visvaksenaya namah
Om, Verehrung dem Visvaksena, dessen Heer tiberallhin zieht.

Visvaksenaya (m. 4/1): Visvaksena (Name Visnus). Visvak: iiberallhin. Sena: Heer.

186

om senaya namah
Om, Verehrung dem Heer.

Senaya (m. 4/1): Heer.
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187
om vihvalaya namah
Om, Verehrung dem Aufgewitihlten.

Vihvalaya (m. 4/1): aufgewtihlt, erregt.

188

om balaya namah
Om, Verehrung der Kraft.

Balaya (n. 4/1): Kraft.

189

om virupaksaya namah

Om, Verehrung dem Virapaksa, dem mit ungleichen Augen.

Virapaksaya (m. 4/1): Virapa: ungleich, entstellt. Aksa: Auge.

190

om viraya namah
Om, Verehrung dem Helden.

Viraya (m. 4/1): Held.

191
3% faQrema T

om visesaksaya namah

Om, Verehrung dem mit besonderen Augen.

Visesaksaya (Im. 4/1): Visesa: besonders. Aksa: Auge.

192
om saksine namah
Om, Verehrung dem Zeugen.

Saksine (m. 4/1): Zeuge.
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193
3 daienrT a9

om vitaSokaya namah
Om, Verehrung dem Leidlosen.

Vitasokaya (m. 4/1): Vita: frei von. Soka: Leid.

194
om vistirnavadanaya namah

Om, Verehrung dem mit weit ge6ffnetem Rachen.

Vistirnavadanaya (m. 4/1): Vistirna: weit ge6ffnet. Vadana: Rachen.

195

om vidheyaya namah
Om, Verehrung dem, was anzuordnen ist.

Vidheyaya (m. 4/1): was anzuordnen ist.

196

om vijayaya namah
Om, Verehrung dem Sieg.

Vijayaya (m. 4/1): Sieg.

197

om jayaya namah
Om, Verehrung dem Sieger.

Jayaya (m. 4/1): Sieger.

198
om vibudhaya namah
Om, Verehrung dem Weisen.

Vibudhaya (m. 4/1): weise.
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199
3 favrem a9

om vibhavaya namah
Om, Verehrung dem Erscheinen.

Vibhavaya (m. 4/1): Erscheinen.

200
3 R T

om visvambharaya namah
Om, Verehrung dem Allerhalter.

Visvambharaya (m. 4/1): Visva: All. Bhara: tragend.

201

om vitaragaya namah

Om, Verehrung dem Leidenschaftslosen.

Vitaragaya (m. 4/1): Vita: frei von. Raga: Leidenschaft.

202

om vipraya namah
Om, Verehrung dem Weisen.

Vipraya (m. 4/1): weise; Brahmane.

203

om vitankanayanaya namah

Om, Verehrung dem mit den schonen Augen.

Vitankanayanaya (m. 4/1): Vitanka: schon. Nayana: Auge.

204
om vipulaya namah
Om, Verehrung dem Weiten.

Vipulaya (m. 4/1): weit.
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205

om vinitdya namah
Om, Verehrung dem Wohlerzogenen.

Vinitaya (m. 4/1): wohlerzogen.

206
3 =

om visvayonaye namah
Om, Verehrung dem Ursprung des Alls.

Visvayonaye (m. 4/1): Visva: All Yoni: Ursprung.

207
om cidambaraya namah

Om, Verehrung dem Himmel des Bewusstseins.

Cidambaraya (m. 4/1): Cit: Bewusstsein. Ambara: Himmel, Raum.

208

om vittaya namah
Om, Verehrung dem Reichtum.

Vittaya (n. 4/1): Reichtum.

209

3 fagpamg 7

om visrutaya namah

Om, Verehrung dem Berihmten.

Visrutaya (m. 4/1): berithmt.

210

om viyonaye namah
Om, Verehrung dem Ursprungslosen.

Viyonaye (m. 4/1): ursprungslos.
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211
om vihvalaya namah
Om, Verehrung dem Erregten.

Vihvalaya (m. 4/1): aufgewtihlt, erregt.

212

om vikalpaya namah
Om, Verehrung der Vorstellung.

Vikalpaya (m. 4/1): Vorstellung.

213

om kalpatitaya namah

Om, Verehrung dem, der tiber die Weltalter hinausgeht.

Kalpatitaya (m. 4/1): Kalpa: Weltalter. Atita: hinausgegangen tiber.

214

om $ilpine namah
Om, Verehrung dem Kunstler.

Silpine (m. 4/1): Kiinstler.

215

om kalpanaya namah
Om, Verehrung dem Gestaltenden.

Kalpanaya (m. 4/1): Gestalten.

216

om svartpaya namah

Om, Verehrung dem, der die eigene Gestalt ist.

Svaripaya (m. 4/1): Sva: eigen. Rupa: Gestalt.
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217

om phanitalpaya namah

Om, Verehrung dem, dessen Lager die Schlange ist.

Phanitalpaya (m. 4/1): Phanin: Schlange. Talpa: Lager.

218

om taditprabhaya namah
Om, Verehrung dem Blitzglanzenden.

Taditprabhaya (m. 4/1): Tadit: Blitz. Prabha: Glanz.

219

om taryaya namah
Om, Verehrung dem Retter.

Taryaya (m. 4/1): Retter; der zu iiberqueren hilft (unsicher).

220

om tarunaya namah
Om, Verehrung dem Jugendlichen.

Tarunaya (m. 4/1): jugendlich.

221

om tarasvine namah
Om, Verehrung dem Ungestiimen.

Tarasvine (Im. 4/1): ungestim.

222

om tapanaya namah
Om, Verehrung dem Glihenden.

Tapanaya (m. 4/1): glithend.
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223

om taraksaya namah
Om, Verehrung der Hydne.

Taraksaya (m. 4/1): Hydne.

224
om tapatrayaharaya namah
Om, Verehrung dem Tilger der dreifachen Qual.

Tapatrayaharaya (m. 4/1): Tapa: Qual. Traya: Dreiheit. Hara: tilgend.

225

om tarakaya namah
Om, Verehrung dem Retter, der hintiberfihrt.

Tarakaya (m. 4/1): Retter.

226

om tamoghnaya namah
Om, Verehrung dem Vertreiber der Finsternis.

Tamoghnaya (m. 4/1): Tamas: Finsternis. Ghna: vertreibend.

227

om tattvaya namah
Om, Verehrung der Wahrheit.

Tattvaya (n. 4/1): Wahrheit, Wirklichkeit.

228

om tapasvine namah
Om, Verehrung dem Asketen.

Tapasvine (m. 4/1): Asket.
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229
36 AR H:

om taksakaya namah

Om, Verehrung dem Taksaka, dem Schlangenfiirsten.

Taksakaya (m. 4/1): Taksaka (Schlangenfiirst).

230
om tanutraya namah
Om, Verehrung dem Panzer.

Tanutraya (n. 4/1): Panzer.

231

om tatine namah
Om, Verehrung dem, der Ufer hat.

Tatine (m. 4/1): Ufer habend.

232

om taralaya namah
Om, Verehrung dem Beweglichen.

Taralaya (m. 4/1): beweglich.

233
30 AAEUT TH:

om Sataripaya namah
Om, Verehrung dem Hundertgestaltigen.

Satarupaya (m. 4/1): Sata: hundert. Rapa: Gestalt.

234
36 Q=T 99t

om santaya namah
Om, Verehrung dem Friedvollen.

Santaya (m. 4/1): friedvoll.
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30 AAYRY A7

om Satadharaya namah
Om, Verehrung dem mit hundert Stromen.

Satadharaya (m. 4/1): Sata: hundert. Dhara: Strom.

236
30 AU TH:

om Satapatraya namah
Om, Verehrung dem hundertblattrigen Lotos.

Satapatraya (n. 4/1): Sata: hundert. Patra: Blatt. ,Lotos“.

237
3% qreatg T

om tarksyaya namah
Om, Verehrung dem Tarksya (Garuda).

Tarksyaya (m. 4/1): Tarksya (Garuda).

238

om sthitaya namah
Om, Verehrung dem Bestdandigen.

Sthitaya (participle): feststehend, bestéindig (vstha).

239

3 A T

om Satamurtaye namah

Om, Verehrung dem mit hundert Gestalten.

Satamirtaye (m. 4/1): Sata: hundert. Marti: Gestalt.

240
3 AARILEEUTT T

om Satakratusvaripaya namah

Om, Verehrung dem, dessen Gestalt Satakratu ist.

Satakratusvarupaya (m. 4/1): Satakratu: Indra. Svarapa: Gestalt.
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241
30 ATHAT 97

om S$asvataya namah
Om, Verehrung dem Ewigen.

Sasvataya (1. 4/1): ewig.

242

3 T T
om $atatmane namah
Om, Verehrung dem mit hundert Selbsten.

Satatmane (m. 4/1): Sata: hundert. Atman: Selbst.

243
om sahasrasirase namah
Om, Verehrung dem Tausendhauptigen.

Sahasrasirase (1m. 4/1): Sahasra: tausend. Siras: Haupt.

244
om sahasravadanaya namah
Om, Verehrung dem Tausendgesichtigen.

Sahasravadanaya (m. 4/1): Sahasra: tausend. Vadana: Gesicht.

245

om sahasraksaya namah
Om, Verehrung dem Tausenddugigen.

Sahasraksaya (m. 4/1): Sahasra: tausend. Aksa: Auge.

246
om devaya namah
Om, Verehrung dem Gott.

Devaya (m. 4/1): Gott.
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247

3 e T
om disasrotraya namah
Om, Verehrung dem, dessen Ohren die Himmelsrichtungen sind.

Disasrotraya (m. 4/1): Dis: Himmelsrichtung. Srotra: Ohr.

248
om sahasrajihvaya namah
Om, Verehrung dem Tausendzingigen.

Sahasrajihvaya (m. 4/1): Sahasra: tausend. Jihva: Zunge.

249
om mahajihvaya namah
Om, Verehrung dem mit der gewaltigen Zunge.

Mahajihvaya (m. 4/1): Maha: gross. Jihva: Zunge.

250
om sahasranamadheyaya namah
Om, Verehrung dem, der tausend Namen tragt.

Sahasranamadheyaya (m. 4/1): Sahasra: tausend. Namadheya: Name.

251
om sahasraksadharaya namah
Om, Verehrung dem Trager von tausend Augen.

Sahasraksadharaya (m. 4/1): Sahasra: tausend. Aksa: Auge. Dhara: tragend.

252
om sahasrabahave namah
Om, Verehrung dem Tausendarmigen.

Sahasrabahave (m. 4/1): Sahasra: tausend. Bahu: Arm.
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253
om sahasracaranaya namah
Om, Verehrung dem Tausendfuissigen.

Sahasracaranaya (m. 4/1): Sahasra: tausend. Carana: Fuss.

254

FH GEATRYFIAT TH:

om sahasrarkaprakasaya namah

Om, Verehrung dem, der wie tausend Sonnen leuchtet.

Sahasrarkaprakasaya (m. 4/1): Sahasra: tausend. Arka: Sonne. Prakasa: Leuchten.

255
om sahasrayudhadharine namah
Om, Verehrung dem Trager von tausend Waffen.

Sahasrayudhadharine (m. 4/1): Sahasra: tausend. Ayudha: Waffe. Dharin: tragend.

256
om sthilaya namah
Om, Verehrung dem Groben.

Sthalaya (m. 4/1): grob.

257
om siksmaya namah
Om, Verehrung dem Feinen.

Suksmaya (m. 4/1): fein.

258
om susiksmaya namah
Om, Verehrung dem uberaus Feinen.

Susuksmaya (m. 4/1): tiberaus fein.
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259
om suksunnaya namah
Om, Verehrung dem Wohlgebahnten.

Suksunnaya (m. 4/1): Su: gut. Ksunna: gebahnt, betreten.

260
om subhiksaya namah
Om, Verehrung dem Spender reicher Speise.

Subhiksaya (m. 4/1): Su: gut. Bhiksa: Speise. ,reiche Speise*.

261
om suradhyaksaya namah
Om, Verehrung dem Vorsteher der Gotter.

Suradhyaksaya (m. 4/1): Sura: Gott. Adhyaksa: Vorsteher.

262
36 oy e

om $aurine namah
Om, Verehrung dem Sauri.

Saurine (m. 4/1): Sauri (Beiname Krsnas).

263

om dharmadhyaksaya namah
Om, Verehrung dem Vorsteher des Dharma.

Dharmadhyaksaya (m. 4/1): Dharma: Ordnung. Adhyaksa: Vorsteher.

264

om dharmaya namah
Om, Verehrung dem Dharma.

Dharmaya (m. 4/1): Dharma, Ordnung.
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265

om lokadhyaksaya namah
Om, Verehrung dem Vorsteher der Welten.

Lokadhyaksaya (m. 4/1): Loka: Welt. Adhyaksa: Vorsteher.

266

om Siksaya namah
Om, Verehrung der Unterweisung.

Siksaya (m. 4/1): Unterweisung.

267

om vipaksaksayamurtaye namah

Om, Verehrung dem, dessen Gestalt die Gegner vernichtet.

Vipaksaksayamiurtaye (m. 4/1): Vipaksa: Gegner. Ksaya: Vernichtung. Murti: Gestalt.

268

om kaladhyaksaya namah
Om, Verehrung dem Vorsteher der Zeit.

Kaladhyaksaya (m. 4/1): Kala: Zeit. Adhyaksa: Vorsteher.

269
3 e 91

om tiksnaya namah
Om, Verehrung dem Scharfen.

Tiksnaya (m. 4/1): scharf.

270
om muladhyaksaya namah
Om, Verehrung dem Vorsteher der Wurzel.

Mauladhyaksaya (m. 4/1): Mala: Wurzel. Adhyaksa: Vorsteher.
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271

om adhoksajaya namah
Om, Verehrung dem Adhoksaja.

Adhoksajaya (m. 4/1): Adhoksaja (Name Visnus).

272

om mitraya namah
Om, Verehrung dem Freund (Mitra).

Mitraya (m. 4/1): Freund; Mitra.

273
om sumitravarunaya namah
Om, Verehrung dem guten Freund und Varuna.

Sumitravarunaya (m. 4/1): Sumitra: guter Freund. Varuna: Varuna.

274

3 LT T

om Satrughnaya namah

Om, Verehrung dem Feindtoter.

Satrughnaya (m. 4/1): Satru: Feind. Ghna: t6tend.

275

om avighnaya namah
Om, Verehrung dem Hindernislosen.

Avighnaya (m. 4/1): hindernislos.

276
om vighnakotiharaya namah
Om, Verehrung dem Tilger von Millionen Hindernissen.

Vighnakotiharaya (m. 4/1): Vighna: Hindernis. Koti: zehn Millionen. Hara: tilgend.
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277

3 e e

om raksoghnaya namah

Om, Verehrung dem Toter der Raksasas.

Raksoghnaya (m. 4/1): Raksas: Unhold. Ghna: tétend.

278

om tamoghnaya namah

Om, Verehrung dem Vertreiber der Finsternis.

Tamoghnaya (m. 4/1): Tamas: Finsternis. Ghna: vertreibend.

279
om bhiutaghnaya namah
Om, Verehrung dem Toter der Geister.

Bhiutaghnaya (m. 4/1): Bhata: Geist. Ghna: tétend.

280
om bhiutapalaya namah
Om, Verehrung dem Hiter der Wesen.

Bhutapalaya (m. 4/1): Bhata: Wesen. Pala: Hiiter.

281
om bhitaya namah
Om, Verehrung dem Seienden.

Bhitaya (m. 4/1): seiend.

282

om bhutavasaya namah

Om, Verehrung dem Wohnsitz der Wesen.

Bhutavasaya (m. 4/1): Bhuita: Wesen. Avasa: Wohnsitz.
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283
om bhiutine namah
Om, Verehrung dem Herrn der Wesen.

Bhutine (M. 4/1): Herr der Wesen.

284
om bhutavetalaghataya namah
Om, Verehrung dem Vernichter der Bhuitas und Vetalas.

Bhutavetalaghataya (m. 4/1): Bhuita: Geist. Vetala: Vetala, leichenbewohnender Ddmon. Ghata: Vernichter.

285
om bhutadhipataye namah
Om, Verehrung dem Oberherrn der Wesen.

Bhutadhipataye (m. 4/1): Bhuita: Wesen. Adhipati: Oberherr.

286

R PHEEINIRELH

om bhutagrahavinasaya namah

Om, Verehrung dem Vernichter der Besessenheit durch Geister.

Bhiutagrahavinasaya (m. 4/1): Bhata: Geist, Wesen. Graha: Ergreifer, Besessenheit. Vinasa: Vernichtung.

287
om bhiusamyamate namah
Om, Verehrung dem Bezwinger der Erde.

Bhasamyamate (participle): Bha: Erde. Samyamat: bezwingend, ziigelnd (sam-vyam).

288
om mahabhataya namah
Om, Verehrung dem grossen Wesen.

Mahabhuataya (m. 4/1): Maha: gross. Bhuita: Wesen; Element.
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289
om bhrgave namah
Om, Verehrung dem Bhrgu.

Bhrgave (m. 4/1): Bhrgu (Name eines Sehers).

290
om sarvabhutatmane namah
Om, Verehrung dem Selbst aller Wesen.

Sarvabhutatmane (m. 4/1): Sarva: all. Bhaita: Wesen. Atman: Selbst.

291

P gatrefaTem 99

om sarvaristavinasaya namah

Om, Verehrung dem Vernichter allen Unheils.

Sarvaristavinasaya (m. 4/1): Sarva: all. Arista: Unheil. Vinasa: Vernichtung.

292

om sarvasampatkaraya namah
Om, Verehrung dem Spender allen Reichtums.

Sarvasampatkaraya (m. 4/1): Sarva: all. Sampad: Reichtum, Gelingen. Kara: bewirkend.

293

om sarvadharaya namah
Om, Verehrung dem Trager von allem.

Sarvadharaya (m. 4/1): Sarva: all. Adhara: Trager, Stiitze.

294
3 gatg 99

om Sarvaya namah
Om, Verehrung dem Sarva.

Sarvaya (m. 4/1): Sarva (Name Sivas).
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295
om sarvartiharaye namah
Om, Verehrung dem, der alles Leid hinwegnimmt.

Sarvartiharaye (m. 4/1): Sarva: all. Arti: Leid, Not. Hari: wegnehmend.

296

3 FAGEURITART TH:

om sarvaduhkhaprasantaya namah
Om, Verehrung dem, der alles Leid stillt.

Sarvaduhkhaprasantaya (m. 4/1): Sarva: all. Duhkha: Leid. Prasanta: gestillt; hier: der stillt.

297
om sarvasaubhagyadayine namah
Om, Verehrung dem Geber allen Gliicks.

Sarvasaubhagyadayine (m. 4/1): Sarva: all. Saubhagya: Gliick. Dayin: gebend.

298

om sarvajiiaya namah
Om, Verehrung dem Allwissenden.

Sarvajiiaya (m. 4/1): Sarva: all. Jiia: wissend.

299

om anantaya namah
Om, Verehrung dem Unendlichen.

Anantaya (m. 4/1): unendlich.

300
P gaTieraerTg T

om sarvasaktidharaya namah
Om, Verehrung dem Tréager aller Krafte.

Sarvasaktidharaya (m. 4/1): Sarva: all. Sakti: Kraft. Dhara: tragend.
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301
om sarvais$varyapradatre namah
Om, Verehrung dem Spender aller Herrschermacht.

Sarvai$varyapradatre (m. 4/1): Sarva: all. Ai§varya: Herrschermacht. Pradatr: Geber.

302

om sarvakaryavidhayine namah
Om, Verehrung dem, der alle Werke vollbringt.

Sarvakaryavidhayine (m. 4/1): Sarva: all. Karya: Werk, Aufgabe. Vidhayin: vollbringend.

303
3 TSaRIATT Tt

om sarvajvaravinasaya namah
Om, Verehrung dem Vernichter aller Fieber.

Sarvajvaravinasaya (m. 4/1): Sarva: all. Jvara: Fieber. Vinasa: Vernichtung.

304
om sarvarogapaharine namah
Om, Verehrung dem, der alle Krankheiten beseitigt.

Sarvarogapaharine (m. 4/1): Sarva: all. Roga: Krankheit. Apaharin: wegnehmend.

305
om sarvabhicarahantre namah
Om, Verehrung dem Toter allen Schadenzaubers.

Sarvabhicarahantre (m. 4/1): Sarva: all. Abhicara: Schadenzauber. Hantr: Toter.

306

om sarvais$varyavidhayine namah
Om, Verehrung dem, der alle Herrschermacht verleiht.

Sarvaisvaryavidhayine (m. 4/1): Sarva: all. Ai§varya: Herrschermacht. Vidhayin: verleihend.
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307
om pingaksaya namah
Om, Verehrung dem mit den rotlich-braunen Augen.

Pingaksaya (m. 4/1): Pinga: rétlich-braun. Aksa: Auge.

308

3 ST

om ekasrngaya namah

Om, Verehrung dem Einhornigen.

Ekasrngaya (m. 4/1): Eka: ein. Sriga: Horn.

309

& fgsggra

om dvisrngaya namah

Om, Verehrung dem Zweihornigen.

Dvisrigaya (m. 4/1): Dvi: zwei. Sriga: Horn.

310

om maricaye namah
Om, Verehrung dem Lichtstrahl.

Maricaye (. 4/1): Lichtstrahl.

311
om bahusrngaya namah
Om, Verehrung dem Vielhornigen.

Bahusrngaya (m. 4/1): Bahu: viel. Sriga: Horn.

312
om lingaya namah
Om, Verehrung dem Linga, dem Zeichen.

Lingaya (n. 4/1): Zeichen; Linga.
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313
om mahasrngaya namah
Om, Verehrung dem Grosshornigen.

Mahasrngaya (m. 4/1): Maha: gross. Sriga: Horn.

314
om mangalyaya namah
Om, Verehrung dem Gliickbringenden.

Mangalyaya (m. 4/1): gliickbringend.

315
om manojfiaya namah
Om, Verehrung dem Liebenswerten.

Manojiiaya (m. 4/1): Manas: Herz, Geist. Jiia: erkennend; zusammen: liebenswert, reizend.

316

om mantavyaya namah
Om, Verehrung dem, der zu bedenken ist.

Mantavyaya (m. 4/1): zu bedenken (Gerundiv zu vman).

317
om mahatmane namah
Om, Verehrung dem Grossherzigen, dem grossen Selbst.

Mahatmane (m. 4/1): Maha: gross. Atman: Selbst; zusammen: grossherzig.

318
om mahadevaya namah
Om, Verehrung dem grossen Gott (Mahadeva).

Mahadevaya (m. 4/1): Maha: gross. Deva: Gott.
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319
om devaya namah
Om, Verehrung dem Gott.

Devaya (m. 4/1): Gott.

320
om matulingadharaya namah
Om, Verehrung dem Trager der Zitrusfrucht.

Matulingadharaya (m. 4/1): Matulinga: Zitrone (Zitronatfrucht). Dhara: tragend.

321
om mahamayaprasitaya namah
Om, Verehrung dem aus der grossen Maya Hervorgegangenen.

Mahamayaprasutaya (m. 4/1): Maha: gross. Maya: Maya. Prasita: hervorgegangen, geboren.

322
om prastutaya namah
Om, Verehrung dem Gepriesenen.

Prastutaya (m. 4/1): gepriesen.

323

om mayine namah
Om, Verehrung dem Herrn der Maya.

Mayine (m. 4/1): Herr der Maya, zauberkraftig.

324

om anantaya namah
Om, Verehrung dem Unendlichen.

Anantaya (m. 4/1): unendlich.
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325

om anantaripaya namah

Om, Verehrung dem von unendlicher Gestalt.

Anantarapaya (m. 4/1): Ananta: unendlich. Ripa: Gestalt.

326

om mayine namah
Om, Verehrung dem Herrn der Maya.

Mayine (m. 4/1): Herr der Maya, zauberkraftig.

327
36 STAMRA T

om jalasayine namah

Om, Verehrung dem auf dem Wasser Ruhenden.

Jalasayine (. 4/1): Jala: Wasser. Sayin: ruhend, liegend.

328

3 HEIeXd H

om mahodaraya namah

Om, Verehrung dem mit dem grossen Bauch.

Mahodaraya (m. 4/1): Maha: gross. Udara: Bauch.

329
om mandaya namah
Om, Verehrung dem Gemachlichen.

Mandaya (m. 4/1): langsam, geméchlich.

330
om madadaya namah
Om, Verehrung dem Spender der Freude.

Madadaya (m. 4/1): Mada: Rausch, Freude. Da: gebend.

177



8ri Laksminrsimha-Sahasranama Studienteil

331

om madaya namah
Om, Verehrung der Freude, dem Rausch der Begeisterung.

Madaya (m. 4/1): Rausch, Begeisterung.

332
om madhukaitabhahantre namah
Om, Verehrung dem Téter von Madhu und Kaitabha.

Madhukaitabhahantre (m. 4/1): Madhu: Madhu (Ddmon). Kaitabha: Kaitabha (Ddmon). Hantr: Toter.

333

om madhavaya namah
Om, Verehrung dem Madhava.

Madhavaya (m. 4/1): Madhava (Name Visnus).

334
om muraraye namah
Om, Verehrung dem Feind des Mura (Murari).

Muraraye (m. 4/1): Mura: Mura (Ddmon). Ari: Feind.

335
om mahaviryaya namah
Om, Verehrung dem von grosser Heldenkraft.

Mahaviryaya (m. 4/1): Maha: gross. Virya: Heldenkraft.

336

om dhairyaya namah
Om, Verehrung dem Standhaften.

Dhairyaya (m. 4/1): Standhaftigkeit; hier: der Standhafte.
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337

om citraviryaya namah
Om, Verehrung dem von wunderbarer Heldenkraft.

Citraviryaya (m. 4/1): Citra: wunderbar. Virya: Heldenkraft.

338
om citrakirmaya namah
Om, Verehrung der wunderbaren Schildkrote.

Citrakarmaya (m. 4/1): Citra: wunderbar. Kiirma: Schildkrote.

339

om citraya namah
Om, Verehrung dem Wunderbaren.

Citraya (m. 4/1): wunderbar, bunt.

340

om citrabhanave namah
Om, Verehrung dem Citrabhanu, dem bunt Strahlenden.

Citrabhanave (m. 4/1): Citra: bunt, glinzend. Bhanu: Licht, Strahl; als Name: Citrabhanu.

341

om mayatitaya namah
Om, Verehrung dem tuber die Maya Hinausgehenden.

Mayatitaya (m. 4/1): Maya: Maya. Atita: hinausgegangen tiber.

342

om mayaya namah
Om, Verehrung dem Maya-Wesen.

Mayaya (m. 4/1): Maya-Wesen.
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343
om mahaviraya namah
Om, Verehrung dem grossen Helden.

Mahaviraya (m. 4/1): Maha: gross. Vira: Held.

344
om mahatejaya namah
Om, Verehrung dem von grosser Glut.

Mahatejaya (m. 4/1): Maha: gross. Tejas: Glut, Glanz.

345

om bijaya namah
Om, Verehrung dem Keim.

Bijaya (m. 4/1): Keim, Same.

346

om tejodhamne namah
Om, Verehrung dem Hort der Glut.

Tejodhamne (m. 4/1): Tejas: Glut. Dhaman: Statte, Hort.

347

om bijine namah
Om, Verehrung dem Keimtrager.

Bijine (m. 4/1): Keimtréger, der den Samen hat.

348
om tejomayanrsimhaya namah
Om, Verehrung dem glutvollen Nrsimha.

Tejomayanrsimhaya (m. 4/1): Tejomaya: aus Glut bestehend, glutvoll. Nrsimha: Mann-Léwe.
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349

om citrabhanave namah
Om, Verehrung dem Citrabhanu, dem bunt Strahlenden.

Citrabhanave (m. 4/1): Citra: bunt, glinzend. Bhanu: Licht, Strahl; als Name: Citrabhanu.

350
om mahadamstraya namah
Om, Verehrung dem mit den grossen Hauern.

Mahadamstraya (m. 4/1): Maha: gross. Damstra: Zahn, Hauer.

351
om tustaya namah
Om, Verehrung dem Zufriedenen.

Tustaya (m. 4/1): zufrieden.

352
om pustikaraya namah
Om, Verehrung dem, der Gedeihen bewirkt.

Pustikaraya (m. 4/1): Pusti: Gedeihen. Kara: bewirkend.

353

om Sipivistaya namah
Om, Verehrung dem Sipivista, dem von Strahlen Durchdrungenen.

Sipivistaya (m. 4/1): Sipivista (vedischer Beiname Visnus).

354
om hrstaya namah
Om, Verehrung dem Frohen.

Hrstaya (m. 4/1): froh.

181



$ri Laksminrsimha-Sahasranama

Studienteil

355
om pustaya namah
Om, Verehrung dem Gedeihenden.

Pustaya (m. 4/1): wohlgenéhrt, gedeihend.

356

om paramesthine namah

Om, Verehrung dem Paramesthin, dem an hochster Stelle Stehenden.

Paramesthine (m. 4/1): der an hochster Stelle Stehende, Paramesthin.

357

om visistaya namah
Om, Verehrung dem Ausgezeichneten.

Visistaya (m. 4/1): ausgezeichnet.

358

om Sistaya namah
Om, Verehrung dem Gebildeten.

Sistaya (m. 4/1): gebildet, unterwiesen.

359

om garisthaya namah
Om, Verehrung dem Gewichtigsten.

Garisthaya (m. 4/1): der Gewichtigste (Superlativ zu *guru*).

360

om istadayine namah

Om, Verehrung dem Gewdahrer des Gewunschten.

Istadayine (m. 4/1): Ista: Gewiinschtes. Dayin: gebend.

182



$ri Laksminrsimha-Sahasranama

Studienteil

361

om jyesthaya namah
Om, Verehrung dem Altesten.

Jyesthaya (m. 4/1): der Alteste, Vornehmste.

362

om Sresthaya namah
Om, Verehrung dem Besten.

Sresthaya (m. 4/1): der Beste.

363
om tustaya namah
Om, Verehrung dem Zufriedenen.

Tustaya (m. 4/1): zufrieden.

364

om amitatejase namah
Om, Verehrung dem von unermesslicher Glut.

Amitatejase (m. 4/1): Amita: unermesslich. Tejas: Glut.

365
om astangavyastarapaya namah

Om, Verehrung dem, dessen Gestalt in die acht Glieder verteilt ist.

Astangavyastarapaya (Im. 4/1): Asta: acht. Anga: Glied. Vyasta: verteilt. Rapa: Gestalt.

366
om sarvadustantakaya namah
Om, Verehrung dem Ende aller Bosen.

Sarvadustantakaya (m. 4/1): Sarva: all. Dusta: bose. Antaka: Endiger.
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367
om vaikunthaya namah
Om, Verehrung dem Vaikuntha.

Vaikunthaya (m. 4/1): Vaikuntha (Name Visnus).

368
om vikunthaya namah
Om, Verehrung dem Vikuntha, dem Ungehemmten.

Vikunthaya (m. 4/1): Vikuntha; ungehemmt.

369

om kesikanthaya namah
Om, Verehrung dem mit der Mdhne am Hals.

Kesikanthaya (m. 4/1): Ke$in: mdhnig. Kantha: Hals.

370

om kanthiravaya namah
Om, Verehrung dem Lowen.

Kanthiravaya (m. 4/1): Lowe (wortlich: der aus der Kehle Briillende).

371
om lunthaya namah
Om, Verehrung dem Pliinderer.

Lunthaya (m. 4/1): Rauber, Pliinderer.

372
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om nissathaya namah
Om, Verehrung dem Arglosen.

Nissathaya (m. 4/1): Nis: ohne. Satha: Falschheit; zusammen: arglos.
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373

om hathaya namah
Om, Verehrung dem Gewaltsamen.

Hathaya (m. 4/1): Gewalt; hier: der Gewaltsame.

374
om sattvodriktaya namah
Om, Verehrung dem von Sattva Erfullten.

Sattvodriktaya (m. 4/1): Sattva: Sattva, Reinheit. Udrikta: tiberstromend, erfillt von.

375

om rudraya namah
Om, Verehrung dem Rudra.

Rudraya (m. 4/1): Rudra.

376
om rgyajussamagaya namah
Om, Verehrung dem Sanger von Rc, Yajus und Saman.

Rgyajussamagaya (m. 4/1): Re: Rgveda-Vers. Yajus: Opferspruch. Saman: Saman-Gesang. Ga: singend.

377
om rtudhvajaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Banner die Jahreszeiten sind.

Rtudhvajaya (m. 4/1): Rtu: Jahreszeit. Dhvaja: Banner.

378

om vajraya namah
Om, Verehrung dem Donnerkeil.

Vajraya (m. 4/1): Donnerkeil.
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379

om mantrarajaya namah
Om, Verehrung dem Konig der Mantras.

Mantrarajaya (m. 4/1): Mantra: Mantra. Raja: Konig.

380

om mantrine namah
Om, Verehrung dem Ratgeber, dem Kenner der Mantras.

Mantrine (m. 4/1): Ratgeber; Kenner der Mantras.

381

om trinetraya namah
Om, Verehrung dem Dreidugigen.

Trinetraya (m. 4/1): Tri: drei. Netra: Auge.

382

om trivargaya namah
Om, Verehrung dem dreifachen Lebensziel.

Trivargaya (m. 4/1): Tri: drei. Varga: Gruppe; die drei Lebensziele (Dharma, Artha, Kama).

383

om tridhamne namah
Om, Verehrung dem mit den drei Statten.

Tridhamne (m. 4/1): Tri: drei. Dhaman: Stétte.

384

AENIGEEH

om tristline namah

Om, Verehrung dem Dreizacktrager.

Tristline (M. 4/1): Tri: drei. Salin: Spiesstréger; zusammen: Dreizacktréger.
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385
om trikalajidnarapaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Gestalt das Wissen der drei Zeiten ist.

Trikalajfianarapaya (m. 4/1): Tri: drei. Kala: Zeit. Jiiana: Wissen. Rapa: Gestalt.

386
om tridehaya namah
Om, Verehrung dem mit den drei Leibern.

Tridehaya (m. 4/1): Tri: drei. Deha: Leib.

387

om tridhatmane namah
Om, Verehrung dem dreifach Gearteten.

Tridhatmane (m. 4/1): Tridha: dreifach. Atman: Selbst, Wesen.

388
om trimurtividyaya namah
Om, Verehrung dem Wissen der drei Gestalten.

Trimurtividyaya (m. 4/1): Tri: drei. Murti: Gestalt. Vidya: Wissen.

389

om tritattvajiianine namah
Om, Verehrung dem Kenner der drei Prinzipien.

Tritattvajiianine (m. 4/1): Tri: drei. Tattva: Prinzip, Wesenheit. Jfianin: Kenner.

390
om aksobhyaya namah
Om, Verehrung dem Unerschitterlichen.

Aksobhyaya (m. 4/1): unerschiitterlich.
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391

om aniruddhaya namah

Om, Verehrung dem Aniruddha, dem Ungehemmten.

Aniruddhaya (m. 4/1): ungehemmt; Aniruddha (Name).

392

om aprameyaya namah
Om, Verehrung dem Unermesslichen.

Aprameyaya (m. 4/1): unermesslich.

393

om bhanave namah
Om, Verehrung der Sonne.

Bhanave (. 4/1): Sonne, Licht.

394
om amrtaya namah
Om, Verehrung dem Unsterblichen.

Amrtaya (m. 4/1): unsterblich; Unsterblichkeitstrank.

395

om anantaya namah
Om, Verehrung dem Unendlichen.

Anantaya (m. 4/1): unendlich.

396

om amitaya namah
Om, Verehrung dem Grenzenlosen.

Amitaya (m. 4/1): grenzenlos.
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397

om amitaujase namah
Om, Verehrung dem von grenzenloser Kraft.

Amitaujase (m. 4/1): Amita: grenzenlos. Ojas: Kraft.

398

3 AU AR A

om apamrtyuvinasaya namah

Om, Verehrung dem Vernichter des vorzeitigen Todes.

Apamrtyuvinasaya (m. 4/1): Apamrtyu: vorzeitiger Tod. Vinasa: Vernichtung.

399

om apasmaravighatine namah
Om, Verehrung dem Zerstorer der Fallsucht.

Apasmaravighatine (m. 4/1): Apasmara: Fallsucht, Epilepsie. Vighatin: zerstérend.

400
om annadaya namah
Om, Verehrung dem Nahrungsgeber.

Annadaya (m. 4/1): Anna: Nahrung. Da: gebend.

401

om annarupaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Gestalt die Nahrung ist.

Annarapaya (m. 4/1): Anna: Nahrung. Rapa: Gestalt.

402

om annaya namah
Om, Verehrung der Nahrung.

Annaya (n. 4/1): Nahrung.
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403
om annabhuje namah
Om, Verehrung dem Esser der Nahrung.

Annabhuje (m. 4/1): Anna: Nahrung. Bhuj: essend.

404

om nadyaya namah

Om, Verehrung dem Klangvollen.

Nadyaya (m. 4/1): klangvoll (zu *nada* ,Klang®); moglich auch *na adya* ,,anfangslos*.

405

om niravadyaya namah
Om, Verehrung dem Makellosen.

Niravadyaya (m. 4/1): makellos.

406

om vidyaya namah
Om, Verehrung dem Wissen.

Vidyaya (m. 4/1): Wissen (als Name).

407
om adbhutakarmane namah
Om, Verehrung dem Vollbringer wunderbarer Taten.

Adbhutakarmane (Im. 4/1): Adbhuta: wunderbar. Karman: Tat.

408

om sadyojataya namah
Om, Verehrung dem Sadyojata, dem sogleich Geborenen.

Sadyojataya (m. 4/1): Sadyas: sogleich. Jata: geboren; Name einer Gestalt Sivas.
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409
om sanghaya namah
Om, Verehrung der Schar.

Sanghaya (m. 4/1): Schar.

410
om vaidyutaya namah
Om, Verehrung dem Blitzhaften.

Vaidyutaya (m. 4/1): blitzhaft (zu *vidyut*, ,Blitz*).

411

om adhvatitaya namah

Om, Verehrung dem, der tuber alle Wege hinausgeht.

Adhvatitaya (m. 4/1): Adhvan: Weg. Atita: hinausgegangen tiber.

412

om sattvaya namah
Om, Verehrung dem Sattva.

Sattvaya (m. 4/1): Sattva, reines Sein, Lauterkeit.

413

om vagatitaya namah
Om, Verehrung dem, der tiber die Rede hinausgeht.

Vagatitaya (m. 4/1): Vac: Rede. Atita: hinausgegangen tiber.

414

om vagmine namah
Om, Verehrung dem Beredten.

Vagmine (m. 4/1): beredt.
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415

om vagisvaraya namah
Om, Verehrung dem Herrn der Rede.

Vagi$varaya (m. 4/1): Vac: Rede. I§vara: Herr.

416

om gopaya namah
Om, Verehrung dem Hirten.

Gopaya (m. 4/1): Hirte, Hiiter.

417

om gohitadya namah

Om, Verehrung dem Wohltater der Rinder.

Gohitaya (m. 4/1): Go: Rind. Hita: wohltuend.

418
om gavampataye namah
Om, Verehrung dem Herrn der Kihe.

Gavampataye (m. 4/1): Gavam: der Kiihe. Pati: Herr.

419

om gandharvaya namah
Om, Verehrung dem Gandharva.

Gandharvaya (m. 4/1): Gandharva.

420

om gabhiraya namah
Om, Verehrung dem Tiefen.

Gabhiraya (m. 4/1): tief.
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421

om garjitaya namah
Om, Verehrung dem Brillenden.

Garjitaya (m. 4/1): brillend; Gebrill.

422

om urjitaya namah
Om, Verehrung dem Machtvollen.

Urjitaya (m. 4/1): machtvoll.

423

om parjanyaya namah
Om, Verehrung dem Parjanya, der Regenwolke.

Parjanyaya (m. 4/1): Regengott, Regenwolke.

424
om prabuddhaya namah
Om, Verehrung dem Erwachten.

Prabuddhaya (m. 4/1): erwacht.

425
om pradhanapurusaya namah
Om, Verehrung dem Urgrund und dem Purusa.

Pradhanapurusaya (m. 4/1): Pradhana: Urmaterie. Purusa: Geist, Person.

426

om padmabhaya namah
Om, Verehrung dem, der dem Lotos gleicht.

Padmabhaya (m. 4/1): Padma: Lotos. Abha: gleichend.
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427
om sunabhaya namah
Om, Verehrung dem mit dem schonen Nabel.

Sunabhaya (m. 4/1): Su: schén. Nabhi: Nabel.

428
om padmanabhaya namah

Om, Verehrung dem Padmanabha, aus dessen Nabel der Lotos wéachst.

Padmanabhaya (m. 4/1): Padma: Lotos. Nabhi: Nabel.

429

om padmanabhaya namah

Om, Verehrung dem Padmanabha, aus dessen Nabel der Lotos wéachst.

Padmanabhaya (m. 4/1): Padma: Lotos. Nabhi: Nabel.

430

om manine namah
Om, Verehrung dem Wirdevollen.

Manine (. 4/1): wiirdevoll.

431

om padmanetraya namah
Om, Verehrung dem Lotosdugigen.

Padmanetraya (m. 4/1): Padma: Lotos. Netra: Auge.

432

om padmaya namah
Om, Verehrung dem Lotos.

Padmaya (m. 4/1): Lotos.
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433
om padmayah pataye namah
Om, Verehrung dem Gatten der Padma (Laksmi).

Padmayah (f. 6/1): Padma, die Lotosgleiche (Laksmi). Pataye (m. 4/1): Herr, Gatte.

434
om padmodaraya namah
Om, Verehrung dem, in dessen Leib der Lotos ruht.

Padmodaraya (m. 4/1): Padma: Lotos. Udara: Leib.

435
om putaya namah
Om, Verehrung dem Reinen.

Putaya (m. 4/1): rein.

436
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om padmakalpodbhavaya namah

Om, Verehrung dem Ursprung des Lotos-Weltalters.

Padmakalpodbhavaya (m. 4/1): Padmakalpa: Lotos-Weltalter. Udbhava: Entstehung.

437
om hrtpadmavasaya namah
Om, Verehrung dem, der im Herzenslotos wohnt.

Hrtpadmavasaya (m. 4/1): Hrd: Herz. Padma: Lotos. Vasa: Wohnen.

438
om bhipadmoddharanaya namah

Om, Verehrung dem, der den Lotos der Erde emporhob.

Bhiipadmoddharanaya (m. 4/1): Bhi: Erde. Padma: Lotos. Uddharana: Emporheben.
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439

3 UCHEETSU T

om Sabdabrahmasvarupaya namah

Om, Verehrung dem, dessen Wesen das Klang-Brahman ist.

Sabdabrahmasvarapaya (m. 4/1): Sabda: Klang. Brahman: Brahman. Svaraipa: Wesen.

440
om brahmarupadharaya namah
Om, Verehrung dem Trager der Gestalt des Brahman.

Brahmarapadharaya (m. 4/1): Brahman: Brahman. Riipa: Gestalt. Dhara: tragend.

441
om brahmane namah
Om, Verehrung dem Brahman.

Brahmane (1. 4/1): Brahman.

442
om brahmarupaya namah
Om, Verehrung dem in der Gestalt des Brahman.

Brahmarapaya (m. 4/1): Brahman: Brahman. Riapa: Gestalt.

443

om padmanetraya namah
Om, Verehrung dem Lotosdugigen.

Padmanetraya (m. 4/1): Padma: Lotos. Netra: Auge.

444
om brahmadaye namah
Om, Verehrung dem, der Brahma und alle tibrigen Gotter ist.

Brahmadaye (m. 4/1): Brahman: Brahma. Adi: Anfang; zusammen: Brahma und die tibrigen.
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445
om brahmanaya namah
Om, Verehrung dem Brahmana.

Brahmanaya (m. 4/1): Brahmana.

446
om brahmane namah
Om, Verehrung dem Brahman.

Brahmane (1. 4/1): Brahman.

447
om brahmatmane namah

Om, Verehrung dem Selbst des Brahman.

Brahmatmane (In. 4/1): Brahman: Brahman. Atman: Selbst.

448
om subrahmanyaya namah
Om, Verehrung dem Subrahmanya.

Subrahmanyaya (m. 4/1): Subrahmanya.

449
om devaya namah
Om, Verehrung dem Gott.

Devaya (m. 4/1): Gott.

450
om brahmanyaya namah
Om, Verehrung dem Freund der Brahmanas.

Brahmanyaya (m. 4/1): den Brahmanas zugetan.
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451
om trivedine namah
Om, Verehrung dem Kenner der drei Veden.

Trivedine (m. 4/1): Tri: drei. Vedin: Veda-kundig.

452
om parabrahmasvaruapaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Wesen das hochste Brahman ist.

Parabrahmasvarapaya (m. 4/1): Para: hochst. Brahman: Brahman. Svarapa: Wesen.

453
om paficabrahmatmane namah
Om, Verehrung dem Selbst der fiinf Brahman.

Paficabrahmatmane (m. 4/1): Pafica: fiinf. Brahman: Brahman. Atman: Selbst.

454
om brahmasirase namah
Om, Verehrung dem Brahman-Haupt.

Brahmasirase (m. 4/1): Brahman: Brahman. Siras: Haupt.

455

om asvasirase namah
Om, Verehrung dem Pferdehaupt.

Aévasirase (m. 4/1): Aéva: Pferd. Siras: Haupt.

456

om atharvasirase namah
Om, Verehrung dem Haupt des Atharvaveda.

Atharvasirase (m. 4/1): Atharvan: Atharvaveda. Siras: Haupt.
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457

P fAamafvitam T
om nityamasanipramitaya namah
Om, Verehrung dem, der stets dem Donnerkeil gleicht.

Nityamasanipramitaya (m. 4/1): Nityam: stets. A§ani: Donnerkeil. Pramita: bemessen, gleich.

458
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om tiksnadamstraya namah

Om, Verehrung dem mit den scharfen Hauern.

Tiksnadamstraya (m. 4/1): Tiksna: scharf. Damstra: Hauer, Fangzahn.

459

om lolaya namah
Om, Verehrung dem Bewegten.

Lolaya (m. 4/1): bewegt, unstet.

460

om lalitaya namah
Om, Verehrung dem Anmutigen.

Lalitaya (m. 4/1): anmutig.

461

om lavanyaya namah
Om, Verehrung der Anmut.

Lavanyaya (n. 4/1): Schonheit, Anmut.

462

om lavitraya namah
Om, Verehrung der Sichel.

Lavitraya (n. 4/1): Sichel.
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463

om bhasakaya namah
Om, Verehrung dem Erleuchtenden.

Bhasakaya (m. 4/1): erleuchtend.

464
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om laksanajfiaya namah

Om, Verehrung dem Kenner der Merkmale.

Laksanajiiaya (m. 4/1): Laksana: Merkmal. Jiia: kennend.

465
om lasaddiptaya namah
Om, Verehrung dem glanzend Leuchtenden.

Lasaddiptaya (m. 4/1): Lasat: glanzend. Dipta: leuchtend.

466

om liptaya namah
Om, Verehrung dem Gesalbten.

Liptaya (m. 4/1): gesalbt.

467

om visnave namah
Om, Verehrung dem Visnu.

Visnave (Im. 4/1): Visnu.

468

om prabhavisnave namah
Om, Verehrung dem Wirkmachtigen.

Prabhavisnave (m. 4/1): machtig, wirkmachtig.
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469
om vrsnimulaya namah
Om, Verehrung der Wurzel der Vrsnis.

Vrsnimilaya (m. 4/1): Vrsni: die Vrsnis (Geschlecht Krsnas). Mila: Wurzel.

470
om krsnaya namah
Om, Verehrung dem Krsna.

Krsnaya (m. 4/1): Krsna.

a7
om $srimahavisnave namah
Om, Verehrung dem erhabenen Mahavisnu.

Srimahavisnave (. 4/1): $ri: erhaben. Maha: gross. Visnu: Visnu.

472
om mahasimhaya namah
Om, Verehrung dem grossen Lowen.

Mahasimhaya (m. 4/1): Maha: gross. Simha: Lowe.

473
om harine namah
Om, Verehrung dem Bezaubernden.

Harine (m. 4/1): bezaubernd; mit Halsband geschmiickt.

474

om vanamaline namah
Om, Verehrung dem mit dem Waldblumenkranz.

Vanamaline (M. 4/1): Vana: Wald. Malin: bekranzt; zusammen: mit dem Waldblumenkranz.
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475

om kiritine namah
Om, Verehrung dem Diademtréger.

Kiritine (m. 4/1): Diademtrager.

476
om kundaline namah
Om, Verehrung dem Ohrringtrager.

Kundaline (m. 4/1): Ohrringtréger.

477
om sarvangaya namah
Om, Verehrung dem mit allen Gliedern.

Sarvangaya (m. 4/1): Sarva: all. Anga: Glied.

478
om sarvatomukhaya namah
Om, Verehrung dem nach allen Seiten Gesichtigen.

Sarvatomukhaya (m. 4/1): Sarvatas: iiberall. Mukha: Gesicht.

479
om sarvatah panipadorase namah
Om, Verehrung dem, der nach allen Seiten Hande, Fisse und Brust hat.

Sarvatah (avy.): nach allen Seiten, tiberall. Panipadorase (m. 4/1): Pani: Hand. Pada: Fuss. Uras: Brust.

480
3 gaarsiafRimEm 0
om sarvato’ksisiromukhaya namah

Om, Verehrung dem, der nach allen Seiten Augen, Haupter und Gesichter hat.

Sarvato’ksisiromukhaya (m. 4/1): Sarvatas: nach allen Seiten. Aksi: Auge. Siras: Haupt. Mukha: Gesicht.
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481

om sarve$varaya namah
Om, Verehrung dem Herrn tber alles.

Sarvesvaraya (m. 4/1): Sarva: all. I§vara: Herr.

482
om sadatustaya namah
Om, Verehrung dem immer Zufriedenen.

Sadatustaya (m. 4/1): Sada: immer. Tusta: zufrieden.

483

om samarthaya namah
Om, Verehrung dem Méachtigen.

Samarthaya (m. 4/1): fahig, machtig.

484

om samarapriyaya namah
Om, Verehrung dem, der den Kampf liebt.

Samarapriyaya (m. 4/1): Samara: Kampf. Priya: liebend.

485
om bahuyojanavistirnaya namah
Om, Verehrung dem, der viele Yojanas breit ist.

Bahuyojanavistirnaya (m. 4/1): Bahu: viel. Yojana: Yojana (Ldngenmass). Vistirna: ausgedehnt, breit.

486
om bahuyojanamayataya namah
Om, Verehrung dem, der viele Yojanas lang ist.

Bahuyojanamayataya (m. 4/1): Bahuyojanam: viele Yojanas weit. Ayata: ausgedehnt, lang.
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487
om bahuyojanahastanghraye namah
Om, Verehrung dem mit Handen und Fussen von vielen Yojanas.

Bahuyojanahastanghraye (m. 4/1): Bahu: viel. Yojana: Yojana. Hasta: Hand. Anghri: Fuss.

488
om bahuyojananasikaya namah
Om, Verehrung dem mit einer Nase von vielen Yojanas.

Bahuyojananasikaya (Im. 4/1): Bahu: viel. Yojana: Yojana. Nasika: Nase.

489
om maharapaya namah
Om, Verehrung dem von gewaltiger Gestalt.

Maharapaya (m. 4/1): Maha: gross. Rapa: Gestalt.

490
om mahavaktraya namah
Om, Verehrung dem mit gewaltigem Mund.

Mahavaktraya (m. 4/1): Maha: gross. Vaktra: Mund, Rachen.

491
om mahadamstraya namah
Om, Verehrung dem mit gewaltigen Hauern.

Mahadamstraya (m. 4/1): Maha: gross. Damstra: Zahn, Hauer.

492
om mahabalaya namah
Om, Verehrung dem von gewaltiger Kraft.

Mahabalaya (m. 4/1): Maha: gross. Bala: Kraft.
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493
om mahabhujaya namah
Om, Verehrung dem mit gewaltigen Armen.

Mahabhujaya (m. 4/1): Maha: gross. Bhuja: Arm.

494
om mahanadaya namah
Om, Verehrung dem mit gewaltigem Gebrull.

Mahanadaya (m. 4/1): Maha: gross. Nada: Gebrill.

495
om maharaudraya namah
Om, Verehrung dem gewaltig Grimmigen.

Maharaudraya (m. 4/1): Maha: gross. Raudra: grimmig.

496
om mahakayaya namah
Om, Verehrung dem mit gewaltigem Leib.

Mahakayaya (m. 4/1): Maha: gross. Kaya: Leib.

497

om anabher brahmano rapaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Gestalt bis zum Nabel die Brahmas ist.

Anabheh (avy.): bis zum Nabel (a + nabhi). Brahmanah (m. 6/1): Brahma, der Schépfergott. Rapaya (n. 4/1): Gestalt.

498
om agalad vaisnavaya namah
Om, Verehrung dem, der bis zum Hals Visnu gehort.

Agalat (avy.): bis zum Hals (a + gala). Vaisnavaya (m. 4/1): zu Visnu gehorig.
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499
3% ameftafemrftemr 7o

om asirsad randhram 1§anaya namah
Om, Verehrung dem, der vom Hals bis zur Offnung am Scheitel I$ana ist.

Aédirsat (avy.): bis zum Haupt (a + §irsa). Randhram (n. 2/1): Offnung (am Scheitel, Brahmarandhra). I§anaya (m. 4/1):
I$ana, der Herrscher (Siva).

500

om agre sarvatah Sivaya namah
Om, Verehrung dem, der dartiiber nach allen Seiten Siva ist.

Agre (n. 7/1): dariiber, an der Spitze. Sarvatah (avy.): nach allen Seiten, tiberall. Sivaya (m. 4/1): Siva, der Giitige.

501
om narayananarasimhaya namah
Om, Verehrung dem Narayana, dem Mann-Lowen.

Narayananarasimhaya (m. 4/1): Narayana: Narayana (Visnu). Narasimha: Mann-Lowe.

502
om narayanavirasimhaya namah
Om, Verehrung dem Narayana, dem Helden-Lowen.

Narayanavirasimhaya (m. 4/1): Narayana: Narayana (Visnu). Vira: Held. Simha: Lowe.

503
om narayanakrurasimhaya namah
Om, Verehrung dem Narayana, dem grimmigen Lowen.

Narayanakrurasimhaya (m. 4/1): Narayana: Narayana (Visnu). Krira: grimmig. Simha: Lowe.

504
om narayanadivyasimhaya namah
Om, Verehrung dem Narayana, dem gottlichen Lowen.

Narayanadivyasimhaya (m. 4/1): Narayana: Narayana (Visnu). Divya: géttlich. Simha: Lowe.
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505
om narayanavyaghrasimhaya namah
Om, Verehrung dem Narayana, dem Tiger und Lowen.

Narayanavyaghrasimhaya (m. 4/1): Narayana: Narayana (Visnu). Vyaghra: Tiger. Simha: Lowe.

506
om narayanapucchasimhaya namah
Om, Verehrung dem Narayana, dem Lowen mit dem machtigen Schweif.

Narayanapucchasimhaya (m. 4/1): Narayana: Narayana (Visnu). Puccha: Schweif. Simha: Lowe.

507
om narayanapurnasimhaya namah
Om, Verehrung dem Narayana, dem vollkommenen Lowen.

Narayanaparnasimhaya (m. 4/1): Narayana: Narayana (Visnu). Parna: voll, vollkommen. Simha: Lowe.

508
om narayanaraudrasimhaya namah
Om, Verehrung dem Narayana, dem furchtbaren Lowen.

Narayanaraudrasimhaya (m. 4/1): Narayana: Narayana (Visnu). Raudra: furchtbar, zu Rudra gehérig. Simha: Lowe.

509
om bhisanabhadrasimhaya namah
Om, Verehrung dem schrecklichen und giuitigen Lowen.

Bhisanabhadrasimhaya (m. 4/1): Bhisana: schrecklich. Bhadra: giitig. Simha: Lowe.

510
om vihvalanetrasimhaya namah
Om, Verehrung dem Lowen mit den wild rollenden Augen.

Vihvalanetrasimhaya (m. 4/1): Vihvala: wild bewegt. Netra: Auge. Simha: Lowe.
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511
om brmhitabhutasimhaya namah
Om, Verehrung dem Lowen, der die Wesen gedeihen l&sst.

Brmhitabhiitasimhaya (m. 4/1): Brmhita: gedeihen lassend (oder: Gebriill). Bhiita: Wesen. Simha: Lowe.

512
om nirmalacitrasimhaya namah
Om, Verehrung dem Lowen von reiner, wunderbarer Gestalt.

Nirmalacitrasimhaya (m. 4/1): Nirmala: rein. Citra: wunderbar. Simha: Lowe.

513
om nirjitakalasimhaya namah
Om, Verehrung dem Lowen, der die Zeit besiegt hat.

Nirjitakalasimhaya (m. 4/1): Nirjita: besiegt. Kala: Zeit. Simha: Lowe.

514
om kalpitakalpasimhaya namah
Om, Verehrung dem Lowen, der die Weltzeitalter gestaltet.

Kalpitakalpasimhaya (m. 4/1): Kalpita: gestaltet. Kalpa: Weltzeitalter. Simha: Lowe.

515
om kamadakamasimhaya namah
Om, Verehrung dem Lowen, der Wiinsche erfillt und selbst der Wunsch ist.

Kamadakamasimhaya (m. 4/1): Kamada: Wunschgewéhrer. Kama: Wunsch. Simha: Lowe.

516
om bhuvanaikasimhaya namah
Om, Verehrung dem einzigen Lowen der Welt.

Bhuvanaikasimhaya (m. 4/1): Bhuvana: Welt. Eka: einzig. Simha: Lowe.

208



8ri Laksminrsimha-Sahasranama Studienteil

517

om visnave namah
Om, Verehrung dem Visnu.

Visnave (. 4/1): Visnu.

518

om bhavisnave namah
Om, Verehrung dem Werdenden.

Bhavisnave (m. 4/1): werdend, gedeihend.

519
om sahisnave namah
Om, Verehrung dem Duldsamen.

Sahisnave (m. 4/1): duldsam.

520

om bhrajisnave namah
Om, Verehrung dem Strahlenden.

Bhrajisnave (m. 4/1): strahlend (die Fassung schreibt *bhrajisnu*).

521

om jisnave namah
Om, Verehrung dem Siegreichen.

Jisnave (m. 4/1): siegreich.

522
om prthivyai namah
Om, Verehrung der Erde.

Prthivyai (f. 4/1): Erde.

209



$ri Laksminrsimha-Sahasranama

Studienteil

523

om antariksaya namah

Om, Verehrung dem Luftraum.

Antariksaya (n. 4/1): Luftraum, Raum zwischen Himmel und Erde.

524

om parvataya namah
Om, Verehrung dem Berg.

Parvataya (m. 4/1): Berg.

525

om aranyaya namah
Om, Verehrung dem Wald.

Aranyaya (n. 4/1): Wald, Wildnis.

526

om kalakasthaviliptaya namah

Om, Verehrung dem, der Kala, Kastha und Vilipta ist, die kleinsten Zeitmasse.

Kalakasthaviliptaya (m. 4/1): Kala, Kastha, Vilipta: kleinste Zeitmasse.

527

om muhurtapraharadikaya namah

Om, Verehrung dem, der Muhurta, Prahara und die Gbrigen Zeitmasse ist.

Muhirtapraharadikaya (n. 4/1): Muhairta: Muharta (48 Minuten). Prahara: Prahara (Wache von drei Stunden). Adi-

ka: und so weiter.

528
om ahoratraya namah
Om, Verehrung dem, der Tag und Nacht ist.

Ahoratraya (n. 4/1): Ahan: Tag. Ratri: Nacht.
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529

om trisandhyaya namah
Om, Verehrung dem, der die drei DA&mmerungen ist.

Trisandhyaya (1. 4/1): Tri: drei. Sandhya: Ddmmerung, Ubergangszeit des Tages.

530
36 T 9

om paksaya namah
Om, Verehrung dem Halbmonat.

Paksaya (m. 4/1): Halbmonat (zunehmende oder abnehmende Mondhlfte).

531

om masaya namah
Om, Verehrung dem Monat.

Masaya (m. 4/1): Monat.

532

om rtave namah
Om, Verehrung der Jahreszeit.

Rtave (m. 4/1): Jahreszeit.

533

om vatsaraya namah
Om, Verehrung dem Jahr.

Vatsaraya (m. 4/1): Jahr.

534
om yugadaye namah
Om, Verehrung dem Anfang der Weltalter.

Yugadaye (m. 4/1): Yuga: Weltalter. Adi: Anfang.
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535

3 U TH:

om yugabhedaya namah

Om, Verehrung dem, der die Weltalter scheidet.

Yugabhedaya (m. 4/1): Yuga: Yuga. Bheda: Scheidung.

536
om samyugaya namah
Om, Verehrung dem, der Schlacht und Vereinigung ist.

Samyugaya (m. 4/1): Schlacht; Vereinigung.

537
om yugasandhaye namah
Om, Verehrung dem Ubergang zwischen den Weltaltern.

Yugasandhaye (m. 4/1): Yuga: Yuga. Sandhi: Ubergang.

538

om nityaya namah
Om, Verehrung dem Ewigen.

Nityaya (m. 4/1): ewig.

539

om naimittikdya namah
Om, Verehrung der gelegentlichen Auflgsung.

Naimittikaya (1. 4/1): gelegentlich (die gelegentliche Auflésung).

540
om dainaya namah
Om, Verehrung der taglichen Auflésung.

Dainaya (n. 4/1): taglich (die tagliche Auflésung).
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541
om mahapralayaya namah
Om, Verehrung der grossen Auflésung.

Mahapralayaya (m. 4/1): Maha: gross. Pralaya: Auflosung.

542

om karanaya namah
Om, Verehrung dem Werkzeug.

Karanaya (1. 4/1): Werkzeug.

543

om karanaya namah
Om, Verehrung der Ursache.

Karanaya (n. 4/1): Ursache.

544

om kartre namah
Om, Verehrung dem Schopfer.

Kartre (m. 4/1): Tatex, Schopfer.

545

om bhartre namah
Om, Verehrung dem Erhalter.

Bhartre (m. 4/1): Erhalter.

546

om hartre namah
Om, Verehrung dem Vernichter.

Hartre (m. 4/1): Vernichter.
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547
36 ST T

om I1$varaya namah
Om, Verehrung dem Herrn.

I$varaya (m. 4/1): Herr.

548

om satkartre namah
Om, Verehrung dem, der Ehre erweist.

Satkartre (m. 4/1): Sat: gut, recht. Kartr: Tater; zusammen: der Ehrende.

549
om satkrtaye namah
Om, Verehrung dem, der die Ehrung ist.

Satkrtaye (f. 4/1): Ehrung.

550

om goptre namah
Om, Verehrung dem Hiiter.

Goptre (m. 4/1): Hiiter.

551
om saccidanandavigrahaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Gestalt Sein, Bewusstsein und Gluckseligkeit ist.

Saccidanandavigrahaya (m. 4/1): Sat: Sein. Cit: Bewusstsein. Ananda: Glickseligkeit. Vigraha: Gestalt.

552

om pranaya namah
Om, Verehrung dem Lebenshauch.

Pranaya (m. 4/1): Lebenshauch.
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553
om praninam pratyagatmane namah
Om, Verehrung dem inneren Selbst der Lebewesen.

Praninam (m. 6/3): Lebewesen, das Atmende. Pratyagatmane (m. 4/1): Pratyak: nach innen gewandt. Atman: Selbst.

554
om sujyotise namah
Om, Verehrung dem guten Licht.

Sujyotise (n. 4/1): Su: gut. Jyotis: Licht.

555
om paramjyotise namah
Om, Verehrung dem hochsten Licht.

Paramjyotise (n. 4/1): Param: hochst. Jyotis: Licht.

556

om atmajyotise namah
Om, Verehrung dem Licht des Selbst.

Atmajyotise (1. 4/1): Atman: Selbst. Jyotis: Licht.

557

om sanatanaya namah
Om, Verehrung dem Ewigen, Uranfanglichen.

Sanatanaya (m. 4/1): ewig.

558

om jyotise namah
Om, Verehrung dem Licht.

Jyotise (n. 4/1): Licht.
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559
om jiieyaya namah
Om, Verehrung dem, der zu erkennen ist.

Jiieyaya (participle): zu erkennen, das zu Erkennende (Vjfia).

560
om jyotisam pataye namah
Om, Verehrung dem Herrn der Lichter.

Jyotisam (n. 6/3): Licht, Gestirn. Pataye (m. 4/1): Herr, Gebieter.

561
om svahakaraya namah
Om, Verehrung dem Ruf Svaha.

Svahakaraya (m. 4/1): Svaha: Opferruf Svaha. Kara: Ruf.

562

om svadhakaraya namah
Om, Verehrung dem Ruf Svadha.

Svadhakaraya (m. 4/1): Svadha: Ahnenruf Svadha. Kara: Ruf.

563

om vasatkaraya namah
Om, Verehrung dem Ruf Vasat.

Vasatkaraya (m. 4/1): Vasat: Opferruf Vasat. Kara: Ruf.

564
om krpakaraya namah
Om, Verehrung dem Quell des Erbarmens.

Krpakaraya (m. 4/1): Krpa: Erbarmen. Akara: Quelle.
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565
om hantakaraya namah
Om, Verehrung dem Ruf Hanta.

Hantakaraya (m. 4/1): Hanta: Ruf Hanta (Gabe an den Gast). Kara: Ruf.

566

om nirakaraya namah
Om, Verehrung dem Gestaltlosen.

Nirakaraya (m. 4/1): Nir: ohne. Akara: Gestalt.

567

om vegakaraya namah
Om, Verehrung dem, dessen Gestalt das Ungestum ist.

Vegakaraya (m. 4/1): Vega: Schnelligkeit, Ungestiim. Akara: Gestalt.

568

3 T Iz

om Sankaraya namah

Om, Verehrung dem Sankara, dem Heilbringer.

Sankaraya (m. 4/1): Sankara (Heilbringer).

569
om akaradihakarantaya namah
Om, Verehrung dem, der mit dem Laut a beginnt und mit dem Laut ha endet.

Akaradihakarantaya (m. 4/1): Akara: der Laut a. Adi: Anfang. Hakara: der Laut ha. Anta: Ende.

570
om omkaraya namah
Om, Verehrung dem Laut Om.

Omkaraya (m. 4/1): der Laut Om.
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571

om lokakarakaya namah
Om, Verehrung dem Schopfer der Welt.

Lokakarakaya (m. 4/1): Loka: Welt. Karaka: Schopfer.

572
om ekatmane namah
Om, Verehrung dem einen Selbst.

Ekatmane (m. 4/1): Eka: einer. Atman: Selbst.

573

om anekatmane namah
Om, Verehrung dem vielfachen Selbst.

Anekatmane (m. 4/1): Aneka: vielfach. Atman: Selbst.

574
om caturatmane namah
Om, Verehrung dem vierfachen Selbst.

Caturatmane (m. 4/1): Catur: vier. Atman: Selbst.

575
om caturbhujaya namah
Om, Verehrung dem Vierarmigen.

Caturbhujaya (m. 4/1): Catur: vier. Bhuja: Arm.

576
om caturmurtaye namah
Om, Verehrung dem in vier Gestalten.

Caturmaurtaye (m. 4/1): Catur: vier. Marti: Gestalt.
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577
om caturdamstraya namah
Om, Verehrung dem mit den vier Hauern.

Caturdamstraya (m. 4/1): Catur: vier. Damstra: Hauer.

578
om caturvedamayaya namah

Om, Verehrung dem, der aus den vier Veden besteht.

Caturvedamayaya (m. 4/1): Catur: vier. Veda: Veda. Maya: bestehend aus.

579

om uttamaya namah
Om, Verehrung dem Hochsten.

Uttamaya (m. 4/1): der Hochste, Vorziiglichste.

580

om lokapriyaya namah
Om, Verehrung dem, der der Welt lieb ist.

Lokapriyaya (m. 4/1): Loka: Welt. Priya: lieb.

581
om lokagurave namah
Om, Verehrung dem Lehrer der Welt.

Lokagurave (m. 4/1): Loka: Welt. Guru: Lehrer.

582
3 AR THE

om lokesaya namah
Om, Verehrung dem Herrn der Welt.

Lokesaya (m. 4/1): Loka: Welt. I$a: Herr.
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583

om lokanayakaya namah
Om, Verehrung dem Fihrer der Welt.

Lokanayakaya (m. 4/1): Loka: Welt. Nayaka: Fithrer.

584
om lokasaksine namah
Om, Verehrung dem Zeugen der Welt.

Lokasaksine (m. 4/1): Loka: Welt. Saksin: Zeuge.

585

om lokapataye namah
Om, Verehrung dem Gebieter der Welt.

Lokapataye (m. 4/1): Loka: Welt. Pati: Gebieter.

586

om lokatmane namah
Om, Verehrung dem Selbst der Welt.

Lokatmane (Im. 4/1): Loka: Welt. Atman: Selbst.

587

om lokalocanaya namah
Om, Verehrung dem Auge der Welt.

Lokalocanaya (m. 4/1): Loka: Welt. Locana: Auge.

588

om lokadharaya namah
Om, Verehrung dem Trager der Welt.

Lokadharaya (m. 4/1): Loka: Welt. Adhara: Trager.

220



8ri Laksminrsimha-Sahasranama Studienteil

589
om brhallokaya namah
Om, Verehrung der grossen Welt.

Brhallokaya (m. 4/1): Brhat: gross. Loka: Welt.

590

om lokalokamayaya namah
Om, Verehrung dem, der aus Welt und Lokaloka besteht.

Lokalokamayaya (m. 4/1): Loka: Welt. Aloka: Nicht-Welt (zusammen: Lokaloka, der Grenzberg der Welt). Maya: be-
stehend aus.

591
% fava T

om vibhave namah
Om, Verehrung dem Allgegenwartigen.

Vibhave (m. 4/1): allgegenwértig.

592

om lokakartre namah
Om, Verehrung dem Schopfer der Welt.

Lokakartre (m. 4/1): Loka: Welt. Kartr: Schopfer.

593

3 fayemsl 7w
om visvakartre namah
Om, Verehrung dem Schopfer des Alls.

Visvakartre (m. 4/1): Vi$va: All Kartr: Schopfer.

594
om krtavartaya namah
Om, Verehrung dem, der den Kreislauf geschaffen hat.

Krtavartaya (m. 4/1): Krta: gemacht. Avarta: Kreislauf, Wirbel.
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595
om krtagamaya namah
Om, Verehrung dem, der die Uberlieferung geschaffen hat.

Krtagamaya (m. 4/1): Krta: gemacht. Agama: Uberlieferung.

596
om anadaye namah
Om, Verehrung dem Anfanglosen.

Anadaye (m. 4/1): anfanglos.

597

om anantaya namah
Om, Verehrung dem Unendlichen.

Anantaya (m. 4/1): unendlich.

598
om abhutaya namah
Om, Verehrung dem Ungewordenen.

Abhiutaya (m. 4/1): ungeworden.

599
om bhiutavigrahaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Gestalt die Wesen sind.

Bhutavigrahaya (m. 4/1): Bhiita: Wesen. Vigraha: Gestalt.

600
om stutaye namah
Om, Verehrung dem Lobpreis.

Stutaye (f. 4/1): Lobpreis.
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601
om stutyaya namah
Om, Verehrung dem, der zu preisen ist.

Stutyaya (m. 4/1): zu preisen.

602

om stavapritaya namah

Om, Verehrung dem, der am Lob Freude hat.

Stavapritaya (m. 4/1): Stava: Lob. Prita: erfreut.

603

om stotre namah
Om, Verehrung dem Preisenden.

Stotre (m. 4/1): Preisender.

604

om netre namah
Om, Verehrung dem Fihrer.

Netre (m. 4/1): Fihrer.

605

om niyamakaya namah
Om, Verehrung dem Lenker.

Niyamakaya (m. 4/1): Lenker.

606

om gataye namah
Om, Verehrung dem, der die Zuflucht ist.

Gataye (f. 4/1): Zuflucht, Ziel.
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607

om mataye namah

Om, Verehrung dem, der der Sinn ist.

Mataye (f. 4/1): Sinn, Denken.

608

om pitre namah
Om, Verehrung dem Vater.

Pitre (m. 4/1): Vater.

609

om matre namah

Om, Verehrung dem, der die Mutter ist.

Matre (f. 4/1): Mutter.

610
om gurave namah
Om, Verehrung dem Lehrer.

Gurave (In. 4/1): Lehrer, Guru.

611

om sakhye namah
Om, Verehrung dem Freund.

Sakhye (m. 4/1): Freund, Gefahrte.

612

om suhrdascatmartpaya namah

Om, Verehrung dem Wohlgesinnten, dessen Gestalt das eigene Selbst ist.

Suhrdah (m. 1/1): Wohlgesinnter, Freund (Form wie im Stotram-Vers, dort als Nominativ gebraucht). Ca (avy.): und.

Atmarupaya (m. 4/1): Atman: Selbst. Rupa: Gestalt.
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613

om mantraripaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Gestalt das Mantra ist.

Mantrarapaya (m. 4/1): Mantra: Mantra. Ripa: Gestalt.

614

om astrartipaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Gestalt die Waffe ist.

Astrarupaya (m. 4/1): Astra: Waffe. Ripa: Gestalt.

615
om bahuripaya namah
Om, Verehrung dem Vielgestaltigen.

Bahurapaya (m. 4/1): Bahu: viel. Rapa: Gestalt.

616

om riupaya namah
Om, Verehrung dem, der die Gestalt ist.

Rapaya (m. 4/1): Gestalt.

617

om paficarupadharaya namah
Om, Verehrung dem Tréager der fiinf Gestalten.

Paiicarapadharaya (Im. 4/1): Paiica: fiinf. Rapa: Gestalt. Dhara: tragend.

618
om bhadrartpaya namah
Om, Verehrung dem von glickverheissender Gestalt.

Bhadrarapaya (m. 4/1): Bhadra: gliickverheissend. Rapa: Gestalt.
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619

om rudhaya namah

Om, Verehrung dem Emporgestiegenen.

Radhaya (m. 4/1): emporgestiegen.

620

om yogarupaya namah

Om, Verehrung dem, dessen Gestalt der Yoga ist.

Yogariipaya (m. 4/1): Yoga: Yoga. Ripa: Gestalt.

621

om yogine namah
Om, Verehrung dem Yogin.

Yogine (m. 4/1): Yogin.

622

om samarupaya namah
Om, Verehrung dem Gleichgestaltigen.

Samarupaya (m. 4/1): Sama: gleich. Rapa: Gestalt.

623

om yogaya namah
Om, Verehrung dem, der der Yoga ist.

Yogaya (m. 4/1): Yoga.

624

om yogapithasthitaya namah

Om, Verehrung dem auf dem Sitz des Yoga Thronenden.

Yogapithasthitaya (m. 4/1): Yoga: Yoga. Pitha: Sitz. Sthita: thronend.
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625

om yogagamyaya namah
Om, Verehrung dem durch Yoga Erreichbaren.

Yogagamyaya (m. 4/1): Yoga: Yoga. Gamya: erreichbar.

626

om saumyaya namah
Om, Verehrung dem Milden.

Saumyaya (m. 4/1): mild.

627

om dhyanagamyaya namah
Om, Verehrung dem durch Meditation Erreichbaren.

Dhyanagamyaya (m. 4/1): Dhyana: Meditation. Gamya: erreichbar.

628

om dhyayine namah
Om, Verehrung dem Meditierenden.

Dhyayine (m. 4/1): meditierend.

629

om dhyeyagamyaya namah

Om, Verehrung dem durch den Gegenstand der Meditation Erreichbaren.

Dhyeyagamyaya (Im. 4/1): Dhyeya: Gegenstand der Meditation. Gamya: erreichbar.

630

om dhamne namah
Om, Verehrung dem, der die Statte und der Glanz ist.

Dhamne (m. 4/1): Stitte, Glanz.
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631

om dhamadhipataye namah
Om, Verehrung dem Herrn der Statte.

Dhamadhipataye (m. 4/1): Dhaman: Stéitte. Adhipati: Herr.

632

om dharadharaya namah
Om, Verehrung dem Trager der Erde.

Dharadharaya (m. 4/1): Dhara: Erde. Dhara: tragend; auch: Berg.

633

om dharmaya namah
Om, Verehrung dem, der der Dharma ist.

Dharmaya (m. 4/1): Dharma.

634

om dharanabhiratdaya namah
Om, Verehrung dem, der sich am Tragen freut.

Dharanabhirataya (m. 4/1): Dharana: Tragen. Abhirata: sich freuend an.

635

om dhatre namah
Om, Verehrung dem Erhalter.

Dhatre (m. 4/1): Erhalter, Schopfer.

636

om sandhatre namah
Om, Verehrung dem Verbinder.

Sandhatre (m. 4/1): Verbinder.
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637

om vidhatre namah
Om, Verehrung dem Ordner.

Vidhatre (m. 4/1): Ordner.

638

om dharaya namah
Om, Verehrung dem Trager.

Dharaya (m. 4/1): Trager.

639
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om damodaraya namah

Om, Verehrung dem Damodara.

Damodaraya (m. 4/1): Damodara.

640
om dantaya namah
Om, Verehrung dem Bezdhmten.

Dantaya (m. 4/1): bezdhmt.

641
om danavamtakaraya namah
Om, Verehrung dem, der den Danavas ein Ende bereitet.

Danavamtakaraya (m. 4/1): Danava: Danava, Ddmon. Antakara: der ein Ende bereitet.

642
om samsaravaidyaya namah
Om, Verehrung dem Arzt des Samsara.

Samsaravaidyaya (m. 4/1): Samsara: Kreislauf der Geburten. Vaidya: Arzt.
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643

om bhesajaya namah
Om, Verehrung dem, der das Heilmittel ist.

Bhesajaya (m. 4/1): Heilmittel.

644

om siradhvajaya namah
Om, Verehrung dem mit dem Pflug im Banner.

Siradhvajaya (m. 4/1): Sira: Pflug. Dhvaja: Banner.

645
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om $itdya namah
Om, Verehrung dem Kuhlen.

Sitaya (m. 4/1): kiihl.

646

om vataya namah
Om, Verehrung dem, der der Wind ist.

Vataya (m. 4/1): Wind.

647

om apramitaya namah
Om, Verehrung dem Unermesslichen.

Apramitaya (m. 4/1): A: un-. Pramita: gemessen; zusammen: unermesslich.

648

om sarasvataya namah

Om, Verehrung dem Sarasvata, der zur Sarasvatl gehort.

Sarasvataya (m. 4/1): Sarasvata; zur Sarasvati gehorig.

230



8ri Laksminrsimha-Sahasranama Studienteil

649
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om samsaranasanaya namah

Om, Verehrung dem Zerstorer des Samsara.

Samsaranasanaya (m. 4/1): Samsara: Kreislauf der Geburten. Nasana: Zerstorer.

650
om aksamaline namah
Om, Verehrung dem mit dem Rosenkranz.

Aksamaline (m. 4/1): Aksa: Rudraksa-Perle. Malin: bekranzt; zusammen: mit dem Rosenkranz (die Fassung trennt
*-ayaksa maline*).

651

om asidharmadharaya namah
Om, Verehrung dem, der das Recht des Schwertes tragt.

Asidharmadharaya (m. 4/1): Asi: Schwert. Dharma: Recht, Pflicht. Dhara: tragend, Trager.

652

om satkarmanirataya namah
Om, Verehrung dem, der den sechs Pflichten ergeben ist.

Satkarmanirataya (m. 4/1): Sat: sechs. Karman: Werk, Pflichthandlung. Nirata: hingegeben, ergeben.

653

om vikarmaya namah
Om, Verehrung dem Werklosen.

Vikarmaya (m. 4/1): Vi: ohne, abweichend. Karman: Werk, Tat.

654
om sukarmaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Werk gut ist.

Sukarmaya (m. 4/1): Su: gut. Karman: Werk, Tat.
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655

om parakarmavidhayine namah
Om, Verehrung dem, der die Werke der anderen fuigt.

Parakarmavidhayine (m. 4/1): Para: anderer. Karman: Werk. Vidhayin: bewirkend, anordnend.

656
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om susarmane namah
Om, Verehrung dem Heilbringenden.

Susarmane (m. 4/1): Su: gut. Sarman: Schutz, Heil, Gliick.

657

om manmathaya namah
Om, Verehrung dem Manmatha, der den Geist aufwiihlt.

Manmathaya (m. 4/1): Manmatha, der Liebesgott Kama; wortlich: der den Geist aufwiihlt.

658

om varmaya namah
Om, Verehrung dem, der der Panzer ist.

Varmaya (m. 4/1): Panzer, Ristung.

659

om varmine namah
Om, Verehrung dem Gepanzerten.

Varmine (m. 4/1): gepanzert, geriistet.

660

om karicarmavasanaya namah
Om, Verehrung dem, der sich in Elefantenhaut kleidet.

Karicarmavasanaya (m. 4/1): Kari: Elefant. Carman: Haut, Fell. Vasana: Kleid, Gewand.
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661
om karalavadanaya namah
Om, Verehrung dem mit dem furchtbaren Antlitz.

Karalavadanaya (m. 4/1): Karala: furchtbar, aufgerissen. Vadana: Mund, Antlitz.

662

om kavaye namah
Om, Verehrung dem Seher.

Kavaye (m. 4/1): Seher, Dichter, Weiser.

663

om padmagarbhaya namah
Om, Verehrung dem Lotosschossigen.

Padmagarbhaya (m. 4/1): Padma: Lotos. Garbha: Schoss, Inneres, Keim.

664
om bhitagarbhaya namah
Om, Verehrung dem, der die Wesen im Schoss tragt.

Bhiutagarbhaya (m. 4/1): Bhiita: Wesen. Garbha: Schoss.

665
om ghrnanidhaye namah
Om, Verehrung dem Schatz des Erbarmens.

Ghrnanidhaye (m. 4/1): Ghrna: Erbarmen, Mitleid. Nidhi: Schatz.

666
om brahmagarbhaya namah
Om, Verehrung dem, der das Brahman im Schoss tragt.

Brahmagarbhaya (m. 4/1): Brahman: das Brahman; auch Brahma. Garbha: Schoss.
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667

om garbhaya namah
Om, Verehrung dem, der der Schoss ist.

Garbhaya (m. 4/1): Schoss, Leibesfrucht, Keim.

668

om brhadgarbhaya namah

Om, Verehrung dem mit dem grossen Schoss.

Brhadgarbhaya (m. 4/1): Brhat: gross. Garbha: Schoss.

669

om dhirjataya namah

Om, Verehrung dem Dhiirjata, dem Trager der Haarflechten.

Dhurjataya (m. 4/1): Dharjata, Name Sivas. Dhur: Last. Jata: Haarflechte.

670
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om visvagarbhaya namah

Om, Verehrung dem, der das All im Schoss tragt.

Visvagarbhaya (m. 4/1): Vi$va: All. Garbha: Schoss.

671

om Srigarbhaya namah

Om, Verehrung dem, der Sriim Schoss tragt.

Srigarbhaya (m. 4/1): Sri: Gliick, Schoénheit; die Géttin Sri. Garbha: Schoss.

672

om jitaraye namah
Om, Verehrung dem Feindbezwinger.

Jitaraye (m. 4/1): Jita: besiegt. Ari: Feind.
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673
om hiranyagarbhaya namah
Om, Verehrung dem Hiranyagarbha, dem goldenen Keim.

Hiranyagarbhaya (m. 4/1): Hiranya: Gold. Garbha: Keim, Schoss. Hiranyagarbha, der goldene Keim.

674
om hiranyakavacaya namah
Om, Verehrung dem mit dem goldenen Panzer.

Hiranyakavacaya (m. 4/1): Hiranya: Gold. Kavaca: Panzer.

675
om hiranyavarnadehaya namah
Om, Verehrung dem mit goldfarbenem Leib.

Hiranyavarnadehaya (m. 4/1): Hiranya: Gold. Varna: Farbe. Deha: Leib.

676
om hiranyaksavinasine namah
Om, Verehrung dem Vernichter Hiranyaksas.

Hiranyaksavinasine (m. 4/1): Hiranyaksa: der Daitya Hiranyaksa (Goldauge). Vinasin: vernichtend.

677

om hiranyakas$ipor hantre namah
Om, Verehrung dem Toter Hiranyakasipus.

Hiranyakasipoh (m. 6/1): Hiranyakasipu, der Daitya-Konig, Vater des Prahlada. Hantre (m. 4/1): Toter.

678
om hiranyanayanaya namah
Om, Verehrung dem mit den goldenen Augen.

Hiranyanayanaya (m. 4/1): Hiranya: Gold. Nayana: Auge.
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679
om hiranyaretase namah
Om, Verehrung dem, dessen Same Gold ist.

Hiranyaretase (m. 4/1): Hiranya: Gold. Retas: Same.

680
om hiranyavadanaya namah
Om, Verehrung dem mit dem goldenen Antlitz.

Hiranyavadanaya (m. 4/1): Hiranya: Gold. Vadana: Antlitz.

681
om hiranyasrngaya namah
Om, Verehrung dem mit dem goldenen Horn.

Hiranyasrngaya (m. 4/1): Hiranya: Gold. Srnga: Horn, Gipfel.

682
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om nissrngaya namah

Om, Verehrung dem Hornlosen.

Nissrngaya (m. 4/1): Nih: ohne. Sriga: Horn.

683
om Srngine namah
Om, Verehrung dem Gehornten.

Srigine (m. 4/1): gehérnt.

684

om bhairavaya namah
Om, Verehrung dem Bhairava, dem Schrecklichen.

Bhairavaya (m. 4/1): Bhairava, der Schreckliche.
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om sukesaya namah
Om, Verehrung dem Schonhaarigen.

Sukesaya (m. 4/1): Su: schon. Kesa: Haar.

686

om bhisanaya namah
Om, Verehrung dem Furchterregenden.

Bhisanaya (m. 4/1): schrecklich, furchterregend.

687

om antramaline namah

Om, Verehrung dem, der Geddarme als Kranz tragt.

Antramaline (m. 4/1): Antra: Eingeweide, Geddrme. Malin: bekréanzt.

688

om candaya namah
Om, Verehrung dem Grimmigen.

Candaya (m. 4/1): grimmig, heftig.

689

om rundamalaya namah
Om, Verehrung dem mit dem Kranz aus Rimpfen.

Rundamalaya (m. 4/1): Runda: kopfloser Rumpf. Mala: Kranz.

690
om dandadharaya namah
Om, Verehrung dem Stabtrager.

Dandadharaya (m. 4/1): Danda: Stab. Dhara: Trager.

237



8ri Laksminrsimha-Sahasranama Studienteil

691

om akhandatattvarapaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Gestalt die ungeteilte Wirklichkeit ist.

Akhandatattvarapaya (m. 4/1): Akhanda: ungeteilt. Tattva: Wirklichkeit, Wesenheit. Riipa: Gestalt.

692
om kamandaludharaya namah
Om, Verehrung dem Trager des Wassertopfs.

Kamandaludharaya (m. 4/1): Kamandalu: Wassertopf der Asketen. Dhara: Trager.

693
om khandasimhaya namah
Om, Verehrung dem Khanda-Lowen.

Khandasimhaya (m. 4/1): Khanda: Stiick; zerteilend (Deutung unsicher). Simha: Lowe.

694
om satyasimhaya namah
Om, Verehrung dem Lowen der Wahrheit.

Satyasimhaya (m. 4/1): Satya: Wahrheit. Simha: Lowe.

695
om Svetasimhaya namah
Om, Verehrung dem weissen Lowen.

Svetasimhaya (m. 4/1): Sveta: weiss. Simha: Léwe.

696
om pitasimhaya namah
Om, Verehrung dem gelben Lowen.

Pitasimhaya (m. 4/1): Pita: gelb. Simha: Lowe.
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697
om nilasimhaya namah
Om, Verehrung dem blauen Lowen.

Nilasimhaya (m. 4/1): Nila: blau, dunkel. Simha: Lowe.

698

om nilaya namah
Om, Verehrung dem Blauen.

Nilaya (m. 4/1): blau, dunkelblau.

699
om raktasimhaya namah
Om, Verehrung dem roten Lowen.

Raktasimhaya (m. 4/1): Rakta: rot. Simha: Lowe.

700
om haridrasimhaya namah
Om, Verehrung dem kurkumagelben Lowen.

Haridrasimhaya (m. 4/1): Haridra: kurkumagelb. Simha: Lowe.

701
om dhiamrasimhaya namah
Om, Verehrung dem rauchgrauen Lowen.

Dhiumrasimhaya (m. 4/1): Dhiimra: rauchgrau. Simha: Lowe.

702
om mulasimhaya namah
Om, Verehrung dem Lowen der Wurzel.

Maualasimhaya (m. 4/1): Mala: Wurzel, Ursprung. Simha: Lowe.
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703
om mulaya namah
Om, Verehrung der Wurzel, dem Ursprung.

Milaya (m. 4/1): Wurzel, Ursprung.

704
om brhatsimhaya namah
Om, Verehrung dem grossen Lowen.

Brhatsimhaya (m. 4/1): Brhat: gross. Simha: Lowe.

705
om patalasthitasimhaya namah
Om, Verehrung dem Lowen, der im Patala weilt.

Patalasthitasimhaya (m. 4/1): Patala: Unterwelt. Sthita: weilend. Simha: Lowe.

706

om parvatavasine namah
Om, Verehrung dem, der auf den Bergen wohnt.

Parvatavasine (m. 4/1): Parvata: Berg. Vasin: wohnend.

707
om jalasthitasimhaya namah
Om, Verehrung dem Lowen, der im Wasser weilt.

Jalasthitasimhaya (m. 4/1): Jala: Wasser. Sthita: weilend. Simha: Lowe.

708

om antariksasthitaya namah
Om, Verehrung dem, der im Luftraum weilt.

Antariksasthitaya (m. 4/1): Antariksa: Luftraum. Sthita: weilend.
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709
om kalagnirudrasimhaya namah

Om, Verehrung dem Kalagnirudra-Lowen, dem Lowen als Rudra, dem Feuer des Welt-
endes.

Kalagnirudrasimhaya (m. 4/1): Kalagnirudra: Rudra als Feuer des Weltendes. Simha: Lowe.

710
om candasimhaya namah
Om, Verehrung dem grimmigen Lowen.

Candasimhaya (m. 4/1): Canda: grimmig. Simha: Lowe.

711
om anantasimhaya namah
Om, Verehrung dem unendlichen Lowen.

Anantasimhaya (m. 4/1): Ananta: unendlich. Simha: Lowe.

712

om anantagataye namah
Om, Verehrung dem, dessen Gang unendlich ist.

Anantagataye (m. 4/1): Ananta: unendlich. Gati: Gang, Weg.

713
om vicitrasimhaya namah
Om, Verehrung dem wundersamen Lowen.

Vicitrasimhaya (m. 4/1): Vicitra: wundersam, bunt. Simha: Lowe.

714
om bahusimhasvartpine namah
Om, Verehrung dem, der die Gestalt vieler Lowen hat.

Bahusimhasvaripine (m. 4/1): Bahu: viele. Simha: Léwe. Svarapin: die Gestalt habend.
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715
om abhayankarasimhaya namah
Om, Verehrung dem Lowen, der Furchtlosigkeit schafft.

Abhayankarasimhaya (m. 4/1): Abhayankara: Furchtlosigkeit bewirkend. Simha: Lowe.

716
om narasimhaya namah
Om, Verehrung dem Narasimha, dem Mannloéwen.

Narasimhaya (m. 4/1): Nara: Mensch, Mann. Simha: Léwe. Narasimha, der Mannléwe.

717
om simharajaya namah
Om, Verehrung dem Konig der Lowen.

Simharajaya (m. 4/1): Simha: Léwe. Raja: Konig.

718
om narasimhaya namah
Om, Verehrung dem Narasimha, dem Mannlowen.

Narasimhaya (m. 4/1): Nara: Mensch, Mann. Simha: Léwe. Narasimha, der Mannléwe.

719

om saptabdhimekhalaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Girtel die sieben Meere sind.

Saptabdhimekhalaya (m. 4/1): Sapta: sieben. Abdhi: Meer. Mekhala: Giirtel.

720

om satyaya namah
Om, Verehrung dem Wahren, der Wahrheit.

Satyaya (m. 4/1): wahr, das Wahre.
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721

om satyarupine namah
Om, Verehrung dem, dessen Gestalt die Wahrheit ist.

Satyarupine (m. 4/1): Satya: Wahrheit. Rapin: die Gestalt habend.

722

om saptalokantarasthaya namah
Om, Verehrung dem, der in den sieben Welten weilt.

Saptalokantarasthaya (m. 4/1): Sapta: sieben. Loka: Welt. Antara: Inneres. Stha: befindlich.

723

om saptasvaramayaya namah
Om, Verehrung dem, der aus den sieben Tonen besteht.

Saptasvaramayaya (. 4/1): Sapta: sieben. Svara: Ton. Maya: bestehend aus.

724
om saptarciripadamstraya namah
Om, Verehrung dem, dessen Zahne die Gestalt der sieben Flammen haben.

Saptarcirapadamstraya (m. 4/1): Sapta: sieben. Arcis: Flamme. Rapa: Gestalt. Damstra: Zahn, Hauer.

725

om saptasvaratharipine namah
Om, Verehrung dem, dessen Gestalt der Wagen mit den sieben Pferden ist.

Saptasvaratharuapine (m. 4/1): Sapta: sieben. A§va: Pferd. Ratha: Wagen. Rapin: die Gestalt habend.

726
om saptavayusvaripaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Gestalt die sieben Winde sind.

Saptavayusvariipaya (m. 4/1): Sapta: sieben. Vayu: Wind. Svarupa: eigene Gestalt.
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727
om saptacchandomayaya namah
Om, Verehrung dem, der aus den sieben Versmassen besteht.

Saptacchandomayaya (m. 4/1): Sapta: sieben. Chandas: Metrum. Maya: bestehend aus.

728

om svacchaya namah
Om, Verehrung dem Klaren, dem Reinen.

Svacchaya (m. 4/1): Klar, durchsichtig, rein.

729

om svaccharupaya namah
Om, Verehrung dem von klarer Gestalt.

Svacchariipaya (m. 4/1): Svaccha: klar. Rapa: Gestalt.

730
om svacchandaya namah
Om, Verehrung dem, der nach eigenem Willen handelt.

Svacchandaya (m. 4/1): Sva: eigen. Chanda: Wille.

731

om Srivatsaya namah
Om, Verehrung dem Srivatsa, dem Tréger des Gliickszeichens.

Srivatsaya (m. 4/1): Srivatsa, das Gliickszeichen auf Visnus Brust.

732
om suvedhaya namah
Om, Verehrung dem guten Ordner.

Suvedhaya (m. 4/1): Su: gut. Vedha: Ordner, Schopfer (zu vedhas; unsicher).
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733
om Srutaye namah
Om, Verehrung dem Veda, der Offenbarung.

Srutaye (f. 4/1): Offenbarung, Veda; das Gehérte.

734
% e o
om Srutimurtaye namah

Om, Verehrung der Verkorperung des Veda.

Srutimartaye (m. 4/1): Sruti: Offenbarung, Veda. Mirti: Verkérperung.

735
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om Sucisravaya namah

Om, Verehrung dem von reinem Ruhm.

Sucisravaya (m. 4/1): Suci: rein. Sravas: Ruhm.

736
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om Suraya namah

Om, Verehrung dem Helden.

Saraya (m. 4/1): Held.

737
om suprabhaya namah
Om, Verehrung dem Hellstrahlenden.

Suprabhaya (m. 4/1): Su: gut, schon. Prabha: Glanz.

738
om sudhanvine namah
Om, Verehrung dem mit dem guten Bogen.

Sudhanvine (m. 4/1): Su: gut. Dhanvin: Bogentrager.
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739
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om Subhraya namah

Om, Verehrung dem Leuchtenden, dem strahlend Weissen.

Subhraya (m. 4/1): leuchtend, strahlend weiss.

740
om suranathaya namah
Om, Verehrung dem Herrn der Gotter.

Suranathaya (m. 4/1): Sura: Gott. Natha: Herr.

741
om suprabhaya namah
Om, Verehrung dem Hellstrahlenden.

Suprabhaya (m. 4/1): Su: gut, schon. Prabha: Glanz.

742
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om Subhaya namah

Om, Verehrung dem Heilvollen.

Subhaya (m. 4/1): heilvoll, schén.

743
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om sudarsanaya namah
Om, Verehrung dem Sudarsana, dem schon Anzusehenden.

Sudarsanaya (m. 4/1): Sudarsana: schon anzusehen; auch Name von Visnus Diskus.

744
om siiksmaya namah
Om, Verehrung dem Feinen, dem Subtilen.

Suksmaya (m. 4/1): fein, subtil.

246



8ri Laksminrsimha-Sahasranama Studienteil

745

om niruktaya namah
Om, Verehrung dem Ausgesprochenen, dem Erklarten.

Niruktaya (m. 4/1): ausgesprochen, erklart.

746
om suprabhaya namah
Om, Verehrung dem Hellstrahlenden.

Suprabhaya (m. 4/1): Su: gut, schon. Prabha: Glanz.

747

om svabhavaya namah
Om, Verehrung dem Eigenwesen.

Svabhavaya (m. 4/1): Sva: eigen. Bhava: Wesen.

748

om bhavaya namah
Om, Verehrung dem Bhava, dem Sein.

Bhavaya (m. 4/1): Sein, Werden; auch Name Sivas.

749
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om vibhavaya namah
Om, Verehrung der Entfaltung, der Herrlichkeit.

Vibhavaya (m. 4/1): Entfaltung, Macht, Herrlichkeit.

750
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om susakhaya namah
Om, Verehrung dem mit schonen Zweigen.

Susakhaya (m. 4/1): Su: schon. Sakha: Zweig.
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om visakhaya namah
Om, Verehrung dem Visakha.

Visakhaya (m. 4/1): Visakha, Name Skandas.

752
om sumukhaya namah
Om, Verehrung dem Schongesichtigen.

Sumukhaya (m. 4/1): Su: schon. Mukha: Gesicht.

753
om mukhaya namah
Om, Verehrung dem Antlitz.

Mukhaya (m. 4/1): Gesicht, Mund; Anfang.

754

om sunakhaya namah

Om, Verehrung dem mit schonen Krallen.

Sunakhaya (m. 4/1): Su: schon. Nakha: Kralle.

755

om sudamstraya namah

Om, Verehrung dem mit schonen Zahnen.

Sudamstraya (m. 4/1): Su: schén. Damstra: Zahn.

756

om surathaya namah

Om, Verehrung dem mit schonem Wagen.

Surathaya (m. 4/1): Su: schon. Ratha: Wagen.
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757
om sudhaya namah
Om, Verehrung dem Nektargleichen.

Sudhaya (m. 4/1): Lesung unklar; zu sudha (Nektar) gestellt.

758
om samkhyaya namah
Om, Verehrung dem Sankhya, der Lehre der Unterscheidung.

Samkhyaya (m. 4/1): Sankhya, die Lehre der Unterscheidung von Geist und Natur.

759
om suramukhyaya namah
Om, Verehrung dem Ersten der Gotter.

Suramukhyaya (m. 4/1): Sura: Gott. Mukhya: der Erste.

760

om prakhyataya namah
Om, Verehrung dem Berihmten.

Prakhyataya (m. 4/1): berithmt.

761

om prabhaya namah
Om, Verehrung dem Glanz.

Prabhaya (m. 4/1): Glanz, Licht.

762
om khatvamgahastaya namah
Om, Verehrung dem, der den Khatvanga in der Hand halt.

Khatvamgahastaya (m. 4/1): Khatvanga: Keule mit Schadelaufsatz. Hasta: Hand.
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763
om khetamudgarapanaye namah
Om, Verehrung dem, der Schild und Keule in der Hand tragt.

Khetamudgarapanaye (Im. 4/1): Kheta: Schild. Mudgara: Keule, Hammer. Pani: Hand.

764
om khagendraya namah
Om, Verehrung dem Herrn der Vogel.

Khagendraya (m. 4/1): Khaga: Vogel. Indra: Herr.

765
om mrgemdraya namah
Om, Verehrung dem Herrn der Tiere.

Mrgemdraya (m. 4/1): Mrga: Wild, Tier. Indra: Herr. Herr der Tiere, Lowe.

766
om nagemdraya namah
Om, Verehrung dem Herrn der Schlangen.

Nagemdraya (m. 4/1): Naga: Schlange. Indra: Herr.

767
om drdhaya namah
Om, Verehrung dem Festen, dem Starken.

Drdhaya (m. 4/1): fest, stark.

768
om nagakeyuraharaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Armreif und Halskette Schlangen sind.

Nagakeyuraharaya (m. 4/1): Naga: Schlange. Keytira: Armreif. Hara: Halskette.
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769
om nagendraya namah
Om, Verehrung dem Herrn der Schlangen.

Nagendraya (m. 4/1): Naga: Schlange. Indra: Herr.

770
om aghamardine namah
Om, Verehrung dem Tilger der Stinde.

Aghamardine (m. 4/1): Agha: Stinde, Ubel. Mardin: zermalmend.

771
om nadivasaya namah
Om, Verehrung dem, der an Flissen wohnt.

Nadivasaya (m. 4/1): Nadi: Fluss. Vasa: Wohnstatt.

772

om nagnaya namah
Om, Verehrung dem Nackten.

Nagnaya (m. 4/1): nackt.

773

om nanarupadharaya namah
Om, Verehrung dem Tréager vieler Gestalten.

Nanarapadharaya (m. 4/1): Nana: vielfaltig. Rapa: Gestalt. Dhara: Trager.

774

om nagesvaraya namah
Om, Verehrung dem Herrn der Schlangen.

Nagesvaraya (m. 4/1): Naga: Schlange. I$vara: Herr.
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775

om nagaya namah
Om, Verehrung der Schlange.

Nagaya (m. 4/1): Schlange.

776

om namitaya namah
Om, Verehrung dem, vor dem man sich neigt.

Namitaya (m. 4/1): verneigt; vor dem man sich neigt.

777

om naraya namah
Om, Verehrung dem Menschen.

Naraya (m. 4/1): Mensch, Mann.

778

om nagantakarathaya namah

Om, Verehrung dem, dessen Wagen der Schlangenvernichter Garuda ist.

Nagantakarathaya (m. 4/1): Nagantaka: Schlangenvernichter (Garuda). Ratha: Wagen.

779

om naranarayanaya namah
Om, Verehrung dem Nara-Narayana.

Naranarayanaya (m. 4/1): Nara, Narayana: das Seherpaar Nara und Narayana.

780

om matsyasvaripaya namah
Om, Verehrung dem in Fischgestalt.

Matsyasvaruapaya (m. 4/1): Matsya: Fisch. Svarapa: eigene Gestalt.
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781

om kacchapaya namah
Om, Verehrung der Schildkrote.

Kacchapaya (m. 4/1): Schildkrote.

782
om yajiiavarahaya namah
Om, Verehrung dem Opfer-Eber.

Yajfiavarahaya (m. 4/1): Yajiia: Opfer. Varaha: Eber.

783
om narasimhaya namah
Om, Verehrung dem Narasimha, dem Mannlowen.

Narasimhaya (m. 4/1): Narasimha, der Menschenléwe.

784

om vikramakrantalokaya namah

Om, Verehrung dem, der mit seinem Schritt die Welten durchmass.

Vikramakrantalokaya (m. 4/1): Vikrama: Schritt. Akranta: durchschritten. Loka: Welt.

785

om vamanaya namah
Om, Verehrung dem Vamana, dem Zwerg.

Vamanaya (m. 4/1): Vamana, der Zwerg.

786
om mahaujase namah
Om, Verehrung dem von grosser Kraft.

Mahaujase (m. 4/1): Maha: gross. Ojas: Kraft.
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787

om bhargavaramaya namah
Om, Verehrung dem Bhargava-Rama.

Bhargavaramaya (m. 4/1): Bhargava: aus Bhrgus Geschlecht. Rama: Rama (Parasurama).

788

om ravanantakaraya namah
Om, Verehrung dem, der Ravana ein Ende setzte.

Ravanantakaraya (m. 4/1): Ravana: der Raksasa-Konig. Antakara: der ein Ende macht.

789

om balaramaya namah
Om, Verehrung dem Balarama.

Balaramaya (m. 4/1): Bala: Kraft. Rama: Rama. Balarama.

790
om kamsapradhvamsakarine namah
Om, Verehrung dem Vernichter Kamsas.

Kamsapradhvamsakarine (m. 4/1): Kamsa: der Konig Kamsa. Pradhvamsa: Vernichtung. Karin: bewirkend.

791
om buddhaya namah
Om, Verehrung dem Buddha, dem Erwachten.

Buddhaya (m. 4/1): Buddha, der Erwachte.

792
om buddharapaya namah
Om, Verehrung dem in Buddha-Gestalt.

Buddharipaya (m. 4/1): Buddha: der Erwachte. Rapa: Gestalt.
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793

P dreuTEurg T

om tiksnarupaya namah

Om, Verehrung dem von scharfer Gestalt.

Tiksnarupaya (m. 4/1): Tiksna: scharf. Rapa: Gestalt.

794

om kalkine namah
Om, Verehrung dem Kalkin.

Kalkine (m. 4/1): Kalkin, der kommende Avatara.

795

om atreyaya namah

Om, Verehrung dem Atreya, dem Sohn Atris.

Atreyaya (m. 4/1): Atreya, Sohn Atris (Dattatreya).

796

om agninetraya namah
Om, Verehrung dem mit dem Feuerauge.

Agninetraya (m. 4/1): Agni: Feuer. Netra: Auge.

797

om kapilaya namah
Om, Verehrung dem Kapila.

Kapilaya (m. 4/1): Kapila, der Seher; auch: rotlich-braun.

798
om dvijaya namah
Om, Verehrung dem Zweimalgeborenen.

Dvijaya (m. 4/1): zweimal geboren.
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799
om ksetraya namah
Om, Verehrung dem Feld, der heiligen Statte.

Ksetraya (m. 4/1): Feld; heilige Statte.

800

3 TS T

om pasupalaya namah

Om, Verehrung dem Hiiter der Herden.

Pasupalaya (m. 4/1): Pasu: Vieh, Herde. Pala: Hiiter.

801

3 UYEFg T

om pasuvaktraya namah

Om, Verehrung dem mit dem Tierantlitz.

Pasuvaktraya (m. 4/1): Pasu: Tier. Vaktra: Gesicht.

802
om grhasthaya namah
Om, Verehrung dem Hausvater.

Grhasthaya (m. 4/1): Grha: Haus. Stha: befindlich. Der Hausvater.

803

om vanasthaya namah
Om, Verehrung dem im Wald Weilenden.

Vanasthaya (m. 4/1): Vana: Wald. Stha: befindlich.

804

om yataye namah
Om, Verehrung dem Asketen.

Yataye (m. 4/1): Asket.
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805
om brahmacarine namah
Om, Verehrung dem Brahmacarin.

Brahmacarine (m. 4/1): Brahmacarin, Schiiler im Keuschheitsstand.

806
om svargapavargadatre namah
Om, Verehrung dem Geber von Himmel und Erlésung.

Svargapavargadatre (m. 4/1): Svarga: Himmel. Apavarga: Erlosung. Datr: Geber.

807

om bhoktre namah
Om, Verehrung dem Geniessenden.

Bhoktre (In. 4/1): Geniesser, der Geniessende.

808

3 HHeTd A

om mumuksave namah

Om, Verehrung dem nach Erlosung Strebenden.

Mumuksave (m. 4/1): nach Erlésung strebend.

809

3 ATATHATHG T2
om salagramanivasaya namah
Om, Verehrung dem, der im Salagrama wohnt.

Salagramanivasaya (m. 4/1): Salagrama: der heilige Ammonitstein Visnus. Nivasa: Wohnstatt.

810
% effefremam a9

om ksirabdhisayanaya namah
Om, Verehrung dem, der auf dem Milchmeer ruht.

Ksirabdhisayanaya (m. 4/1): Ksira: Milch. Abdhi: Meer. Sayana: Ruhen.
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811

P sfistentefaramg 7
om $risailadrinivasaya namah
Om, Verehrung dem, der auf dem Berg Srisaila wohnt.

Srigailadrinivasaya (m. 4/1): Srisaila: der Berg Srisaila. Adri: Berg. Nivasa: Wohnstatt.

812

om $ilavasaya namah
Om, Verehrung dem, der im Stein wohnt.

Silavasaya (m. 4/1): Sila: Stein. Vasa: Wohnstatt.

813
om yogihrtpadmavasaya namah
Om, Verehrung dem, der im Herzlotos der Yogins wohnt.

Yogihrtpadmavasaya (m. 4/1): Yogin: Yogin. Hrd: Herz. Padma: Lotos. Vasa: Wohnstatt.

814
om mahahasaya namah
Om, Verehrung dem mit dem gewaltigen Lachen.

Mahahasaya (m. 4/1): Maha: gross. Hasa: Lachen.

815
om guhavasaya namah
Om, Verehrung dem in der Hohle Wohnenden.

Guhavasaya (m. 4/1): Guha: Hohle. Vasa: Wohnstatt.

816
om guhyaya namah
Om, Verehrung dem Verborgenen.

Guhyaya (m. 4/1): verborgen, geheim.
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817
om guptaya namah
Om, Verehrung dem Behiiteten.

Guptaya (m. 4/1): behiitet, verborgen.

818
om gurave namah
Om, Verehrung dem Lehrer.

Gurave (In. 4/1): Lehrer, Meister.

819
om muladhivasaya namah
Om, Verehrung dem, der in der Wurzel wohnt.

Miladhivasaya (m. 4/1): Mila: Wurzel. Adhivasa: Wohnstatt.

820

om nilavastradharaya namah
Om, Verehrung dem Tréager blauer Gewéander.

Nilavastradharaya (m. 4/1): Nila: blau. Vastra: Gewand. Dhara: Tréger.

821

om pltavastraya namah
Om, Verehrung dem in gelben Gewéandern.

Pitavastraya (m. 4/1): Pita: gelb. Vastra: Gewand.

822
3 AT I

om Sastraya namah
Om, Verehrung der Waffe.

Sastraya (m. 4/1): Waffe.
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823

om raktavastradharaya namah
Om, Verehrung dem Tréager roter Gewander.

Raktavastradharaya (m. 4/1): Rakta: rot. Vastra: Gewand. Dhara: Trager.

824
om raktamalavibhusaya namah
Om, Verehrung dem mit roten Kranzen Geschmitickten.

Raktamalavibhasaya (m. 4/1): Rakta: rot. Mala: Kranz. Vibhisa: Schmuck.

825
om raktagandhanulepanaya namah
Om, Verehrung dem mit roter Salbe Gesalbten.

Raktagandhanulepanaya (m. 4/1): Rakta: rot. Gandha: Duftstoff. Anulepana: Salbe, Salbung.

826
om dhurandharaya namah
Om, Verehrung dem Lasttrager.

Dhurandharaya (m. 4/1): Dhur: Last, Joch. Dhara: tragend. Der Lasttréger.

827
om dhirtaya namah
Om, Verehrung dem Listenreichen.

Dhurtaya (m. 4/1): listig, verschlagen.

828
om durdharaya namah
Om, Verehrung dem schwer zu Fassenden.

Durdharaya (m. 4/1): Dur: schwer. Dhara: zu tragen, zu fassen.
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829

om dharaya namah
Om, Verehrung dem Trager.

Dharaya (m. 4/1): Trager.

830
om durmadaya namah
Om, Verehrung dem Unbandigen.

Durmadaya (m. 4/1): Dur: schlimm. Mada: Rausch. Unbandig.

831

om durantaya namah

Om, Verehrung dem, dessen Ende schwer zu erreichen ist.

Durantaya (m. 4/1): Dur: schwer. Anta: Ende.

832
om durdharaya namah
Om, Verehrung dem schwer zu Fassenden.

Durdharaya (m. 4/1): Dur: schwer. Dhara: zu tragen, zu fassen.

833
om durniriksyaya namah
Om, Verehrung dem schwer Anzuschauenden.

Durniriksyaya (m. 4/1): Dur: schwer. Niriksya: anzuschauen.

834

om nisthayai namah
Om, Verehrung der Bestdndigkeit.

Nisthayai (f. 4/1): Bestandigkeit, Festigkeit, Vollendung.
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835
3 gdarfg I

om durdarsaya namah
Om, Verehrung dem schwer Sichtbaren.

Durdarsaya (m. 4/1): Dur: schwer. Darsa: Anblick.

836
om drumaya namah
Om, Verehrung dem Baum.

Drumaya (m. 4/1): Baum.

837
3 gy T

om durbhedaya namah

Om, Verehrung dem schwer zu Spaltenden.

Durbhedaya (m. 4/1): Dur: schwer. Bheda: Spaltung.

838
3 AT TH:

om durasaya namah

Om, Verehrung dem schwer Erstrebbaren.

Durasaya (m. 4/1): Dur: schwer. Asa: Hoffnung, Erstreben.

839
om durlabhaya namah
Om, Verehrung dem schwer Erreichbaren.

Durlabhaya (m. 4/1): schwer zu erlangen.

840
om drptaya namah
Om, Verehrung dem Stolzen.

Drptaya (m. 4/1): stolz.
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841
om drptavaktraya namah
Om, Verehrung dem mit stolzem Antlitz.

Drptavaktraya (m. 4/1): Drpta: stolz. Vaktra: Gesicht.

842
om adrptanayanaya namah
Om, Verehrung dem mit Augen ohne Hochmut.

Adrptanayanaya (m. 4/1): A: nicht. Drpta: stolz, hochmiitig. Nayana: Auge.

843

om unmattaya namah
Om, Verehrung dem Rasenden.

Unmattaya (m. 4/1): rasend, ausser sich.

844

om pramattaya namah
Om, Verehrung dem Trunkenen.

Pramattaya (m. 4/1): trunken, berauscht.

845
om daityaraye namah
Om, Verehrung dem Feind der Daityas.

Daityaraye (m. 4/1): Daitya: Ddmon, Sohn der Diti. Ari: Feind.

846

om rasajiiaya namah
Om, Verehrung dem Kenner der Rasa.

Rasajiiaya (m. 4/1): Rasa: Geschmack, Essenz. Jiia: kennend.
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847
3 AT T

om rasesaya namah
Om, Verehrung dem Herrn der Rasa.

Rasesaya (m. 4/1): Rasa: Geschmack, Essenz. I§a: Herr.

848

om araktarasanaya namah

Om, Verehrung dem mit nicht geroteter Zunge.

Araktarasanaya (m. 4/1): A: nicht. Rakta: gerGtet. Rasana: Zunge.

849
30 U A9:

om pathyaya namah
Om, Verehrung dem Heilsamen.

Pathyaya (m. 4/1): heilsam, zutraglich.

850

om paritosaya namah
Om, Verehrung der Zufriedenheit.

Paritosaya (m. 4/1): Zufriedenheit.

851
30 T 9

om rathyaya namah
Om, Verehrung dem auf den Strassen.

Rathyaya (m. 4/1): zur Strasse gehdorig; auch zum Wagen gehorig.

852

om rasikaya namah
Om, Verehrung dem Geniesser.

Rasikaya (m. 4/1): geniessend, kunstsinnig.
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853
36 FedhATT AT

om urdhvakesaya namah
Om, Verehrung dem mit aufwérts stehendem Haar.

Urdhvakesaya (m. 4/1): Urdhva: aufgerichtet. Kesa: Haar.

854

om urdhvarupaya namah
Om, Verehrung dem von aufwarts gerichteter Gestalt.

Urdhvariapaya (m. 4/1): Ordhva: aufwérts gerichtet. Ripa: Gestalt.

855

om urdhvaretase namah
Om, Verehrung dem, dessen Same aufwarts steigt.

Urdhvaretase (Im. 4/1): Urdhva: aufwérts. Retas: Same. Der Keusche.

856
om Urdhvasimhaya namah
Om, Verehrung dem aufgerichteten Lowen.

Urdhvasimhaya (m. 4/1): OUrdhva: aufgerichtet. Simha: Lowe.

857
om simhaya namah
Om, Verehrung dem Lowen.

Simhaya (m. 4/1): Lowe.

858
om trdhvabahave namah
Om, Verehrung dem mit den erhobenen Armen.

Urdhvabahave (m. 4/1): Ordhva: erhoben. Bahu: Arm.
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859
om parapradhvamsakaya namah
Om, Verehrung dem Vernichter der Feinde.

Parapradhvamsakaya (m. 4/1): Para: Feind. Pradhvamsaka: Vernichter.

860

3 AGAHEY TH:

om Sankhacakradharaya namah

Om, Verehrung dem Trager von Muschel und Diskus.

Sankhacakradharaya (m. 4/1): Sankha: Muschelhorn. Cakra: Diskus. Dhara: Triger.

861
om gadapadmadharaya namah
Om, Verehrung dem Trager von Keule und Lotos.

Gadapadmadharaya (m. 4/1): Gada: Keule. Padma: Lotos. Dhara: Trager.

862

om paficabanadharaya namah
Om, Verehrung dem Trager der funf Pfeile.

Paiicabanadharaya (m. 4/1): Pafica: finf. Bana: Pfeil. Dhara: Trager.

863

om kamesvaraya namah
Om, Verehrung dem Kamesvara, dem Herrn der Liebe.

Kamesvaraya (m. 4/1): Kama: Liebe, Wunsch. I$vara: Herr.

864

om kamaya namah
Om, Verehrung dem Kama.

Kamaya (m. 4/1): Kama, der Liebesgott; Wunsch.
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865

om kamapalaya namah
Om, Verehrung dem Hiiter der Wiinsche.

Kamapalaya (m. 4/1): Kama: Wunsch. Pala: Hiiter.

866

om kamine namah
Om, Verehrung dem Liebenden.

Kamine (m. 4/1): liebend, begehrend.

867
om kamaviharaya namah
Om, Verehrung dem, der sich in der Liebe ergeht.

Kamaviharaya (m. 4/1): Kama: Liebe, Wunsch. Vihara: Lustwandeln, Sich-Ergehen.

868

om kamarupadharaya namah
Om, Verehrung dem, der jede gewlinschte Gestalt annimmt.

Kamarapadharaya (m. 4/1): Kama: Wunsch. Riipa: Gestalt. Dhara: Trager. Der jede gewiinschte Gestalt annimmt.

869
om somasuryagninetraya namah
Om, Verehrung dem, dessen Augen Mond, Sonne und Feuer sind.

Somasiuryagninetraya (m. 4/1): Soma: Mond. Surya: Sonne. Agni: Feuer. Netra: Auge.

870

om somapaya namah
Om, Verehrung dem Somatrinker.

Somapaya (m. 4/1): Soma: Somatrank. Pa: trinkend.

267



$ri Laksminrsimha-Sahasranama

Studienteil

871

om somaya namah
Om, Verehrung dem Soma.

Somaya (m. 4/1): Soma, der Mond; der Somatrank.

872

om vamaya namah
Om, Verehrung dem Holden.

Vamaya (m. 4/1): hold, lieblich.

873
om vamadevaya namah

Om, Verehrung dem Vamadeva.

Vamadevaya (Im. 4/1): Vama: hold. Deva: Gott. Vamadeva, Name Sivas.

874

om samasvanaya namah
Om, Verehrung dem mit dem Klang des Saman.

Samasvanaya (m. 4/1): Saman: Gesang des Samaveda. Svana: Klang.

875

om saumyaya namah
Om, Verehrung dem Milden.

Saumyaya (m. 4/1): mild, sanft.

876

om bhaktigamyaya namah

Om, Verehrung dem, der durch Hingabe erreicht wird.

Bhaktigamyaya (m. 4/1): Bhakti: Hingabe. Gamya: erreichbar.
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877
om kusmamdagananathaya namah
Om, Verehrung dem Herrn der Kismanda-Scharen.

Kasmamdagananathaya (Im. 4/1): Kismanda: eine Klasse dimonischer Wesen im Gefolge Sivas. Gana: Schar. Natha:
Herr.

878

om sarvasreyaskaraya namah
Om, Verehrung dem, der alles Heil bewirkt.

Sarvasreyaskaraya (m. 4/1): Sarva: alles. Sreyas: Heil. Kara: bewirkend.

879

om bhismaya namah
Om, Verehrung dem Furchtbaren.

Bhismaya (m. 4/1): furchtbar.

880
om bhisadaya namah
Om, Verehrung dem Furcht Bringenden.

Bhisadaya (m. 4/1): Bhisa: Furcht. Da: gebend.

881

om bhimavikramanaya namah
Om, Verehrung dem von furchtbarem Schreiten.

Bhimavikramanaya (m. 4/1): Bhima: furchtbar. Vikramana: Schreiten.

882
om mrgagrivaya namah
Om, Verehrung dem mit dem Nacken des Wildtiers.

Mrgagrivaya (m. 4/1): Mrga: Wildtier. Griva: Nacken.
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883

om jivaya namah
Om, Verehrung dem Leben.

Jivaya (m. 4/1): Leben, Lebewesen.

884

om jitaya namah
Om, Verehrung dem Siegreichen.

Jitaya (m. 4/1): siegreich (hier aktivisch verstanden).

885

om jitakarine namah

Om, Verehrung dem, der Siege vollbringt.

Jitakarine (m. 4/1): Jita: Sieg, das Besiegte. Karin: vollbringend.

886

om jatine namah
Om, Verehrung dem mit den Haarflechten.

Jatine (m. 4/1): mit Haarflechten.

887

om jamadagnyaya namah

Om, Verehrung dem Jamadagnya, dem Sohn Jamadagnis.

Jamadagnyaya (m. 4/1): Jamadagnya, Sohn Jamadagnis: Parasurama.

888
om jatavedase namah
Om, Verehrung dem Jatavedas.

Jatavedase (m. 4/1): Jatavedas, Beiname Agnis.
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889
om japakusumavarnaya namah
Om, Verehrung dem von der Farbe der Japa-Bliite.

Japakusumavarnaya (m. 4/1): Japa: Chinarose. Kusuma: Bliite. Varna: Farbe.

890

om japyaya namah
Om, Verehrung dem, der zu murmeln ist.

Japyaya (m. 4/1): zu murmeln, zu rezitieren.

891

om japitaya namah
Om, Verehrung dem Gemurmelten.

Japitaya (m. 4/1): gemurmelt, rezitiert.

892
om jarayujaya namah
Om, Verehrung dem Schossgeborenen.

Jarayujaya (m. 4/1): Jarayu: Eihaut, Mutterkuchen. Ja: geboren.

893

om andajaya namah
Om, Verehrung dem Eigeborenen.

Andajaya (m. 4/1): Anda: Ei. Ja: geboren.

894
om svedajaya namah
Om, Verehrung dem Schweissgeborenen.

Svedajaya (m. 4/1): Sveda: Schweiss. Ja: geboren.
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895
om udbhijaya namah
Om, Verehrung dem Sprossgeborenen.

Udbhijaya (m. 4/1): Udbhid: Spross. Ja: geboren. So in der Vorlage, fiir udbhijja.

896
om janardanaya namah
Om, Verehrung dem Janardana.

Janardanaya (m. 4/1): Janardana, Beiname Visnus.

897

om ramaya namah
Om, Verehrung dem Rama.

Ramaya (m. 4/1): Rama.

898
om jahnavijanakaya namah
Om, Verehrung dem Vater der Jahnavi.

Jahnavijanakaya (m. 4/1): Jahnavi: die Ganga. Janaka: Erzeuger.

899
om jarajanmadidaraya namah
Om, Verehrung dem, der fern von Alter, Geburt und allem Weiteren ist.

Jarajanmadiduaraya (m. 4/1): Jara: Alter. Janman: Geburt. Adi: und so weiter. Dara: fern.

900
om pradyumnaya namah
Om, Verehrung dem Pradyumna.

Pradyumnaya (m. 4/1): Pradyumna, ,der Uberméchtige“: Sohn Krsnas, eine der vier Vytiha-Gestalten Visnus.
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901
om pramodine namah
Om, Verehrung dem Frohlichen.

Pramodine (m. 4/1): frohlich, erfreut.

902
om jihvaya namah

Om, Verehrung dem, der die Zunge ist.

Jihvaya (m. 4/1): Zunge (hier als Name; im Stotram Teil von jihvaraudra, ,,mit der schrecklichen Zunge®).

903
om raudraya namah
Om, Verehrung dem Schrecklichen.

Raudraya (m. 4/1): schrecklich, zu Rudra gehorig.

904

om rudraya namah
Om, Verehrung dem Rudra.

Rudraya (m. 4/1): Rudra.

905
3 dRYET T

om virabhadraya namah
Om, Verehrung dem Virabhadra.

Virabhadraya (m. 4/1): Vira: Held. Bhadra: heilvoll. Virabhadra.

906

om cidripaya namah

Om, Verehrung dem, dessen Gestalt reines Bewusstsein ist.

Cidrapaya (m. 4/1): Cit: Bewusstsein. Rapa: Gestalt.
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907
om samudraya namah
Om, Verehrung dem Ozean.

Samudraya (m. 4/1): Ozean.

908
om kadrudraya namah
Om, Verehrung dem Kadrudra.

Kadrudraya (m. 4/1): Kad: was? (Fragewort). Rudra: Rudra. Als Name gelesen nach RV 1.43.1 kad rudraya pracetase.

909

om pracetase namah
Om, Verehrung dem Weisen.

Pracetase (In. 4/1): weise, aufmerksam.

910
om indriyaya namah
Om, Verehrung dem Sinnesvermaogen.

Indriyaya (n. 4/1): Sinnesvermaogen.

911
om indriyajfidya namah
Om, Verehrung dem Kenner der Sinne.

Indriyajiiaya (m. 4/1): Indriya: Sinnesvermdégen. Jiia: kennend.

912
om indranujaya namah
Om, Verehrung dem jingeren Bruder Indras.

Indranujaya (m. 4/1): Indra: Indra. Anuja: jingerer Bruder (Upendra, Vamana).
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913

om atindriyaya namah

Om, Verehrung dem, der jenseits der Sinne ist.

Atindriyaya (m. 4/1): Ati: jenseits. Indriya: Sinnesvermogen.

914

om saraya namah
Om, Verehrung dem Kern allen Wesens.

Saraya (m. 4/1): Kern, Wesen.

915
om indirapataye namah
Om, Verehrung dem Gatten der Indira.

Indirapataye (m. 4/1): Indira: Laksmi. Pati: Gatte.

916
36 BT AT

om 1$anaya namah
Om, Verehrung dem I$ana, dem Herrscher.

Isanaya (m. 4/1): I$ana, der Herrscher.

917
om 1dyaya namah
Om, Verehrung dem Preiswurdigen.

Idyaya (m. 4/1): preiswiirdig.

918

35 B e

om 18itre namah

Om, Verehrung dem Gebieter.

Isitre (m. 4/1): Gebieter, Herrscher.
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919

om inaya namah
Om, Verehrung dem Herrn.

Inaya (m. 4/1): Herr, Gebieter; auch die Sonne.

920

om vyomatmane namah
Om, Verehrung dem, dessen Selbst der Himmelsraum ist.

Vyomatmane (m. 4/1): Vyoman: Himmelsraum. Atman: Selbst.

921

om vyomne namah
Om, Verehrung dem Himmelsraum.

Vyomne (n. 4/1): Himmelsraum.

922

om vyomakesine namah
Om, Verehrung dem, dessen Haar der Himmelsraum ist.

Vyomakesine (m. 4/1): Vyoman: Himmelsraum. Kes§in: Haar habend.

923

om vyomadharaya namah
Om, Verehrung dem Trager des Himmelsraums.

Vyomadharaya (m. 4/1): Vyoman: Himmelsraum. Adhara: Trager, Stiitze.

924

om vyomavaktraya namah

Om, Verehrung dem, dessen Antlitz der Himmelsraum ist.

Vyomavaktraya (m. 4/1): Vyoman: Himmelsraum. Vaktra: Gesicht.
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925
om asuraghatine namah
Om, Verehrung dem Asura-Toter.

Asuraghatine (m. 4/1): Asura: Widersacher der Gotter. Ghatin: tétend.

926

om vyomadamstraya namah

Om, Verehrung dem, dessen Zahne bis an den Himmel reichen.

Vyomadamstraya (m. 4/1): Vyoman: Himmelsraum. Damstra: Zahn.

927

om vyomavasaya namah
Om, Verehrung dem, der im Himmelsraum wohnt.

Vyomavasaya (m. 4/1): Vyoman: Himmelsraum. Vasa: Wohnstatt.

928
om sukumaraya namah
Om, Verehrung dem Zarten.

Sukumaraya (m. 4/1): Su: sehr. Kumara: Knabe. Zart.

929

om ramaya namah
Om, Verehrung dem Rama.

Ramaya (m. 4/1): Rama.

930

3 JUERE TH

om Subhacaraya namah

Om, Verehrung dem von heilvollem Wandel.

Subhacaraya (m. 4/1): Subha: heilvoll. Acara: Wandel, Verhalten.
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931
3% s a

om vi§vaya namah
Om, Verehrung dem All.

Visvaya (m. 4/1): All.

932
3% frssurg 9

om visvarupaya namah
Om, Verehrung dem Allgestaltigen.

Visvarupaya (m. 4/1): Visva: All. Rapa: Gestalt.

933
3 et T

om visvatmakaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Wesen das All ist.

Visvatmakaya (m. 4/1): Visva: All. Atmaka: bestehend aus.

934

om jianatmakaya namah
Om, Verehrung dem, dessen Wesen Erkenntnis ist.

Jiianatmakaya (m. 4/1): Jiana: Erkenntnis. Atmaka: bestehend aus.

935

om jiianaya namah
Om, Verehrung der Erkenntnis.

Jiianaya (n. 4/1): Erkenntnis.

936
3% fasgemg 9

om visvesaya namah
Om, Verehrung dem Herrn des Alls.

Visvesaya (m. 4/1): Visva: All. I$a: Herr.
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937

om paratmane namah
Om, Verehrung dem hochsten Selbst.

Paratmane (. 4/1): Para: hochst. Atman: Selbst.

938
om ekatmane namah
Om, Verehrung dem einen Selbst.

Ekatmane (m. 4/1): Eka: einer. Atman: Selbst.

939
3% gIeTea T

om dvadasatmane namah
Om, Verehrung dem zwoélffachen Selbst.

Dvadasatmane (m. 4/1): Dvadasa: zwolf. Atman: Selbst.

940
3 gqfdfaear 7

om caturvimsatirapaya namah

Om, Verehrung dem, der die vierundzwanzig Gestalten hat.

Caturvimsatirapaya (m. 4/1): Caturvimsati: vierundzwanzig. Rapa: Gestalt.

941
3 gsafderfardd e

om paficavimsatimurtaye namah

Om, Verehrung dem in flinfundzwanzig Gestalten Verkorperten.

Paiicavim$atimurtaye (m. 4/1): Paficavims$ati: flinfundzwanzig. Miarti: Verkérperung.

942
3 wfdreTa
om sadvimsakatmane namah

Om, Verehrung dem Selbst als dem Sechsundzwanzigsten.

Sadvimsakatmane (m. 4/1): Sadvimsaka: das Sechsundzwanzigste. Atman: Selbst.
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943

om nityaya namah
Om, Verehrung dem Ewigen.

Nityaya (m. 4/1): ewig.

944

3 geafderiaepra T8

om saptavims$atikatmane namah

Om, Verehrung dem Selbst als dem Siebenundzwanzigsten.

Saptavimsatikatmane (m. 4/1): Saptavimsatika: das Siebenundzwanzigste. Atman: Selbst.

945

om dharmarthakamamoksaya namah
Om, Verehrung dem, der Dharma, Artha, Kama und Moksa ist.

Dharmarthakamamoksaya (m. 4/1): Dharma, Artha, Kama, Moksa: die vier Lebensziele.

946

om viraktaya namah
Om, Verehrung dem Leidenschaftslosen.

Viraktaya (m. 4/1): leidenschaftslos.

947

2RI CHFARE L

om bhavasuddhaya namah

Om, Verehrung dem von reiner Gesinnung.

Bhavasuddhaya (m. 4/1): Bhava: Gesinnung. Suddha: rein.

948
om siddhaya namah
Om, Verehrung dem Vollendeten.

Siddhaya (m. 4/1): vollendet.
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949

om sadhyaya namah
Om, Verehrung dem, der zu erreichen ist.

Sadhyaya (m. 4/1): zu vollbringen; auch die Sadhyas, eine Gétterklasse.

950
30 SR 997

om Sarabhaya namah
Om, Verehrung dem Sarabha.

Sarabhaya (m. 4/1): Sarabha, mythisches Tier, Gestalt Sivas.

951

om prabodhaya namah
Om, Verehrung dem Erwachen.

Prabodhaya (m. 4/1): Erwachen.

952
om subodhaya namah
Om, Verehrung dem guten Verstehen.

Subodhaya (m. 4/1): Su: gut. Bodha: Verstehen.

953
om buddhipriyaya namah
Om, Verehrung dem, dem die Einsicht lieb ist.

Buddhipriyaya (m. 4/1): Buddhi: Einsicht. Priya: lieb.

954

om snigdhaya namah
Om, Verehrung dem Zartlichen.

Snigdhaya (m. 4/1): zértlich, liebevoll.
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955
om vidagdhaya namah
Om, Verehrung dem Gewandten.

Vidagdhaya (m. 4/1): gewandt, klug.

956
om mugdhaya namah
Om, Verehrung dem Bezaubernden.

Mugdhaya (m. 4/1): bezaubernd; arglos.

957
om munaye namah
Om, Verehrung dem Muni, dem Schweigenden.

Munaye (m. 4/1): Weiser, Schweigender.

958
om priyamvadaya namah
Om, Verehrung dem, der Liebes spricht.

Priyamvadaya (m. 4/1): Priyam: Liebes. Vada: sprechend.

959

om Sravyaya namah
Om, Verehrung dem Horenswerten.

Sravyaya (m. 4/1): hérenswert.

960

om sruksruvaya namah

Om, Verehrung dem, der Opferloffel und Opferkelle ist.

Sruksruvaya (m. 4/1): Sruc: Opferloffel. Sruva: Opferkelle.
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961

om S$ritaya namah
Om, Verehrung dem, zu dem man Zuflucht nimmt.

Sritaya (m. 4/1): zu dem man Zuflucht nimmt.

962
3 TR T

om grhesaya namah
Om, Verehrung dem Herrn des Hauses.

Grhesaya (m. 4/1): Grha: Haus. I$a: Herr.

963
3 TRA T

om mahesaya namah
Om, Verehrung dem grossen Herrn.

Mahesaya (m. 4/1): Maha: gross. I$a: Herr.

964
3 TR T

om brahmes$aya namah
Om, Verehrung dem Herrn des Brahman.

Brahmesaya (m. 4/1): Brahman: Brahman. I$a: Herr.

965

om Sridharaya namah
Om, Verehrung dem Sridhara, dem Trager der Sri.

Sridharaya (m. 4/1): Sri: die Gottin Sr1. Dhara: Trager. Sridhara.

966
om sutirthaya namah
Om, Verehrung der guten Furt.

Sutirthaya (m. 4/1): Su: gut. Tirtha: Furt, Badeplatz.
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967

om hayagrivaya namah

Om, Verehrung dem Hayagriva, dem mit dem Pferdenacken.

Hayagrivaya (m. 4/1): Haya: Pferd. Griva: Nacken. Hayagriva.

968

om ugraya namah
Om, Verehrung dem Gewaltigen.

Ugraya (m. 4/1): gewaltig.

969

om ugravegaya namah
Om, Verehrung dem von gewaltigem Ungestim.

Ugravegaya (m. 4/1): Ugra: gewaltig. Vega: Ungestiim.

970

om ugrakarmarataya namah

Om, Verehrung dem, der an gewaltigen Taten Gefallen findet.

Ugrakarmarataya (m. 4/1): Ugra: gewaltig. Karman: Tat. Rata: Gefallen findend.

971

om ugranetraya namah
Om, Verehrung dem mit den gewaltigen Augen.

Ugranetraya (m. 4/1): Ugra: gewaltig. Netra: Auge.

972

om vyagraya namah
Om, Verehrung dem Rastlosen.

Vyagraya (m. 4/1): rastlos, eifrig.
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973

3 GHRURITE T2
om samagragunasaline namah
Om, Verehrung dem, der mit allen Vorziigen versehen ist.

Samagragunasaline (m. 4/1): Samagra: vollstindig. Guna: Vorzug. $alin: versehen mit.

974

P FTATGIATIAE TH:

om balagrahavinasaya namah

Om, Verehrung dem Vernichter der Damonen, die Kinder ergreifen.

Balagrahavinasaya (m. 4/1): Bala: Kind. Graha: Greifer (Ddmon). Vinasa: Vernichtung.

975

R CNICDERIIRERCEH

om pisacagrahaghatine namah

Om, Verehrung dem Toter der Pisaca-Damonen.

Pisacagrahaghatine (m. 4/1): PiSaca: Damonenart. Graha: Greifer. Ghatin: tétend.

976
om dustagrahanihantre namah
Om, Verehrung dem Vernichter der bésen ergreifenden Ddmonen.

Dustagrahanihantre (m. 4/1): Dusta: bose. Graha: Greifer (Ddmon). Nihantr: Toter.

977
om nigrahanugrahaya namah
Om, Verehrung dem, der Strafe und Gnade ist.

Nigrahanugrahaya (m. 4/1): Nigraha: Zwang, Strafe. Anugraha: Gnade.

978
om vrsadhvajaya namah
Om, Verehrung dem, der den Stier im Banner fiihrt.

Vrsadhvajaya (m. 4/1): Vrsa: Stier. Dhvaja: Banner.
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979
om vrsnyaya namah
Om, Verehrung dem Mannhaften.

Vrsnyaya (m. 4/1): mannhaft.

980
om vrsaya namah
Om, Verehrung dem Starken.

Vrsaya (m. 4/1): Stier; der Starke.

981
om vrsabhaya namah
Om, Verehrung dem Stier.

Vrsabhaya (m. 4/1): Stier.

982

om ugrasravaya namah
Om, Verehrung dem von gewaltigem Ruhm.

Ugrasravaya (m. 4/1): Ugra: gewaltig. Sravas: Ruhm.

983
30 A=A 97

om santaya namah
Om, Verehrung dem Friedvollen.

Santaya (m. 4/1): friedvoll.

984

om Srutidharaya namah

Om, Verehrung dem Trager der Offenbarung.

Srutidharaya (m. 4/1): Sruti: Offenbarung. Dhara: Tréger.
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985
3 AT T

om devadevesaya namah
Om, Verehrung dem Gott und Herrn der Gotter.

Devadevesaya (m. 4/1): Deva: Gott. Deva: Gott. I$a: Herr.

986

om madhusudanaya namah

Om, Verehrung dem Madhustdana, dem Vernichter des Madhu.

Madhusadanaya (m. 4/1): Madhu: der Daitya Madhu. Siadana: Vernichter.

987
om pundarikaksaya namah
Om, Verehrung dem Lotosdugigen.

Pundarikaksaya (m. 4/1): Pundarika: weisser Lotos. Aksa: Auge.

988
om duritaksayaya namah
Om, Verehrung dem Tilger des Unheils.

Duritaksayaya (m. 4/1): Durita: Unheil, Stinde. Ksaya: Vernichtung.

989

om karunasindhave namah
Om, Verehrung dem Ozean des Erbarmens.

Karunasindhave (m. 4/1): Karuna: Erbarmen. Sindhu: Ozean.

990

om samitifijjayaya namah
Om, Verehrung dem Sieger in der Schlacht.

Samitifijayaya (m. 4/1): Samiti: Schlacht. Jaya: siegend.
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991
om narasimhaya namah
Om, Verehrung dem Narasimha, dem Mannlowen.

Narasimhaya (m. 4/1): Nara: Mensch, Mann. Simha: Léwe. Narasimha, der Mannléwe.

992

om garudadhvajaya namah
Om, Verehrung dem, der Garuda im Banner fiihrt.

Garudadhvajaya (m. 4/1): Garuda: der Vogel Garuda. Dhvaja: Banner.

993

om yajfianetraya namah
Om, Verehrung dem, dessen Auge das Opfer ist.

Yajiianetraya (m. 4/1): Yajiia: Opfer. Netra: Auge.

994

om kaladhvajaya namah
Om, Verehrung dem, der die Zeit im Banner fihrt.

Kaladhvajaya (m. 4/1): Kala: Zeit. Dhvaja: Banner.

995

om jayadhvajaya namah
Om, Verehrung dem, der den Sieg im Banner fiihrt.

Jayadhvajaya (m. 4/1): Jaya: Sieg. Dhvaja: Banner.

996

om agninetraya namah
Om, Verehrung dem, dessen Auge das Feuer ist.

Agninetraya (m. 4/1): Agni: Feuer. Netra: Auge.

288



$ri Laksminrsimha-Sahasranama

Studienteil

997

P RO 99
om amarapriyaya namah
Om, Verehrung dem, der den Unsterblichen lieb ist.

Amarapriyaya (m. 4/1): Amara: Unsterblicher. Priya: lieb.

998

3 WES H:

om mahanetraya namah

Om, Verehrung dem mit den grossen Augen.

Mahanetraya (m. 4/1): Maha: gross. Netra: Auge.

999
30 YFdd AT TH:

om bhaktavatsalaya namah
Om, Verehrung dem, der seine Verehrer zartlich liebt.

Bhaktavatsalaya (m. 4/1): Bhakta: Ergebener. Vatsala: zartlich liebend.

1000
36 e T

om dharmanetraya namah
Om, Verehrung dem Auge der Ordnung.

Dharmanetraya (m. 4/1): Dharma: Ordnung, Recht. Netra: Auge; Fiihrer.

1001
36 HSUTRIT H:

om karunakaraya namah
Om, Verehrung dem Quell des Erbarmens.

Karunakaraya (m. 4/1): Karuna: Erbarmen. Akara: Fundgrube, Quelle.

1002

36 YUY TH:

om punyanetraya namah

Om, Verehrung dem Auge des Verdienstes.

Punyanetraya (m. 4/1): Punya: Verdienst; heilig. Netra: Auge.
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1003
om abhistadayakaya namah
Om, Verehrung dem, der das Ersehnte gewéhrt.

Abhistadayakaya (m. 4/1): Abhista: das Ersehnte. Dayaka: Geber.

1004
om jayasimharupaya namah
Om, Verehrung dem in der Gestalt des Lowen des Siegs.

Jayasimharuapaya (m. 4/1): Jaya: Sieg. Simha: Lowe. Rapa: Gestalt.

1005
om narasimharipaya namah
Om, Verehrung dem in der Gestalt des Mannlowen.

Narasimharapaya (m. 4/1): Nara: Mann, Mensch. Simha: Léwe. Rupa: Gestalt.

1006

om ranasimharupaya namah

Om, Verehrung dem in der Gestalt des Lowen der Schlacht.

Ranasimharipaya (m. 4/1): Rana: Schlacht. Simha: Lowe. Rapa: Gestalt.
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schinell gegen die Datenbank verglichen (ohne Leerzeichen, Satzzeichen, Ziffern):
gleich.

» shrl lakShmInRisi.nha sahasranAmAvaliH, sanskritdocuments.org,
doc_vishhnu/laxminrisimha1000.itx, Transliteration mypurohith.com, Korrektur
Anuradha, Stand 15. August 2003 und 28. April 2016. — Vorlage der Namavali:
1006 Namen im Dativ zwischen om und namah, voran die Zeile om hrim srim aim
ksraum. Ganz gelesen und Name fiir Name gegen das Stotram gestellt.

* Narasimha-Purana, GRETIL, nach S. Jena, The Narasimha Puranam, Delhi 1987
(68 Kapitel). — Volltextsuche ohne Treffer nach dem Stotra (vajradamstr-,
namasahasr-), dem Abschnittsnamen prakrtibhav-, der Vorgeschichte (sabhadva-
re, paryavaiksata) und den Schlussstrophen (yato yato, pita nrsimh-).

» Bhagavadgita mit Sankaras Kommentar, GRETIL.-11.20,11.21, 11.22, 11.30 (= Stro-
phen 85-88 des Hymnus) und 13.13 (Anklang in 77).

* Zum Vergleich in dieser Reihe

* nrsimha-purva-tapaniya (Mantraraja) und narasimha-dhyana (Bhagavata-Purana
7.8.20-22) in der Datenbank; Einleitung muladhara-sadhana. tex.

 Zum Datenstand

» Die Schreibversehen der Vorlage stehen unverandert (Strophe der Vorlage, in
Klammern Eintrag der Datenbank): bhrajisnu 89 (105), budhipriyaya 159 (175),
vrahmanam 172 (188), vrahmaraksasah 184 (200), tetha 196 (212), alinggya 202
(218), pradase 203 (219), daridraya und srinrsinha 228 (244). In den Gita-Strophen
amt hitva 86 (102) fiir amt hi tva und viksanti 87 (103) fiir viksante. Nicht gedndert.

 Die Strophenangaben oben zdhlen nach der Vorlage. In dieser Ausgabe z&hlt je-
der Abschnitt fiir sich: Stotram 1-169 wie die Vorlage, Brahmas Bitte 1-8 (Vorla-
ge 170-177), Phalasruti 1-24 (178-201), Uttarapithika 1-21 (202-222), Angehangte
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Strophen 1-6 (223-228). Den Sammelabsatz der Vorlage mit Viniyoga, Nyasa, Dig-
bandha und erster Dhyana-Strophe fiihrt diese Ausgabe in Einzeleintrdgen (Be-
richtigungen in der Einleitung).

* In der Namavali sind offensichtliche Schreibfehler berichtigt; jede Berichtigung
steht in der Datenbank beim Namen (verses.note), Grundsitze in der Einleitung.
Abweichende, aber sinnvolle Lesarten der Namavali gegentiber dem Stotram sind
nicht angeglichen.

* Nicht eingesehen

» Stotra Ratndkara (1927) und NrsimhakoSa selbst; andere Fassungen des
Narasimha-Purana; jede Sekundadrliteratur. Wo der Nrsimhakosa-Teil beginnt,
woher die Schlussstrophen 226-228 stammen und wie Strophe 224 als Mantra
aufzul6sen ist, bleibt offen.

292



	Einleitung
	Text und Überlieferung
	Gehalt und Symbolik

	Rezitationstext (IAST)
	Pūrvapīṭhikā
	Viniyoga
	Karanyāsa
	Hṛdayādinyāsa
	Digbandha
	Dhyāna
	Stotram
	Brahmās Bitte
	Phalaśruti
	Uttarapīṭhikā
	Angehängte Strophen
	Nāmāvalī: die tausend Namen

	Studienteil
	Viniyoga
	Karanyāsa
	Hṛdayādinyāsa
	Digbandha
	Dhyāna
	Nāmāvalī: die tausend Namen

	Quellenverzeichnis
	Textgrundlage
	Literatur zur Einleitung


